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Die frarnölrsrhe Mente und der Senat .
(Bon unserem Mitarbeiter .)

# Paris , 15 . März . Niemand hatte erwartet , daß «ich
im Senat eine Mehrheit für den Antrag Michel finden
werde, wonach der Coupon der französischen Rente eine Ein¬
kommensteuer von vier Prozent bezahlen Soll, die der Staat
bei der Auszahlung zurückbehält. Es war daher ein rela¬
tiver Erfolg für den Finanzminister Caillaux , daß nach seiner
Verteidigung des Antrags Michel die verwerfende Mehrheit
nur 20 Stimmen betrug . Der „Temps" spricht daher von
einer moralischen Krise und ruft mit pathetischer lleber -
ireibung aus : „Wenn gestern im Senat elf Stimme » anders
ausgefallen wären , so wäre der Staatsbankerott erklärt
worden.

" Dieser Staatsbankerott würde darin bestehen , daß
die Besitzer französischer Rente wie diejenigen aller andern
Renten statt drei Franken nur zwei Franken 88 beziehen .
Der Gewinn für die Staatskasse würde übrigens , da zahl¬
reiche Ausnahmen vorgesehen sind , wie Caillaux selbst ver¬
sichert , nur 14 Millionen betragen .

Cs handelt sich daher bei Freund und Feind viel weniger
um eine nützliche oder schädliche Finanzmaßregel , als um eine
Prinzipienfragc . Da der Staat bekanntlich das Recht hat , die
Renten zu konvertieren und unter dem Angebot ihrer Rück¬
zahlung statt drei Franken nur noch 2U Franken Zinsen zu zah¬
len, wie er früher die fünfprozentige Rente in eine viereinhalb -
prozentige und dann in eine dreiprozentige verwandelt hat , so
ist im Vergleich dazu die Einkommensteuer von vier Prozent eine
schüchterne Maßregel , die nur mit gewaltiger Uebertreibung als
Bankrott ausgegeben werden kann. Bekanntlich ließ sich das
Kabinett Barthon durch die Kammer stürzen, weil es auf die
Steuerfreiheit der Rente eigensinnigerweife die Vertrauensfrage
gestellt hat . Nach diesem Beispiele hätte nun auch das Kabinett
Doumergue wegen des gegenteiligen Votums des Senats , das
die Rentensteuer verwirft , zurücktreten sollen , aber selbst seine
Gegner finden es heute begreiflich, daß Caillaux die Kabinett¬
frage nicht stellte und daß daher das radikale Ministerium im
Amte bleibt , da es gerade in dieser Frage eine starke Mehrheit
in der Kammer besitzt.

Was die Radikalen betrifft , so nehmen sie das Senats¬
votum, wodurch die Steuerreform noch einmal auf unbestimmte
Zeit verzögert wird , zum Anlaß , um eine Bcrfasiungsreform zu
verlangen , wodurch die Rechte des Senats in ähnlicher Weife
befchränkt würden wie in England diejenigen des Oberhauses.
In der „Grande Revue", in welcher einst der jetzige Minister¬
präsident Doumergue regelmäßige Berichte über die innere
Politik veröffentlichte, hat der ehemalige Arbeitsminister Paul
Boncour feine Nachfolge übernommen und in seinem ersten
Artikel konstatiert er die zunehmende Bewegung für eine Ver -
fassungsreform dieser Art und erblickt das wichtigste politische
Ereignis der letzten vierzehn Tage darin , daß sich selbst der alte
Senator Clemenceau der Bewegung angeschlossen hat .

Am eifrigsten arbeitet unter den radikalen Blättern der
„Rappel " für die Einschränkung der Rechte des Senats , die
nach dem Artikel 8 der Berfassung von 1875 denen der Kammer
genau gleichstehen . In diesenr Blatte erinnert Jean Louis
Bonnet , der Präsident des radikalen und radikalsozialistischen
Bundes des Seinedepartements , an eitle Rede Gambettas , der
als Ministerpräsident schon im Jahre 1881 gesagt hat : „Nachdem
die Einwendungen und Bemerkungen des Senats der Kammer
vorgelegt worden sind, ist das Recht des Senates erschöpft. Die
Kammer sagt nun ja oder nein , nimmt an oder verwirft , aber
dieses zweite Botum kann weder zu einer Berufung noch zu einer
Aufhebung Anlaß geben .

"

Einige Jahre später gelang es Jules Ferry , in der Kam¬
mer den Beschluß durchzusetzen, daß diese in finanziellen Dingen
das Recht der Initiative und der Entscheidung allein besitze .
Aber der Senat seinerseits verwarf diese Neuerung mit großer
Mehrheit und seither wurde der gleiche Versuch nicht mehr er¬
neuert . Es ist nicht unmöglich , daß die Frage der Einschränkung
der Rechte des Senats in den bevorstehenden Kammerwahlen
auf vielen radikalen Wahlprogrammen zu finden fein wird .

Der türktfch-ferbifche Friedensverlrag .
(Tel . Verlchl .)

Konstantinopel , 15 . März . Der türkisch- serbische Frie -
densocrtrag wurde heute unterzeichnet.

Das Pressebureau verösfentlicht den Text des Friedens¬
vertrages , der folgenden Wortlaut hat :

Art . 1 bestimmt ' Die beiden Teile betrachten den Londoner
Friedensvertrag als ratifiziert . Die früheren Verträge . werden
wieder in Kraft gesetzt und die diplomatischen Konsularbeziehungen
unverzüglich wiederhergestrllt.

Art . 2 betrifft den Austausch der Kriegsgefangenen und lautet
analog den Bestimmungen des türkisch-bulgarischen und des türkisch-
griechischen Friedensvertragcs .

Art . 3 enthält Bestimmungen über die Amnestie,
Art . 4 regelt die Frage der Staatsangehörigkeit und bestimmt :

Die in den an Serbien abgetretenen Gebieten wohnhaften Personen
werden das Recht haben , innerhalb dreier Jahr « für die türkische
Nationalität zu optieren . Die- von dort gebürtigen und im Ausland
wohnhaften Personen werden ^ as Recht haben , für die serbische
Nationalität zu optieren , in welchem Falle sic nicht mehr nach der
Türkei zmückkehrcn können . Die Muselmanen werden während der

Optionsfrist nicht zum Militärdienst herangezogen und keine Militär¬

taxe zahlen.
Art . 5 : Die Erundeigentumsrechte von Privatpersonen , die vor

der Okkupation erworben wurden , werden respektiert.
Art . 6 : Die Privatgüter des Sultans und der Mitglieder der

Ottomanifchen Dynastie werden respektiert. Alle Streitfragen werden
dem Haager Schiedsgerichte unterbreitet .

Art . 7 : Die Wakufs werden respektiert und nach dem Ccheriat-

Eesetz von den betreffenden muselmanischen Religionsgemeinden ver-

waltet . Die Wakufzehnten werden aufgehoben. Die serbische Re¬

gierung wird denjenigen Institutionen , die infolgedessen keine

genügenden Einkünfte haben , Subventionen gewähren .
Art . 8 : Die serbische Regierung erkennt den serbischen Unter¬

tanen muselmanischer Religion in den abgetretenen Gebieten die
gleichen bürgerlichen und politischen Rechte , wie den übrigen Serben

zu . Sie werden Freiheit ihrer Kultusübungen genießen. Die Er¬

nennung der Obermuftis findet nach den Bestimmungen des griechisch-

türkischen Vertrages statt . Dis von Muftis gefällten Urteile werde*

durch die kompetente » serbischen Behörden in Vollzug gesetzt.
Art . g - Die muselmanischen Privatschulen weiden anerkannt .
Art . in : Das Grabmal Murods auf dem Amsclfelde wird erhal .

ken und respektiert.
Art . II : Da di ? königlich serbische Regierung bezüglich der Ge-

sellschaft der Orientbahncn und der Bahn Salonik —Monastir für bi«
Teile , die in dem an Serbien abgetretenen Gebiete gelegen sind, iro
die Rechte , Lasten und Verpflichtungen der Ottomanischen Regierung
tritt , werden alle betreffenden Fragen der Pariser Finanzkommission
übertragen .

Art . 12 : Die Ra.tifitationen werden innerhalb eines Monats in
Konstantinopel ausgetauscht.

Die russischen Rüstungen .
Petersburg , 15 . März . Eine geheime Sitzung hat gestern!

abend im Taurischen Palais , im Kabinett des Dumapräsidenten
Rodsjonko, stattgefunden , wobei mit Genehmigung des Zaren eins
Regierungserklärung über die äußere Politik und die Landesvertei¬
digung abgegeben wurde. Ministerpräsident Eoremyki» , der Minister
des Aeußeren Cafonow, der Kriegsminister General Suchomlinow
und der Finanzminister Bark wohnten der Sitzung bei, zu der 85
Dumaabgeördnete, darunter vier Kadetten , die hervorragendsten Mit¬
glieder der Kommission für Militär - und Marineangelegenheiten und
die bedeutendsten Mitglieder der Budgetkommission eingeladen waren .

Ministerpräsident Goremykin wandte sich laut .,Lok.-Anz." in
einer Rede allgemeinen Charakters an die Deputierten und hob hrr -
vor, wie er sich das Zusammenwirken der Regierung mit der Volks-
Vertretung vorstellt. Er forderte die Duma zur gemeinsamen Arbeit
auf , die bei der bevorstehenden Verhandlung äußerst wichtiger Fragen
durchaus nötig sei . Darauf sprachen der Minister des AeußerN
Sesonow und der Kriegsminister Suchomlinow zur äußeren Politik
und zur Landesverteidigung ; sie wiesen dabei auf die großen Be-
willigimgen ’r.

' ■ die Regierung augenblicklich von der Duma
verlan -ji . ■

Wi ' kM . l^r .-ö us Lien gemeldet wird , sind in dortigen diploma¬
tischen Kreisen sehr friedlich« Aeußrrungen aus Rußland eingetroffen.
Die Vertretung der österreichisch-ungarischen Monarchie in Petersburg
hat die Versicherung erhalten , daß man an den maßgebenden Stellen
den kriegerischen Aeußerungen der Petersburger Presse vollkommen
fernsteht und ihnen jede Berechtigung abspreche . Die Erklärungen ,
die der französische Ministerpräsident kürzlich abgegeben hat und in
denen er der friedlichen Politik Oesterreich -Ungarns Anerkennung
zollt , haben in Wien großen Eindruck gemacht . Man ist überzeugt,
daß schon die allernächstenWochen eine entschiedene Klärung der politi¬
schen Situation bringen werden.

Die Regierungserklärung besaß keinen alarmierenden Charakter«
Die Landesverteidigung soll bis zur höchsten Vollendung durchgeführt
werden, sie soll aber nur den Interessen des Friedens dienen . Der
Erklärung wird infolge der in ihr berührten Fragen große Bedeutung
beigelegt.

tNeue Meldungen .)
ä Paris , 15 . März . (Priv .) Die Beschwichtigung des angeb¬

lichen deutsch-russischen Konflikts wird heute auch in Paris anerkannt
und zwar mit einiger Genugtuung , denn man zweifelte ziemlich all¬
gemein an der französischen Kriegsbereitschaft und war überzeugt, datz
es nnt der russischen noch schlechter bestellt sei . Der „Temps" sagt
daher nicht die Unwahrheit , wenn er schreibt : ..Man wird der öffent¬
lichen Meinung Frankreichs das Lob nicht versagen können, daß sie
zwar im vorliegenden Falle mit festem Vertrauen das gute Recht der
Bundesgenossen unterstützt, aber nichts getan hat , um Oel ins Feuer
zu gießen und einen Streit zu verschlimmern, dessen Ursprung weder
in Petersburg noch in Paris , sondern in Berlin zu suchen ist.

" Dann

Fliegerleutnant Bärensprung.
Roman von P a u l B u r g.

(Copyright 1913 by Grcthlein & Co . G . m . b . H . Leipzig.)
(37 . Fortsetzung.) Nachdruck verboten .

Der Major riß Bärensprung aus seinen Sorgen um den
väterlichen Freund .

„Die Ulanen drüben haben einen drahtlosen Apparat . Und
noch eine Hoffnung : Ganz östlich liegen unsere „Roten " mit
Maschinengewehren den „Blauen " mächtig iin Rücken.

Da ! Hören Sie 's ? —"
Ein taktmäßiges fernes Knattern und Knarren scholl über

den Wald hin . Wie von einem Motor — —
Der Rittmeister erinnerte sich augenblicks an sein Flugzeug,

und ein Gedanke blitzte in ihm auf.
„Wenn wir da durchbrechen könnten ! Der Major hatte

die Karte entfaltet .
„Freilich , wo ? Hier , der Wald — — Bienitz.
Etwa hier am Bienitz hin ? —
Aber unsere Partei hat ja keine Ahnung , daß wir hier in

Jet Tinte sitzen .
"

Bärensprung hörte Worte . Ihm klang nur eines heraus :
Man muß helfen ! Und vollends, als der Major sagte : „Mit
dem . Funkspruch verraten wir uns ) nu werden wir sicher ein¬
gesackt !" Da stand es in ihm fest : Man muß fliegen . Du mußt
es tun , Ekman Bärensprung , damit Dein Oberstleutnant aus
dem Manöver nicht in Pension zu gehen braucht ) er ist ja ein
lo grundanständiger Kerl , der alte Tiedemann .

Der Rittmeister winkte seinem Burschen .
„Schmidt, der „Bär " soll

'ran , aber vorsichtig !"

„Was soll
' ran , der „Bür " ? " fragte aufs höchste erstaunt

<« r Major . Ihm blitzte eine Ahnung auf.

„Ja , Menschenkind , wo haben Sie denn um alles in der
Welt - ? “

„Heute früh den „Blauen " abgenommcn. Das heißt, eigent¬
lich nicht ; sie ließen ihn anständigerweise stehen . Als ob sie
geahnt hätten , daß ich komme und wir ihn hier sehr nötig
brauchen , Herr Major .

"
Der Major freute sich wie ein kleiner Junge am Weih¬

nachtstag.
„Das ist ja . . . das ist ja großartig ! — So ' n Sauglück!

Natürlich fliegen Sie hin , sofort ; is ' ja 'n Katzensprung -

Herr Oberstleutnant !" Er rannte auf den Kommandeur zu.

„Wir sind gerettet !"

„Wir * Ree, lieber Major . Ex est !"

Der alte Tiedemann machte ein bitteres Gesicht. Er malte

sich schon ans , was ihm alles blühen würde . Wenn der König
Kritik hielt — — Und nachher unter vier Augen mit ihm . Huh!

Majestät galt nicht umsonst für einen guten Strategen unter
den deutschen Fürsten . Und da macht so ein alter grauköpfiger
Major , der weiß Gott ruhig sein sollte , noch Witze !

Aber das grämliche Gesicht des alten Tiedemann erhellte
sich augenblicks . als Husaren den „Büren " auf die Lichtung
schleppten .

„Mann . Sie schickt der himmlische Herrgott mit dem Dings
da "

, streckte er dem Rittmeister die Reckte hin .

Ich mochte Sie bitten und auch wieder warnen , zu fliegen,
meiii

'
lieber Bärensprung . Ich will sagen : Wenn es Ihnen nicht

unmöglich erscheint , dann fahren Sie ?

. . Herr Oberstleutnant , ich sehe keinen andern Ausweg , ich

steige auf .
"

Die Osfizierc ritten neugierig an das Flugzeug heran , auch
die Mannschaften drängten nach .

1

„So geht das nun nicht . Ich brauche die Waldwiese zum
Auslauf ! " Der Rittmeister kroch in seinen „Bär " und hantierte
an allen Schrauben , Drähten und Versteifungen herum . Sein
Bursche und zwei Monteure aus der Eskadron halfen ihm.

Leuchtend in der blanken Mo rgen sonne stand der „Bär "
mit breiten Tragdecken auf der grünen Waldwiese.

Das Regiment erhielt Befehl, in den beiden Waldflanken
so verdeckte Stellung zu nehmen, daß kein Schwanz mehr zrr
sehen sei .

Während die Reiter ins niederbrechende Unterholz dräng¬
ten , versuchten die beiden Monteure , den Motor anzuwersen,
„Auf ! An !"

Eine halbe Drehung der rotglünzcnden Propeller gab 's
dann ein Pfaff , und er blieb wieder stehen .

„Was ist denn das ?"
Noch einmal eine Drehung . Wieder eine Drehung . Wieder

ein unwilliges Luftausstößen und alles still .
Bärensprung , der schon auf den Steucrsitz geklettert war,

erhob sich und spähte in die Maschine.
„Mal viertel Frühzündung !" riefen ihm die Monteure zu

und hingen sich an den Propellerflügel . Jetzt ging er knapp
ein mal herum.

Schon kam der Oberstleutnant aus dem Waldversteck und
trat an den Dordrand .

„Es geht wohl nicht , Rittmeister ? "

Seine Stimme war nicht ganz fest und hart .

„Als ob 's verhext wäre . Wenn wir nur eine kleine Petro ,
leumkanne hätten ! Ich glaube, die Zündkerzen find völlig veo
rußt : das Ding war so lange nicht in Gebrauch.

"

„So .
" '

..
Der alte Tiedemann verstand davon kein Wort . Alle Hoff«
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folgt freilich die übliche tendenziöse Ausführung , daß die französischen
und rusfifchen Rüstungen nur eine Folge der deutschen Rüstungen
seien , aber zum Schlüsse wird doch konstatiert, daß die offiziöse Note
der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " gestatte, den Zwischenfall
als geschlosien anzusehen.

Auch die radikale „Lauter n e" gibt gerne zu , daß der Konflikt
bis auf weiteres begraben sei , bedauert dann aber den ungemütlichen
Zustand, die die sogenannte Gleichgewichtspolitik in Europa erzeugt
habe. In Bezug auf die „historische Freundschaft", die immer noch
die Kaiserhöfe von Berlin und Petersburg verbinden soll , sagt das
radikale Blatt : „Die russisch -deutsche Freundschaft wird noch einmal
vor der ganzen Welt durch ein Halbdutzend von Zeitungsschreibern
proklamiert , mber diese Kundgebung wird weder die Rusicn ver¬
hindern , ihre Kräfte nach Westen zu konzentrieren, noch auch die
Deutschen , ihr Pulver trocken zu halten. Co wird die häßliche Luge
eines Friedens fortgepflanzt , der sich nur auf die Waffen stützt.

"

F. Petersburg, 16. März . (Prim ) In der Geheimkonferenz der
Minister und Dumasührer , die am Samstag Abend stattfand , nahmen
mit Ausnahme der Arbeiterparteiler alle Fraktionen teil. Die Mini¬
ster entwarfen den Abgeordneten das Programm der Rüstungen Ruß¬
lands und beantworteten die an sie gerichteten Fragen. Dabei be¬

sprach Finanzminister Bark die Finanzlage Rußlands, die er nach
Ansicht der Abgeordneten ebenso optimistisch ansieht, wie Kokohow .

Alle Versuche der Abgeordneten, den Ministerpräsidenten über
das innere Programm der Regierung zum Sprechen zu bringen ,
scheiterten , doch verlautet, daß dieser Sitzung weitere folgen werden.
Obgleich die an der Sitzung beteiligten Abgeordneten sich verpflich¬
ten mußten , über die geplanten Rüstungsvorlagen der Oeffentlichkeit
nichts mitzuteilen , verlautet doch , daß es sich dabei um die Anweisung
von Goldreserven zu militärischen Zwecken und für Flottenbauten
handelte , worüber Kokowzow der Duma bereits einige vertrauliche
Mitteilungen gemacht hatte. Berl. Tbl. _

Sadifche Chronik.
Karlsruhe , 16. März . Das Justizministerium macht

in einem Erlaß im Justizministerialblatt die Gr . Gerichte
auf einen Artikel in der Zeitschrift „Recht und Wirtschaft
aufmerksam, in welchem darauf hingewiesen wird , daß es
zur Entlastung der Eerichtskanzleien und zur Beschleunigung
des Prozehganges beitrage , wenn die Sachverständigen von
schriftlich zu erstattenden Gutachten bei Herstellung der Ur¬
schrift mit der Schreibmaschine gleichzeitig die für die Par¬
teien erforderlichen Abschriften mittels Durchschlags anfer¬
tigen und dem Gericht einreichen. — Weiter enthält das
Justizministerialblatt einen Erlaß über die Teilnahme der
badischen Gerichtsassessoren und Rechtspraktikanten an dem
Frühjahrskurs der Kölner Vereinigung für rechts - und staats¬
wissenschaftliche Fortbildung . ^

$ Karlsruhe, 16. März. Die Kreisversammlung des Krerses
Karlsruhe findet am Montag , 30 . März d . I ., mit folgender Tages¬
ordnung statt : I . Wahl des Vorsitzenden , eines Stellvertreters und
zweier Sekretäre . II . Berichte des KreisausschusieS über : 1. Die
Tätigkeit des Kreisausschusics im Jahre 1913 ; 2 . Neubauten an
Kreisstraßen ; 8 . Unterhaltung der Kreisstraßen ; 4 . Gesetzliche Armen¬
pflege des Kreises als Landarmenverband ; 5 . Hauptausbesserung
und Neuherstellung von Kreiswegen ; 6 . Unterhaltung der Kreiswege ;
7. Kreispflegeanstalt Hub ; 8 . Erziehung der Armenkir'der ; 9. Bei¬
hilfen zu operativen Kuren und Heilstättenbehandlung : 10. Ver¬
pflegung armer Augenkranker; 11 . Verpflegung nichtvollsinniger und
krüppelhafter Kinder ; 12. Förderung des Krankenpflegewesens in den
Landgemeinden ; 13 . den Kreiswanderlehrer betr . ; 14. Förderung der
Viehzucht aus Kreismitteln; 15. Förderung der Obstbaumzucht;
16. Versicherung gegen Hagelschaden ; 17 . Förderung des Handwerks ;
18. Arbeitslehrerinnen, Arbeitsschule. Haushaltungsunterricht:
19, Beiträge zur Wasierversorgung der Gemeinden : 20. Rechnungs¬
ergebnisse des Jahres 1913 ; 21. Voranschlag für dar Jahr 1914.
IH . Prüfung und Verbescheidung der Rechnung der Kreiskasse für
1913 und Wahl der Rechnungs-Prüfungskommission. IV . Prüfung
und Verbescheidung der Rechnung der Kreispflegeanstalt Hub fiir
1912 . V . Wahl eines Kreisvertreters und eines Stellvertreters in
den Ausschuß des badischen Viehversicherungsverbandes . VI . Auf¬
stellung der Vorschlagsliste zur Ernennung der Bezirksräte . Vll . Wahl
des Kreisausschusses uns zweier Ersatzmänner.

-st> Karlsruhe , 16. März . Im „Staatsanzeiger " erfolgt die
Veröffentlichung der Jnspektionsbezirke der badischen Gesell¬
schaft zur Ueberwachnng von Dampfkesseln . Mit Wirkung vom
1 . April 1914 an werden der Amtsbezirk Bruchsal dem Haupt¬
bureau der badischen Gesellschaft zur Ueberwachung von Dampf¬
kesseln in Mannheim , die Amtsbezirke Baden , Bühl , Lahr und
Ettcnheim dem Bureau der genannten Gesellschaft in Offenburg j
zugeteilt . !

□ Karlsruhe , 16. März . Amtlich wird bekannt gegeben : j
Da die Maul - und Klauenseuche in dem schweizerischen Kanton l
Schasfhausen erloschen ist , hat das Ministerium des Innern die ‘
icarnmnBnaaaBHnmanannnBnMnBManHi
nungen , aus dieser Patsche zu kommen , fielen ihm wieder ins
Wasser . Er starrte zornig , wortlos auf den feindseligen Motor .

„Sturzkappe auch nicht da , nich mal 'ne Brille . Na , egal,
Da heißt 's eben die Augen zukneifen . Wenn man nur erst oben
wär ' — !"

Die Monteure krochen beide noch einmal ins Gestänge,
schraubten die Zündkerzen los .

„Putzwolle !
"

Da lief der alte Tiedemann selber ins Holz und requirierte
Putzwolle aus den Satteltaschen seiner Leibhusaren .

(Fo rtsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
--- Karlsruhe, 16 . März . Vom Großh. Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : In ver Neueinstudierung von „Viel Lärmen um Nichts"
werden Benedikt und Beatrice von Herrn Herz und Frau Ermarth,
Hero und Elaudio von Frl . Müller und Herrn Lütjohann . Leonato
von Herrn Höcker gespielt. Die beiden einfältigen Eerichtsdiener ,
Holzapfel und Schleewein, werden die Herren Dapper und von Krones
da-rstellen , den Don Juan Herr Schindler . Es wirken ferner mit die
Damen Holm und Mar und die Herren Benedict . Eemmecke , Gläser,
Erötzinger, Hertel , Rex , Stutzmann , Wassermann, Max und Ludwig
Schneider. Für den noch immer erkrankten Herrn Baumbach hat
Herr Paul Wolsgang Mede-row , ein Schüler des bekannten Berliner
Schauspielers Friedrich Kayßler . die Rolle des Don Pedro über¬
nommen. Die Inszenierung leitet Alwin Kronacher.

c= Marburg . 16. März . (Tel .) Anläßlich des gestrigen
68. Geburtstages von Exzellenz Behring überbrachte der
Oberbürgermeister von Marburg den Ehrenbürgerbrief nebst
der künstlerisch hergestellten Urkunde.

— St . Gallen , 12 . März . Dom hiesigen Stadttheater, das unter
der Leitung eines früheren Mitgliedes der Karlsruher Hofoper, Hr .
v . Bongardt, steht , sind schon manche erfreuliche Aufführungen be .
richtet worden. In der Neueinstudierung des Lortzing'

schen „Waffen,
schmieds" zeigte , sich Ensemble und Orchester auf guter Höhe - Ei'n-

Dadifche Presse .
am 20 . September 1913 untersagte Einfuhr von lebendem Ge¬
flügel aus diesem Kanton wieder gestattet.

A Durlach, 16 . März . Die Untersuchung über den Fund
einer Frauenleiche in der Nähe des Bahnhofs Durlach hat er¬
geben , daß es sich um die Frau des Postverwalters Hofacker aus
Durmersheim handelt . Wie es heißt , war die Frau in Durlach
in einen verkehrten Zug gestiegen und , als sie ihren Irrtum
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ten Gefängnis bestraft worden. Nach seinem Geständnis ha^
er in der Zeit von Weihnachten bis zum 9. März d. 1 . 113 falW
Einmarkstücke hergestellt.

A Höpfingen (91. Buchen ) , 16. März . Die hiesige Eemeinds
hat den Ban eines neuen Schulhauses beschlossen. Die Arbeite^
sind zur Vergebung ausgeschrieben. Der Voranschlag beträgt
96 060 Mark.

merkte , aus dem fahrenden Zug gesprungen und überfahren
worden.

: : Pforzheim , 16 . März . In den letzten Tagen wurden
die von der Stadt gebauten Eisenbetonbrücken , die Rostbrücke
und Altstädtcr Brücke, einer Hauptbelastungsprobe unter¬
zogen . Die Rostbrücke wurde mit 3600 Zentner belastet. Das
Ergebnis war eine Durchbiegung von nur 5 Millimeter . Dis
Brücke ist die größte ihrer Art nach dem aus freiaufliegsn -
den Balken bestehenden System Möller -Braunschweig. Auch
die Probebelastung der Altstädter Brücke, die bei einer Be¬
lastung von 230 Tonnen eine Durchbiegung von 2,7 Milli¬
metern zeigte, fiel gut aus .

^ Wiesental (A . Bruchsal) , 16 . März . In der jüngst statt¬
gehabten Vürgerausschußsitzung fand der Eemeindevoranschlag pro
1914 ohne namhafte Debatten einstimmige Annahme . Aus den letzt-
jährigen Sparkassenüberschüssen wurden 5000 Mark zur Beschaffung
einer neuen Turmuhr und 1500 Mark zur Reu -llniformierung der
Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr bewilligt^ Auch wurde an¬
geregt, aus diesen Ueberschüssen Mittel zur Anschaffung der Lehr¬
mittel für sämtliche Volksschüler bereit zu stellen ; doch wird diese
Frage nicht für spruchreif gehalten . Allgemein wurde die wohl¬
tätige Wirksamkeit der 1895 durch Herrn Dltbürgermeister Mayer mit
vieler Mühe. gegründeten Eemeindesparkasie hervorgehoben.

A Eppingcn , 17. März . Durch Großfeuer sind hier ins¬
gesamt sechs Gebäude vollständig zerstört worden. Das Feuer
war in der mechanischen Schuhfabrik von S . Werl ausgebrochen,
das unter den Warenvorräten reiche Nahrung fand . Der
Feuerwehr war es nicht möglich , des Brandes Herr zu werden,
so daß das Feuer auch die anstoßenden, zur Fabrik gehörenden
Gebäude, die Wohnhäuser und Oekonomiegebäudedes Wagners
Pfeifer , des Schuhmachers Kitzinger und das frühere Röthcrfchc
Haus ergriff . Der Schaden wird auf ca . 286 888 Mark geschätzt .
Neun Familien sind obdachlos .- Am meisten geschädigt ist die
Firma Weil , der alles , was zur Fabrikation gehörte, samt dem
Warenlager verbrannt ist .

Mannheim , 16 . März . Nach einer Mitteilung der
Oberrheinischen Eisenbahngesellschaft trägt die Schuld an der
erst kürzlich im Mannheimer Vürgerausschuß zur Sprache ge¬
brachten Verzögerung des Bahnbaues Mannheim -Schriesheim
die Gemeinde Ilvesheim , welche darauf bestand, daß durch
eine Verschiebung der Linie nach Süden der Ort unmittelbar
angefahren werde, obwohl diese Bahnverlängerung um 071
Meter nicht nur die Kosten des Baues und des Betriebs er- ,
heblich vermehrt , sondern auch durch die Verlängerung der
Fahrzeit die Interessen der übrigen Gemeinden schädigt.
Außerdem besteht die Gefahr , daß bei Ausführung der Neckar¬
kanalisierung die Bahn entweder auf die ursprünglich ge¬
plante Trasse zurückverlegt werden oder um 7 Meter gehoben
und mit zwei Brücken über den Kanal geführt werden muß .
Gleichwohl gab die Regierung den Wünschen der Gemeinde
nach und diese machte dann noch Schwierigkeiten wegen der
Stellung von Gemeindeland zum Bahnbau . Inzwischen wur¬
den Pläne und Unterlagen neu bearbeitet und nach erfolgter
Plangenehmigung durch das Ministerium werde der Bahn¬
bau sofort in Angriff genommen werden.

Mannheim , 16. März . Vorgestern brachte sich der ver¬
heiratete Wirt Valentin Rein einen Schuß in die rechte Brust¬
seite bei. Schwerverletzt brachte man den Lebensmüden in das
Krankenhaus .

Y Mannheim , 16. März . Plötzlich tobsüchtig wurde ein
36 Jahre alter verheirateter Taglöhner von hier in seiner
Wohnung in der Laurentiusstraße . Er bedrohte mit einer
Axt seine Frau und Kinder und mußte, um einem größeren
Unglück vorzubeugen, in das Allgemeine Krankenhaus ge¬
bracht werden.

Heidelberg, 16. März . In einer Sitzung der natio¬
nalliberalen Bürgerausschußfraktion wurde in der Frage der
Bürgermeisterwahl beschlossen , einstweilen an der Kandidatur
Gräser festzuhalten.

□ Heidelberg, 16. März . Zu der Verhaftung des Falsch¬
münzers wird noch mitgeteilt , daß auch bei der hiesigen
Straßenbahn in letzter Zeit mehrfach falsche Einmarkstücke ein¬
genommen worden sind. Es wurden über hundert falsche Ein¬
markstücke bei dem Verbrecher und in seiner Wohnung beschlag¬
nahmt . Als Münzmetall diente ihm Zinn . Leonhard ist be¬
reits vor zehn Jahren wegen Falschmünzerei mit sieben Mona -

Ri . Umweg (91. Bühl ) , 16. März . In der Nacht von
Samstag auf Sonntag brannten hier zwei Wohnhäuser mit
Oekonomiegebäudenieder . Das Feuer brach morgens um 3 Uhr
mit solcher Heftigkeit aus , daß das Vieh nicht mehr gerettet
werden konnte. Es verbrannten zwei Kühe und ein Rind .
Bei dem herrschenden Sturme war die Gefahr des llebergreifens
des Feuers auf die Nachbargebäude sehr groß ; dem raschen und
tapferen Eingreifen der Varnhalter Feuerwehr war es Haupt« '
sächlich zu verdanken, daß größerer Brandschaden verhütet
wurde. Die Fahrnisse der einen vom Brande betroffenen
Familie sollen nicht versichert sein . Man vermutet Brand¬
stiftung.

( !) Ranrsbach (A . Oberkirch ) , 16. März . Ein dreistöckiges
Wohngebäude der sog . Kaserne wurde durch Feuer vollständig
zerstört. Die Bewohner erleiden erheblichen Schaden , da
nahezu nichts gerettet werden konnte .

+ Kehl, 16. März . Nach der „Straßb . Ztg .
" hat die Stadt

Kehl als Rechtsnachfolgerin der badischen Rheinbauverwaltung ,
der Straßburger Straßenbahngesellschaft den Pachtbesttz des
Geländes des Kehler Lokalbahnhofs gekündigt, um das dem
neuen Villenviertel unschön vorgelagerte Bahnhofsgebiet in die
Hand zu bekommen . Auf der Stelle ist für später die Anlagr
einer Festhalle in Aussicht genommen.

# Friesenheim (9t. Lahr ) , 16. März . Im Anwesen des
Gasthauses zum „Adler" wurden Scheuer und Stallung durch
Feuer zerstört. Außer den Futtervorräten sind auch zwei Kühe
und das Geflügel mitverbrannt .

Jechtingen (A . Breisach ) , 16. März . Hier wurde eine
männliche Leiche gelandet . Dem Zustand nach zu schließen
hat sie schon lange Zeit im Wasser gelegen .

r Hattingen (A . Lörrach ) , 16 . März . Wie noch erinnerlich'
,

wurde vor einem Jahre bei der Versetzung zahlreicher Eisen-
bahnbeamten von Basel nach Haltingen und nach Weil eine ge¬
meinnützige Baugenossenschaft gegründet, welche auch die Un« -
terstützung der Regierung fand . Um für die Eesamtanlage eine
vorbildliche Eartenstadtanlage zu schaffen, war ein beschränkte«
Wettbewerb veranstaltet . Der 1 . Preis fiel auf die Arbeit des
aus Weil stammenden Architekten, Mehlin -Stuttgart , der auch
das Schopfheimer Krankenhaus baut . Sein Projekt wird wahr »

'

fcheinlich durchgeführt werden. Beabsichtigt ist , auf dem Bau¬
gelände in Weil ungefähr 100 bis 120 und in Haltingen un¬
gefähr 60 bis 60 Einzelwohnhäuser zu erstellen.

% Hornbcrg , 16. März . Der Bürgerausschuß genehmigts
die Ermäßigung der Umlage um 2 Pfg . auf 54 Pfg . Der Vor¬
anschlag sieht 83 329 Mark an Einnahmen und 156 757 Mark
an Ausgaben vor . 73 428 Mark müssen durch die Umlage ge¬
deckt werden. 1

) ( Villingen , 16. Mürz . Rach dem Eemeindevoranschlag -
für das Jahr 1914 belaufen sich die Ausgaben auf 918 98o
Mark , die Einnahmen auf 670 808 Mark . Zur Deckung des
ungedeckten Aufwandes kann die bisherige Umlage von ' ‘38 ' ''
Pfg . bribehalten werden.

L Rickenbach (A . Säckingen) , 16 . März . Durch Erlaß des Groß- .
Ministeriums des Innern wurde Gastwirt Leopold Eerspach hier auf
die Dauer von 2 Jahren zum Bürgermeister von Rickenbach ernannt.
Herr Eerspach erhielt in 8 Wahlgängen stets die meisten Stimmen,
aber nie die bei seinem Beruf als Wirt erforderliche Zwei -Drittels¬
mehrheit, konnte sich aber auch nicht dazu entschließen , sein« Wirtschaft
aufzugeben.

: ! : Obereggingen (A . Waldshut ) , 16. März . Das zwei --
einhalbjährige Töchterchen des Akzisors Keller fiel in deck
Mauchtalbach und ertrank.

- -- Ueberlingen , 16 . März . Das neue Eenesnngsheint
des Landesverbandes Badischer Gewerbe- und Handwerker¬
vereinigungen soll an Pfingsten d . I . bezogen werden.

Konstanz, 16 . März . Am Samstag vormittag ver«
sammelte sich der Stadtrat im Rathaus , wo Bürgermeister ..
Haulick den neugewählten Oberbürgermeister Dietrich vor¬
stellte . Dieser gab in einer längeren Ansprache die Versicherung ,
daß er alles aufbieten werde, um eine gedeihliche Entwicklung
der Stadt Konstanz zu erzielen . Dabei sei es aber notwendig,
daß ihm Bürgermeister und Stadtrat helfend an die Hand
gingen . Wenn seiner Wahl einzelne nicht sympathisch gegen-
Lbergestanden seien , so hoffe er bald zeigen zu können, daß seick
Bestreben sei, mit allen gut auszukommen.

stimmig aber ist die Kritik in dem Lobe Frl - Emma Hoern's, einer
Schülerin der Karlsruher Gesangslehrerin Frl . v . Weech . Das hiesige
„Tagebl .

" schreibt in Bezug hierauf : „Die Palme des Sieges gebührt
Fräulein Hoern, die als Marie wiederum eine Jungfrau von vollen¬
detem Liebreiz vor uns hinzauberte . Man muß sich eigentlich wundern
über die Sicherheit dieser ja gar vielseitig beanspruchten Künstlerin .
Wie fein schloß sie gestern den ersten Akt ab , und wie herzbeweglich
wußte sie am Spinnrad ihre Klagen über das Mädchenlos anzu¬
bringen !" Ein anderes Blatt , die „Ostschweiz" betont : „Frl . Emma
Hoern hat als Marie die Rolle , die für sie wie geschaffen ist. Er-
scheinung , Spiel und Gesang sind gleich lobenswert und sichern ihr
einen trefflichen Erfolg .

"
— Florenz . 16 . März . (Tel . ) Nach einer Meldung hat

der Gerichtshof den Irrenarzt Professor Amalft mit der Un¬
tersuchung des Geisteszustandes des Diebes der „Gioeonda" ,
Peruggia , betraut . Die Prozeßvcrhandlung ist deshalb ver¬
schoben worden.

= Reims , 16 . März . (Tel .) Arbeiter , die mit der Er¬
richtung einer Militärverladerampe beschäftigt waren , ent¬
deckten einen großen römischen Kirchhof , in dem zahlreiche
Urnen mit menschlichen Ueberresten aufgefunden wurden.
Die Fundstelle liegt in der Nähe des Lagers Dortoir , von
dem Eäsar in seinen Kommentaren spricht .

Zum 6« . Geburtstag Professor Ehrlichs.
— Frankfurt ( Main) . 15 . März . ( Tel .) Eehetmrat Profeffor

Dr . Ehrlich, Leiter des Königlichen Institutes für experimentelle
Therapie empfing zu feinem heutigen 69. Geburtstag viele Ehrungen .
Die stüheren und jetzigen Mitarbeiter überreichten eine Truhe mit
einer Sammlung von wissenschaftlichen Aufsätzen , die über die Ehr -
lich'

sche Tätigkeit erschienen sind.

Permifchtes.
$ Berlin, 16 . März . (Tel .) Rach der „Deutschen Tageszeitung "

tritt heute und morgen die preußische Landespserdezuchtkommission
hier zusammen) sie wird u, j», auch zu der Frage Atellung nehmen,

welche Maßnahmen erforderlich find , um die Deckung des durch di«
tzeeresverstärkung erforderlich gewordenen größeren Bedarfes an
Remonten zu bewirten .

= Berlin , 15. März . (Tel .) Wie gestern in dem Vortrag
„Aus russischen Kerkern" von dem Schriftsteller Rauscher dar-,
gelegt wurde, gab es 1905 in den russischen Gefängnissen 90 000,
heute gebe es schon 228 668 Gefangene, unter ihnen 36 886 bis
48 888 politische .

— Fulda, 15. März. (Tel .) Die hiesige Strafkammer als Sc*
rufungsinstanz sprach gestern nach zweitägiger Verhandlung ell
Rhöner Familienväter aus Wolferts , Friesenhausen , Steinwand,
Kohlberg , Birkenhof und Alienrain wegen des bekannten Finken«
hainer Schulstreik»" frei . Die Angeklagten wurden im September .
v . I . vom hiesigen Schöffengericht auf eine Anzeige des Kreisschtzh -
inspektors Wulf zu Geldstrafen verurteilt, weil sie aus Besorgnis un>.
die Gesundheit ihrer Kinder diese nachmittags bei schlechtem Rhö«>
weiter nicht in die bis fünf Kilometer entfernte Schule geschickt
hatten . Zur Berufungsverhandlung waren 47 Zeugen und drei SaK
verständige geladen . Der Freispruch wurde allgemein mit Befricdb
gung ausgenommen.

= Frankfurt (Main) , 16. März . Es stellt sich heraus , daß der
Keneralpardon in Frankfurt a . M . keine larenten Vermöge» zu
gefördert hat .

# Paris , 15. März . Di« Extravaganz der farbigen Perücke»
oder der buntgefürbten eigenen Haare schien bereits ein überwundene!
Standpunkt der Frauenmode , aber in der allerhöchsten Parlier Gesell'
schüft fand kürzlich ein Ball statt , wo die farbigen Haare sogar dl«
Regel waren . Die Herzcgin von Uzes ging mit dem guten oder
schlechten Beispiel voran , indem sie eine blaugraue Perücke aufsetz»̂

Ihre Tochter trug himmelblaues Haar, während die Fürstin Ealiz '»
die violette und Fräulein de Gallifset die dunkelrote Farbe vorzogem

s= Paris , 16 . Marz . (Tel.) Wie aus Eambray gemeldet wird»
haben die Spltzen-Fnbrsten von Taudry bc>chlosscn , die von if»» « '!
schon vor einiger Zeit angedrohte Aussperrung der Arbeiter von h « >"
ab in Kraft treten zu lassen . Lvvü—7900 Arbeiter und Arbeiterin ««^
werden von dieser Aussperrung betroffen, v - ' ^
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Der Bergrutsch in Vormberg bei
(Von unferm Sonderberichterstatter .)

Vr . Vormberg (b . Sinzheim ) , 16. März . Das kleine Dörf¬
chen Vormberg , am Nordwestabhang des Fremersberges ge -
*e9en, vom Bahnhof Sinzheim in einer halben Stunde zu
erreichen , wurde, wie bereits gemeldet, infolge Bergrutsches von
einem schweren Unheil heimgesucht . Vormberg , das im ganzen
aus nur 24 Häusern besteht , ist keine selbständige Gemeinde,
sondern eine Filialgemeinde von Sinzheim . Das Dörfchen ,
dessen kleine, freundliche Bauernhäuser unterhalb einer Schutt¬
halde an den Berghang angebaut sind, ist nunmehr durch den
' n den letzten Tagen erfolgten Bergrutsch fast zur Hälfte zerstört
worden . Elf Häuser, in denen insgesamt 16 Familien wohnten,
wußten polizeilich geräumt werden . Die Hälfte der Häuser ist
vollständig eingestürzt, während der andere Teil dem Einsturz
nahe ist , da durch weitere Bergrutsche das Zerstörungswerk
fortgesetzt wird .
® * e das herannahende Unglück rechtzeitig be¬

merkt wurde .
Die Vormberger Bewohner sind über den Bergrutsch nicht

einmal besonders überrascht. Man erzählt sich , daß bereits vor
Zwei Jahren die Bewohner der beiden am höchsten gelegenen
Däuser Anzeichen einer inneren Erdbewegung bemerkten. Am
vorletzten Sonntag wurde die Aufmerksamkeit der Bevölkerung
auf einen Wasierrohrbruch gelenkt, der sich im Oberdorf zutrug .
Als am Mittwoch und Donnerstag fe ein weiterer Wafferrohr -
bruch folgte, wurde vom Bürgermeisteramt Sinzheim die zu¬
ständige Behörde über den bedenklichen Vorfall unterrichtet .
Am Donnerstag abend erschienen Amtmann Dr . Freudenbera
und der Bezirksbauinspektor von Baden -Baden in Vormberg ,
um eine Besichtigung der beschädigten Stellen vorzunehmen.
Da inzwischen an einem der Häuser ein deutlicher Riß an der
Außenfasiade zu bemerken war , wurde die polizeiliche Räumung
von zwei gefährdeten Häusern angeordnet . Wie notwendig
diese Anordnung war , bewies die Tatsache , daß beide Häuser
durch heftige innere Erdbewegungen im Laufe des Freitags zer¬
stört wurden . Daraufhin wurde sofort die Räumung der übri -
8en gefährdeten Häuser verfügt , fodaß insgesamt

11 Häuser von den Bewohnern verlassen
werden mußten. Am Samstag erfolgten wieder Erdrutschungen,
denen drei weitere Häuser zum Opfer fielen . Am gestrigen
Sonntag früh ys6 Uhr stürzte das verhältnismäßig neue zwei¬
stöckige Haus des Rebstockwirtes Anton Frietsch, das erst vor
etwa 7—8 Jahren erbaut worden war , vollständig zu-
mmmen . Unter den eingestürzten Häusern befindet sich auch ein
Gasthaus, die Wirtschaft zur „Traube "

, von welcher der alte
Deil noch steht , während der Anbau eingestürzt ist . Die noch
stehenden Häuser und landwirtschaftlichen Gebäude haben ge¬
fährliche Riffe. Bei manchen sind bereits Mauerteile eingefal¬
len , andere wieder haben sich bedenklich gesenkt. Von zwei Häu¬
feln sind die Anbauten eingebrochen . Eine Scheune ist durch-
öebrochen und an den beiden oberen Gebäuden, die vor etwa
vm«m Jahr infolge der Gefahr eines Bergrutsches in den Besitz
"es badischen Staates übergingen , ist das neue Gebäude von
dem alten losgetrennt . Der hintere Teil und die Seitenteile
stnd durchgedrückt , während die Dächer der beiden Häuser noch
stehen.

Insgesamt sind 18 Familien obdachlos
^ worden, die aber vorläufig alle in dem ungefähr eine Viertel¬
stunde von Vormberg entfernten Sinzheim iznd in benachbarten
Ortschaften Unterkunft gefunden haben . Die Leute konnten ihre
Habe in der Hauptsache in Sicherheit bringen , da glücklicherweise
Rechtzeitig von polizeilicher Seite die Räumung der Häuser an-
üeordnet wurde.
DieRamenderbetresfendenHausbesitzersind :
^ hristian Weiß, Landwirt , Anton Frietsch, Rebstockwirt aus
Varnhalde , Frietsch , Traubewirt , Martin Boos , Landwirt , Jo¬
hann Christ, Landwirt , Stephan Christ, Landwirt , Karl Boos,
^ agdhüter, Chrifost Eack Witwe , Joseph Gack Witwe . Die bei¬
den staatlichen Häuser sind von Verwalter Gcyer und dem Ma¬
schinenmeister des Porphyrwerkes bewohnt.

An der Bergrutsch stelle .
Wer gestern seine Schritte nach dem kleinen Rebort

Vormberg lenkte , merkte schon am Bahnhof in Sinzheim , daß
Nch etwas besonderes ereignet hat . Sowohl aus der Um -
SZbung des Ober- wie Unterlandes kamen Hunderte von
schaulustigen herbeigeeilt , um sich die Stätte des Unglücks
dnzufehen . In dem sonst so stillen Dörfchen herrschte na¬
mentlich in den Nachmittagsstunden ein außerordentlich reger
Verkehr , der bis in die späten Abendstunden anhielt . Das
8anze Oberdorf ist streng durch Gendarmerie , Ortspolizei und
»cuerwehr abgesperrt.

Wir hatten Gelegenheit, einen
Gang durch die Unglücks st ätte

Machen. Es bot sich dabei wirklich ein äußerst trauriger
^ vblick . Einige Gebäude sind wie Kartenhäuschen in sich
Mammengefallen und bilden ein wüstes Chaos . Da sind

me Balken wie Zunder gebrochen . Teile eines Kamins
" vgen neben zertrümmerten Fensterkreuzen und Zimmer-
uren . Das eine der stattlichen Gebäude ist mitten durchge-

^5?chen , das andere derart stark erschüttert, daß Wände und
^elen weit auseinanderklaffen und der Eintritt in das

<>au2 geradezu lebensgefährlich ist . Bei dem Wirtshaus zur
ist ein Stück der Front herausgebrochen. Der

" ck in die Wirtsstube steht offen ; auf den Tischen sieht
noch einen Teil der Viergläser . Die Schenke mit dem

ror* tr ^ d der auf die Seite gesunkene Ofen verraten , wie
>ch das Haus geräumt werden mußte. Beim Weitergehen

t
U B man über metertiefe Erdriffe springen , die durch die inne -

Neb
^ Eewcgungen verursacht wurden . Ein schmaler Weg, der

ben den Häusern des Oberdorfes hinauf nach dem Porphyr -
erk zieht, wurde an einzelnen Stellen 21/ *—3 Meter hoch ge-

^vben und ist teilwiese ganz verschüttet. Dann lenkt wieder ein
<g

e * £^en' oder ein rasch abgehängter Fensterladen , die im

Et n ? c®en> die Aufmerksamkeit auf sich . An einer anderen
i , „

f? ein Brunnen ganz aus dem Boden geboben und das
1 nächster Nähe stehende Haus ist mit aller Wucht getroffen,

v Qs örvße Doppelhaus liegt völlig in sich zusammengebrochen
- Die Obstbäume, die an dem Hang stehen , sind stark nach

vorne geneigt und verschiedentlich fast entwurzelt . Bald mutz
man über ein Ofenrohr , bald über eine Hacke springeir, die von
ihren Besitzern schnell auf die Seite geschafft wurden und nun
den Weg versperren. Auf den Trümmerhaufen laufen zahl¬
reiche Hühner herum , die von ihren Eigentümern in der Eile
nicht mehr eingefangen werden konnten. Ruhig legen sie ihre
Eier weiter in den Stall , der vom ganzen Haus allein noch
stehen geblieben ist. Ein alter Schwarzwaldbauer , den das Un¬
glück heimgesucht hat , ist im Sonntagsgewand nach der Unglücks¬
stätte gekommen u . fragt fortgesetzt mit wehmutsvoller Stimme ,
ob nichts mehr zu retten sei . Dann geht er nach seinem teilweise
zertrümmerten Haus , von dem er sich kaum trennen kann. Kopf¬
schüttelnd steht er vor seinem ihm liebgewordenen, ehemaligen
Heim, aus dem er so plötzlich verjagt wurde. Eifrig sucht er
noch nach etwa zu rettenden Gegenständen und erst die warnende
Stimme des Gendarmen , der auf die weitere Einsturzgefahr hin¬
weist , veranlaßt den Bauer die Trümmerstätte zu verlassen .

Der angerichtete Schaden
dürfte nicht so hoch sein , wie man allgemein annimmt . Der Ee-
bäudeschaden beträgt etwa 100 000 Mark . Der Fahrnisschaden
ist nur gering , da die Anzeichen der Erdbewegungen, wie oben
bereits erwähnt , von den Bewohnern rechtzeitig bemerkt und
dadurch die Fahrnisse in Sicherheit gebracht werden konnten.
Diesem Umstande ist es auch zuzuschreiben , daß keine Menschen¬
leben zu beklagen sind. Das von dem Erdrutsch heimgesuchte
Gelände wird wohl nicht mehr bebaut werden können . Die
noch nicht völlig zerstörten Häuser machen ganz den Eindruck ,
als ob sie in kurzer Zeit gleichfalls in Trümmer gehen . Was
von dem Bergrutsch bis jetzt verschont blieb , wird später doch
abgetragen werden müssen, da es völlig ausgeschlossen ist, daß
eines dieser Häuser jemals wieder bewohnt werden kann.

Die Ursachedes Erdrutsches
ist amtlich noch nicht festgestellt . Eine vom Ministerium
eingesetzte Sachverständigen-Kommission wird am Montag
an der Unglücksstelle erwartet , um die Untersuchung über
die Ursachen aufzunehmen. Die eine Meinung geht dahin ,
daß durch die vielen Sprengungen im nahen Porphyrwerk das
E« innere gelockert wurde und in Bewegung geriet . Anderer¬
seits heißt es , daß die Schutthalde , die oberhalb des Dorfes liegt ,
mit ihrem Gewicht einen gewaltigen Druck auf die Erde aus¬
übte und der langanhaltende Regen der letzten Tage die
Erde aufgeweicht und ins Rutschen gebracht hat . Sollte die
Ursache des Unglücks von dem Betrieb des staatlichen Por¬
phyrwerkes herrühren , so müßte der badische Staat für den
entstandenen Schaden aufkommen .

Der Großherzog
ließ bereits am Samstag durch den an der Vergrutschstelle
weilenden Minister des Innern , Freiherrn von Bodman der
betroffenen Gemeinde sein herzlichstes Beileid ausdrücken .
In Begleitung des Ministers befanden sich der Vorstand der
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues , Geh . Rat Dr .
Krems -Karlsruhe , der Großh. Amtsvorstand von Baden-
Baden , Frhr . von Reck und einige Bauräte .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16. März .

Hofbericht . Der Großherzig nahm im Laufe des
Samstag vormittags die Vorträge des Geheimen Legations¬
rats Dr . Seyb und des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Bavo
entgegen.

A Der gestrige Sonntag Oculi brachte nicht das richtige
Wanderwetter ; wenigstens sah es bei den Frühzügen ziem¬
lich eintönig aus . Der Nahverkehr hob sich dank der Auf¬
heiterung in den Nachmittagsstunden in recht erfreulicher
Weise . Viele wandten sich nach Maxau , um den immer noch
recht hohen Wasserstand des Rheins zu besichtigen . Seit
Samstag herrscht ein orkanartiger Sturm , der an zahlreichen
Bäumen und Sträuchern und auch an Gebäuden (Schornstei¬
nen, Bedachungen. Kanälen , Fensterscheiben usw .) Schaden
anrichtete.

A Konfirmandenpriifung (sog. Vorstellung) fand am gestrigen
Sonntag , vorinittags J/»lö Uhr in der kleinen Kirche statt . Dieselbe
nahm Stadtpfarrer Kühlewein vor ; es wurden zirka 186 Kinder
geprüft . Trotzdem der Zutritt nur gegen Einlaßkarten gestattet
war , konnte die Kirche kaum alle Andächtigen fasten . Die eigentliche
Konfirmation erfolgt am nächsten Sonntag in der Stadtkirche.

$ Eisenbahnassistentenprüsung . Am Samstag , den 14 . März,
fanden in der Eifenbahnschule hje Prüfungen der Cisenbahnassistenten
(mittleren , nicht technischen Eisenbahnbeamten ) ihren Abschluß . Damit
ist man mit den seit einer Reihe von Jahrzehnten alljährlich statt¬
findenden Eisenbahnassistentenprüsungen auf lange Zeit hinaus zu
Ende gekommen , aus dem einfachen Grunde , weil es infolge Umwand¬
lung von mittleren in untere Beamtenstellen zurzeit keine Eisenbahn¬
gehilfen — also Kandidaten für Eisenbahnassistentenstellen — mehr
gibt . Der Zeitpunkt der Oeffnung der mittleren Eisenbahnbeamten¬
laufbahn ist von der Generaldirektion der Staatsbahnen noch nicht
bekannt gegeben

X Der Verein mittlerer badischer Eisenbahnbeamten hat seine
Vorschläge zur Vereinfachung der Staatsverwaltung niedergelegt .
Die Vorschläge erstrecken sich vorwiegend darauf , daß bisher mit Ober¬
beamten besetzte Stellen unbedenklich durch mittlere Beamten versehen
werden können. Es sind dies 1 . die Vorstandsstellen sämtlicher
Stationsämter 1 . Klaste ( Bahnverwalter ) , 2 . die zweiten Beamten¬
stellen bei den Betriebsinspektionen und den einzelnen Hilfsbüros ,
3 . die Vorstandsstellen bei den Verkehrskontrollen 1 (Personen - ) und
2 ( Güter - ) und der Eisenbahnhauptkaste , 4 . die Stellen der General¬
direktionssekretäre .

_L Im Frauenstimmrechtoerein sprach gestern abend Frau Erkle»,
(Heidelberg ) über „Die Frau als Vormünderin und Waisenrätin ".
Die Versammlung fand so viel Jntereste , daß der Konkordiasaal der
Brauerei Moninger überfüllt war . Die Ausführungen der sympathi¬
schen Rednerin wurden mit lebhastem Beifall ausgenommen. In der
angeregten Aussprache ergänzten u . a . Stadtrechtsrat Neukum und
Frau Matheis die Darlegungen der Referentin mit bezug auf die
besonderen Verhältniste in der Stadt Karlsruhe . Die Vorsitzende ,
Frau Kronstein , teilte mit , daß der Frauenstimmrechtsverein dem¬
nächst einen Ausbildungskurs für Vormünderinnen und Waisen-
rätinnen abzuhalten gedenkt ; die Tatsache, daß sich sofort viele Teil¬
nehmerinnen meldeten , zeigt am besten , wie groß das Bedürfnis nach
einer derartigen Ausbildungsgelegenheit ist.

11, Arbeiterbildungsvere 'm . Heute, Montag , abend 81» llhr spricht
im Hause des Vereins Wlhelmftvaße 14 der bekannt« Hebelkenner

Herr Stadtpfarre . Fr . Hindenlang über : „Johann Peter Hebel". Än
den Vortrag schließen sich Rezitationen aus den Werken des Dichters,
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen.

ktz Indische Fakirlehre . Am Donnerstag , den 19. März , abends
8ZL Uhr, veranstaltet Herr Peryt Shou , Mitglied der internationalen
Gesellschaft für psychische Forschung, im Eintrachtssaal hier wieder
einen Experimentalvortrag über die Lehre und Kunst der Fakire ,
Der Fakir oder Pögi ist die Gestalt , der Indien den Namen eines
Wunderlandes verdankt . Fabelhafte Dinge sind es, die die Reifenden
von den Anhängern der Püga berichten, und ein großer Teil dieser
Erzählungen ist verbürgt . Wie wir von Herrn Peryt Shou erfahren ,
begründet sich die Fakirlehre auf einer besonderen Art Gymnastik,
bei der der Atem eine Hauptrolle spielt, verbunden mit einer fabel -,
haften Art der Eedankenkonzentration . Der Pögi fühlt seinen Ate«
eins mit dem Weltatem des Brahma , Wischnu oder Schiwa , der von
der Weltseele herströmt . Das intercstante Thema wird durch eine
Reihe in Deutschland selten gesehener Experimente illusttiert werden .
Kartenvoroerkauf in der Hofmusikalienhandlung Fr . Dorrt .

S Lustiger Abend „Lene Land". Donnerstag , den 19. März ,
werden wir in Karlsruhe Gelegenheit haben , eine Künstlerin kennen
zu lernen , die in ihrer eigenartigen Individualität und Vielseitigkeit!
das größte Interesse beansprucht. Sie braucht mit ihrer unnachahm-
lichen Nonchalance nur den Mund aufzutun und Heller Jubel durch¬
tönt das Haus . Auf dem Gebiete des Feinhumoristischen dürste sie
wohl gegenwärtig ohne ebenbürtige Rivalin dastehen. Wunderbar
sind ihre Kopien der berühmten Tragödinnen die Elenora Düse und
Sarah Bernhardt . Es sind dies Leistungen, die Lene Land in die
Reihe unserer allerersten Schauspielerinnen vorrücken . Selbstver¬
ständlich bringt sie außer ihren Kopien , Chansons, Couplets heitere »
und ernsteren Genres in allen Stilarten , aber mit nie verletzender
Komik , die unwiderstehlich ansteckend wirkt und mit fabelhaftem
Jmitationstalent . Das Arrangement dieses vielversprechend«»
Abends besorgt die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Nachf .

K Großh. Konservatorium für Musik . Am Freitag , den 13. März
fand ein eingeschobenes Vorspiel der Vorbereitungsklaffen statt . Das
Programm enthielt folgende Stücke : 1 . „Ballade " und „Jagd " von
Th . Lack . (Erna Tieferer ) . 2 . Sonate D-dur III u . IV . Satz für
Klavier und Violine v . E . F . Händel . (Johanna Gräben « und
Martha Ropper ) . 3 . Albumblatt v . N . W . Gade. (Gertrud Appen¬
zeller) . 4. Le souvenir op . 58 Nr . I für Violine o . Ch. Daucla . (Soft «
Heini) , z . Impromptu As-dur v . Fr . Schubert . (Carola May « ), s,
„Behüt ' dich Gott "

, Lied für Trompete v . V . Neßler . (Bruno AlLi-
nus ) . 7. a) Waldesstille v . F . Zureich ; b) Mazurka v. P . Zilcher,
(Armgard Guhl) . 8 . „Armes Waisenkind" und „Wilder Reiter " »,
R . Schumann . ( Edith Galette ) . 9 . „Ständchen" und „Walzer " für
Violine v . C . Gurlitt . (Sonja Kilb ) . 16. Sonatine A°dur I . Satz v.
Fr . Kuthan . (Luise Däfern « ) . Nächstes Vorspiel (Ausbildungs -
klaffen ) am Dienstag , den 17. März , abends GVx Uhr , im Saale dev
Anstalt .

A Im Kolosseum beginnt heute Montag , den 16. März , ein voll¬
ständig neues Variete -Programm . Die einzelnen Nummern find aus
dem heutigen Inserat ersichtlich.

8 Unfälle. Ein Fußball , welcher gestern nachmittag aus dem
Sportplatz des Fußballvereins Mühlburg nach der Honsellstraße ge¬
schleudert wurde , traf eine zufällig vorübergehende Gerbersehefrau
an den Kopf. Die Frau stürzte zu Boden, war einige Minuten
bewußtlos und zog sich eine Verletzung am Knie zu . — Gestern nach¬
mittag wollte ein Oberrealschüler am Mühlburgertor zwischen zwei
fahrenden Straßenbahnwagen das Gleis überschreiten, wobei er von
dem einen Wagen erfaßt und zu Boden geworfen wurde . Glücklicher¬
weise kam er ohne Verletzung davon.

8 Auslauf . Der Polizeibericht meldet : Eine Ansammlung von
zirka 266 Personen entstand gestern früh 12 .36 Uhr auf der KaiserstraßS
bei der Adlerstraße dadurch , daß nach einem Wortwechsel zwischen
mehreren Unteroffizieren und Zivilisten in einer Wirtschaft der
Kaiserstraße die Unteroffiziere bem Verlaffen des Lokals von den
übrigen Gästen verfolgt wurden . Die Menschenmenge nahm gegen
die Unteroffiziere eine drohende Haltung an . Durch das Einschreiten
der Polizei wurden jedoch Ausschreitungen verhütet .

8 Schlägerei. Bei Streitigkeiten mit seinem Logisherrn
wurde ein in der Hirschstraße wohnender Tnglöhner in der Nacht
vom Samstag auf Sonntag durch Schläge mit einem Stuhl am
Kopfe und am Unterleib schwer verletzt. Auch wurde ihm der
Brustkorb rechts eingedrückt . Die Verletzungen sind lebensgefähr¬
lich . Der Verletzte fand Aufnahme im städt. Krankenhause.

$ Messerstecherei . Gestern früh 2 .20 Uhr wurden cirf
Vulkaniseur und ein Chauffeur , beide hier wohnhaft , aus
der Kaiserstraße bei der Waldstraße von einem Taglöhnee
durch Mefferstiche schwer verletzt. Der Vulkaniseur erhielt
einen Stich in die rechte Brustseite, welcher die Lunge ver¬
letzte ; bei ihm besteht Lebensgefahr . Die beiden Verletzten
wurden nach dem städt. Krankenhaus verbracht, der Täter ist
verhaftet .

8 Gefährlicher Unfug. Gestern nachmittag gab in der Eluck-
straße ein Vürstenmacherlehrling aus einem Luftgewehr mit
Vleigefchoffen mehrere Schüsse aus dem Fenster feiner elterlichen
Wohnung nach dem gegenüberliegenden Gehweg ab . Ein Schuß
traf einen 8jährigen Knaben in das Gesicht oberhalb des linken
Auges. Das Geschoß mußte durch einen Arzt Entfernt werden.

§ Betrügereien . Ein unbekannter Hausierer bot hier Wand¬
sprüche unter dem falschen Vorgeben feil, der Gewinn würde zum
Besten der Karlsruh « Blindenvereinigung verwendet werden. —
Unter der falschen Vorspiegelung , sie komme im Auftrag einer Frau
Oberstleutnant , ließ sich eine Unbekannte in einem Schuhgeschäft
auf der Kaiserstraße eine Auswahlsendung von 4 Paar Damenlack¬
halbschuhen geben, wodurch der Kaufmann um 62 Mk. 56 Pfg . ge¬
schädigt wurde .

§ Verhaftet wurden : ein Schlosser von hier sowie 2 Taglühner
von hier wegen Diebstahls , ein von der Staatsanwaltschaft Straß¬
burg wegen Diebstahls ausgeschriebener Schuster aus Walf , sowie ein
von der hiesigen Staatsanwaltschaft wegen Diebstahls steckbrieflich
verfolgter Taglöhner aus Durlach.

67. Stiftnuqsfest der Fulderei .
-k- Karlsruhe , 16 . März . Wenn die Fulderei des Karlsruher

„Liederkranzes" Feste veranstaltet , so hat sie stets die halbe Stadt bei
sich zu Gaste . So war es auch am Samstag wieder , wo der große
Festhallesaal anläßlich des 67. Stiftungsfestes derartig voll besetzt
war , baß Späterkommende froh sein mußten , überhaupt noch ein
Stehplätzchen ergattern zu können . Unter den Ehrengästen bemerkte
man als Vertreter der Stadt die Herren Oberbürgermeister Siegrist ,
Bürgermeister Dr . Horstmann und Stadtrat Kölsch, sowie ferner zahl¬
reiche sonstige hervorragende Persönlichkeiten, die gerne einige Stünd¬
chen dem vielversprechenden Programm dieses Abends opferten .

Heller Jubel herrschte , als die „Drei " mit ihrer Gefolgschaft
einzogen und der Präsident , Fulder Sultan (Herr K . Hebeisen) i»
schwungvoller, prächtigen Humor atmenden Ansprache die Erschienenen
begrüßte. Für die Presse fand er ein besonders liebenswürdiges
Sprüchlein und so sei ihm , da eine Erwiderung an gleicher Stelle
nicht möglich war , hier nachträglich dafür gedankt. Wenn dies über¬
haupt noch nötig ist , denn der überaus stürmische Beifall , der seinen
Worten folgte, war ihm wohl sowieso schon „Lohn, der reichlich lohnet".
Auf jeden Fall war durch die brillante Eröffnungsansprache die Stim¬
mung für die Aufnahme des nun folgenden Programms sofort ge¬
geben und das Publikum kam aus der frohen Begeisterung bis zur
letzten Nummer nicht mehr heraus . So gab es z . B . bei dem „Fulder -
schen Kabarett "

, bei dem sich der Fulder Hiafl , Fräulein Johanns
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Mayer , Herr Karl Kögele, Herr J? r . Krieger und Fulder Sultan be¬
sonders ausgezeichneten, Lachsalven , wie sie der Festhallesaal wohl
überhaupt noch nicht gehört hat . Fulder Hiasl (Herr Deiningerj war
ein trefflicher Konferenzier, dem die köstlichsten Scherze nur so von
den Lippen flössen und wenn die gesanglichen und Tanzleistungen von
Frl . Joh . Mayer , einer Schülerin von Frl . Gabriele v . Weech , und
Herrn Kögele gleichfalls noch ganz besonders heroorgehoben werden,
so entspricht dies nur einem Akt der Gerechtigkeit, denn sie boten tat¬
sächlich außerordentlich Gut.es und Hübsches . Ein entzückendes Bild
schufen fernerhin neun Fulderinnen in einem Ballettdioertissemrnt
„Frühlingsreigen ", das von Fulder Großkopf mit Geschick arrangiert ,
von den in lieblicher Anmur gekleideten Damen aber mit choreo¬
graphischer Virtuosität durchgeführt wurde.

Dan » kam der Schlager des Ganzen , die fuldisch -parodisiisch - anti -
alkohalische Operette „Lohengclb "

, frei nach Ncjtroy von geheimnisvoller
Hand geschaffen und von einer Anzahl humorfrohcr Fulderinnen und
Fulder brillant durchgcführt. Wer jemals von einer Oper „Lohengrin"
etwas gehört, kann sich einen schwachen Begriff von der Schönheit
dieses parodistischen Werkes „Lohengelb" machen , allerdings , wie ge>
sagt nur einen schwachen, denn „ Lohcngrin" wird durch „ Lohengelb "
so in den Schatten gesetzt, das; die späteren Jahrhunderte vielleicht
überhaupt nur mehr die Parodie kennen dürften . Freilich ist eS frag¬
lich , ob die kommenden Zeiten noch solch glänzende Interpreten deS
Werkes auszuwcisen haben, wie der Fulderabend am Samstag . Ta
war z . B . Fulder Guhl vom Stadttheater in Knielingen als Mark-
und Gaugraf Hans der Gerechte , da war ferner Fulder Allgeier als
gutgenährter Ritter Lohengelb , da war Frl . Johanna Mayer vom
Großherzoglichen Hoftheatcr in Karlsruhe als Elsa von Tra¬
gant , da waren weiterhin die Fuldcrin Mühle als Pafnnzi
Fulder Poth jr . als Ritter Mordrigal , Fulderin Elsa Heintz als
niederträchtige ( und doch so reizende) Hexe Eertrude , Fulder Burgert
als Hinundherläufer , Fulder Schönemann als Grall , Fulderin Scheff -
ler als Eudoxia , die Fulder Haffner , C . Lacroix und Seelmann als
die 8 roien Ritter usw . usw . , die in so glänzender Zusammenstellung
wohl niemals wieder gefunden werden können. Gesanglich von
seltenem Wohllaut , darstellerisch von unübertrefflichem Humor und
speziell im Zusampienfpiel voll Taktgefühl und gleichgestimmter Har¬
monie, schuf das Ensemble eine Vorstellung , bei der Tränen gelacht
und Blasen geklatscht wurden . Nicht vergessen sei Fulder Dinto , der
seinen Prolog herunterschmetterte, daß Caruso voll Neid gelb ge¬worden wäre , hatte er der Einladung der Fulderei Folge geleistet.Der nimmer wackelnde Chor und die unter Heinrich Cassimiro
bravouröser Leitung stehende Kapelle verdienen gleichfalls ehrlichesLob, das schließlich auch noch auf das brave Schaf ausgedehnt sei ,das in diesem glanzvollen Spiel den altberühmten Schwan zu ersetzenhatte . So dürfte wohl niemand von den Hauptpersonen vergessen
sein , was wichtig ist, damit hinterher keine Neidereien entstehen. -^ —

Als man nach dem letztmaligen Fallen des ( allerdingsnur im Geiste vorhandenen ) Vorhanges endlich genug ge¬
lacht hatte und die Darsteller einem weiteren , neunundneun¬
zigsten Hervorruf infolge völliger Erfchöpfmrg eine Folge
mehr zu leisten vermochten , wurden die Stühle im Saale
beiseite geräumt und der Tanz trat in seine Rechte . Hier
zeigte besonders die jüngere Welt , was sie zu leisten im¬
stande, während sich die Alten harnionisch zusammensetzten ,um bei einem und auch mehrere. ; Gläschen trefflichen Weinsein hohes Loblied auf die Veranstaltung und die Veranstal¬ter zu fingen . Uird in dieses Loblied stimmen wohl auch
diejenigen voll ein, die den Weg zu den heimischen Penateneinem ferneren Verweilen auf dem gemütlichen Feste vor¬
zogen . Viele waren dies allerdings — wie ausdrücklich kon¬
statiert sei — nicht ! —

Unwetter- und Hschrvasser -WachrichLeNc
= Duisburg , 16. März . (Tel .) Die Hochwassergefahram Rhein nimmt infolge ununterbrochener starker Nieder¬

schläge einen drohende« Charakter an . Seit gestern ist ein
weiteres Steigen um 13 Zentimeter zu verzeichnen . Der
Schiffsverkehr liegt fast ganz darnieder .

Paris , 16. März . (Tel .) Bei Avranches und Dieppewurde durch eine Springflut großer Schaden angerichtet.
= London, 15 . März . (Tel .) Die schwedische Bark »Tri¬

folium", von Eothenburg nach Bahia unterwegs , wurde naheLandsend bei einem furchtbaren Sturm schiffbrüchig. Der Ka¬
pitän » der zweite Maat und drei Mann der Besatzung ertranken .
Der erste Maat und fünf Matrosen wurden gerettet .

Verheerender Orkan im russische « Kaukasusgebiet.
= Jekaterinodar , 15 . März . (Tel .) Die Provinz Kuban

wurde von einem furchtbaren Orkan heimgesucht . Das Asowsche
Meer stieg «m drei Meter und überschwemmte die Orte Sta -
nitza und Atschujewskaja, wo über tausend Menschen
u m k a m e «. In Yasenskojo ertranken 150 Personen . Ausder am Schwarzen Meer entlang führenden Eisenbahn wurden
Wage» und Lokomotiven durch die Fluten «mgestürzt. In
Atschujewskaja stürzte» 380 Gebäude ein. (Die Provinz Kuban ,benannt nach dem gleichnamigen Fluß , wird vom Schwarzen
und Asowschen Meer begrenzt. Sie erstreckt sich vom Haupt¬
kamm des Kaukasus nach Norden bis zum Grenzflüsse Jeja und
ist im Süden von Verzweigungen des Kaukasus erfüllt . Jekate¬
rinodar , am Kuban gelegen, ist der Hauptort ) .

— Jekaterinodar , 16. März . (Tel .) Ueber das Hoch-
wasserunglück vom Freitag wird noch gemeldet: Man ver¬
mutet , daß auf den ; Asowsche » Meere zwei Luftströmungen
sich trafen , bei deren Zusammenstoß sich mehrere Wasserhosenbildeten , die die Ufer von Bis ! überfluteten . Sechs Ort¬
schaften wurden stark beschädigt . 17 8 Arbeiter , die beim
Bau einer Bahn beschäftigt waren , flüchteten auf einen Zug.
Ehe dieser aber abfahren konnte, wurde er von dem an-
dringendcn Wasser umgeworfen und die Arbeiter von
den Fluten weggerissen .

Der Orkan wütete zehn Stunden lang . Als das Wasser zu-
lückgewichen war , bildete der Bahndamm einen Trümmerhaufen
von Schienen und Schwellen. Auf der Lokomotive wurden er¬
starrte Leichen gesunden. Andere Orte sind gleichfalls mit
Trümmern von Wohnstätten und einer großen Zahl Leichen be¬
deckt. Am Ufer wurden zahlreiche Leichen gefunden.

— Grosnyi (Tiskaukasien) , 15. März . (Tel .) Um 1 Uhr
nachmittags brauste ein Orkan über die Stadt . Der Himmel
war von rötlichen Wolken bedeckt . Die zunehmende Finsternis
erreichte einen Grad , der einer totalen Sonnenfinsternis gleich¬
kam.

— WlttdilEslüS . 15. März . Um 1 Uhr nachmittags setzte
ein dichter Nebel ein . Ein aus Nordwest kommender Sturm
führte große Staubmassen herbei , die die Stadt in Dunkel hüll¬
ten . Sodann trat Schneefall ein, der den Nebel zerstreute. Der
Telegraphenverkehr war unterbrochen.

— Tiflis , 18 . März . ( Tel .) Gestern war hier in der Stadt und
Umgebung eine interessante Erscheinung zu beobachten . Seit dem

frühen Morgen war der Himmel mit schmutziggclüen Wolken bedeckt,
und bei starkem Nebel fiel nasser mit Schmutz vermischter Schnee .
Diese Erscheinung wird auf den Orkan an der transkaukasischen Bahn
zurückgeführt , der solche Staubsäulen aufgewirbelt hat , daß die auf
den Bahnhöfen und Bahnlinien angehäuften Staubmassen den Bahn -
verkehr behinderten . In Temir Chan Schura wütete der Sturm 16
Stunden lang . Die Stadt war mit einer Staubschicht bedeckt und
die Luft so voll Staub , daß um 3 Uhr nachmittags Dunkelheit
herrschte . In Schemacha ging unter ähnlichen Erscheinungen wie in
Tiflis ein schmutziggelber Regen nieder und die Luft roch nach Rauch

Neues Erdbeben in Japan .
c= Tokio , 15. März . ( Tel .) In Akita ereigneten sich

innerhalb einer Stunde sechs schwere Erdstöße. Die Eisen¬
bahn- , Telegraphen - und Telephonverbindungen wurden auf
mehrere Stunden unterbrochen.

Nach neueren Meldungen haben die Erdstöße auch Men¬
schenleben gefordert. In Omagiri kamen fünf Personen ums
Leben , in Karivano sechs. Hunderte von Häusern
sind eingestürzt . Viele Städte und Dörfer find vom
Verkehr abgeschnitten. Der Bulkan Ama ist in Tätigkeit .

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

■= Bremen , 15. März . Heute morgen traf der Kreuzer „Bremen"
hier ein , um auf Befehl des Kaisers nach langjähriger Abwesenheit
im Auslande zuerst seine Patenstadt zu besuchen . Der Kreuzer wurde
bei seiner Ankunft vom Marinemilitärverein , der sich im Hafen II
aufgestellt hatte , begrüßt. Gegen 11 (4 Uhr stattete der Kommandant ,
Fregattenkapitän Seebohm, dem Präsidenten des Senats , Bürger¬
meister Stadtländer , einen ossiziellen Besuch ab , den dieser nachmit¬
tags auf dem „Bremen " erwiderte .

f35 Prag , 15 . März . Wie die „Slavrjche Korrespondenz" von hiermeldet, haben die tschechischen Parteivrrtretrr in ihrer heutigen Be¬
ratung die von den Deutschen in den Wiener Konferenzen in den
letzten Tagen ausgestellten Forderungen abgrlehnt .

.
?= Rom, 15. März . Die „Agenzia Stefani " meldet : Das italie¬

nische Syndikat für die Eisenbahnkonzession tn Kleinasien und die
englische Eisenbahngesellschaft Smyrna -Aidin Unterzeichneten ein vor-
läusiges Abkommen, das zur Entscheidung den zuständigen Stellen
unterbreitet werden soll . Es ist bei der gegenwärtigen Sachlage noch
nicht möglich , Einzelheiten über das Abkommen anzugeben.“ Lissabon. 15 . Mürz . Das Prinzenpaar Heinrich von Preußen
ist an Bord des Dampfers „Trafalgar " hier eingetroffe» ; es wurde
vom deutschen Gesandten und einem Vertreter des Ministerpräsidenten
begrüßt. Um Mitternacht wird der Dampfer wieder in See gehen.

f= Peking , 15 . März . Ein Erlaß des Präsidenten JLanschikai
setzt die Eröffnung der Beratungen der Kommission für die Aus¬
arbeitung der neuen Verfassung auf den 31 . März fest, da die meisten
Provinzen die Wahlen der Kommissionsmitglieder beendet haben.

Zur Kabiuettskrise i« Italien .
= Rom» 14 . März . Das „Giornale d 'Jtalia " meldet:

Salandra hat heute mit den Bemühungen zur Bildung eines
Kabinetts begonnen. Unter anderem hat er dem bisherigen
Minister des Auswärtigen San Giuliano ausgesucht , um ihn zu
bewegen , sein Portefeuille zu behalten .

:= Rom , 16 . März . Wie „Giornale d 'Jtalia " nieldet, hat sich
San Giuliano bereit erklärt , das Ministerium des Aeußern auch bei
einem Kabinett Salandra zu leiten .

I . Rom , 16. März . (Privattel .) Der Abg. Sallndra erstattete
gestern abend 6 Uhr dem König Bericht über seine bisherige Be¬
mühungen für die Neubildung des Kabinetts . Es scheint jedoch, daß
Sal . ndras Erfolge weniger günstig sind als zuerst angenommen
wurde.

Gestern abend wurde bekannt , daß der Abg . Chanzer ein Freund
Kiolittis und Mitglied der demokratischen Linken, seine Zusage
zurückgezogen hat , ebenso der der gleichen Partei angehärende Abg.
Martini . Wenn Salandra also trotzdenr seine Bemühungen fortsetzt ,
so muh er eine Schwenkung nach rechts vornehmen , denn eine Einig¬
ung mit den Radikalen scheint nicht gerade wahrscheinlich .

MiÜerand über die französische innere Politik .
Belfort , 15 . März . Der frühere Kriegsminister Mil¬

lerand hielt hier eine Rede, in der er sich u . a . für den
Laiencharakter des Staats , aber gegen fein Schulmonopol er¬
klärte, die Rechtsfähigkeit für alle Syndikate forderte sowie
auch die Union der Syndikate , aber Vereinigungen verwarf ,
die unter dem Vorwand des Syndikalismus Disziplinlosigkeit
im Heer «nd Desrrtation predigten . In der Steuerfrag « er¬
klärte er, daß er Caillanx nicht persönlich angrekfen wolle,
aber seine Politik bekämpfe .

Der Redner betonte, daß das Gesetz über die dreijährige
Dienstzeit Frankreich und vor allen: der Tripleentente die
Kraft gebe , das Gleichgewicht in Europa zu erhalten , nach¬
dem die beträchtliche Verstärkung des deutschen Heeres das
Gleichgewicht der beiderseitigen Friedensstärke zum unerträg¬
lichen Nachteil Frankreichs aufgehoben gehabt hätte . Nur
mit diesem Gesetz könne Frankreich seine Stellung in der
Welt aufrechterhalten , auf die es nicht verzichten könne .
(Lebhafter Beifall .)

Eine englische Mahnung an Ulster .
— London, 15. März . (W. B .) Der Marineminister Chur¬

chill hielt in Bradford eine Rede, in der er sagte :
Premierminister Asquiths Angebot hinsichtlich der Stellung

Ulsters zu Homcrule bedeute einen großen Schritt vorwärts ,
aber es scheine ihm grundsätzlich das letzte Angebot, das die Re¬
gierung machen könne und dürfte . Es sei gewiß, daß der erste
britische Soldat , der von Orangistrn angegriffen oder getötet
würde, Anlaß eines solchen Zornansbruches des englische« Bol .
kes sein würde, wie ihn die Torys sich kaum vorftellen dürften
und der die Grundlage des Staates schwer erschüttern würde.
Man werde durch Drohungen dir Ulsterleute nicht «inschüchtern
lassen , vielmehr müsse die Macht des Gesetzes und die Ordnung
aufrecht bleiben.

Schweres Eisenbahnunglück in Australien.
— Temoro (Reu-Südwales ) , 15. März . (Tel .) Freitag nacht

ist auf der Station Exeter ein Postzug mit einer Lokomotive im
Nebel zufammengestoßen . Dabei wurden 13 Personen ge¬
tötet . drei schwer «nd 12 weniger schwer verletzt. Ein Vater ,der mit seinen Kindern die Äeiche seiner Fra « im Zuge beglei¬
tete» wurde mit seinen beiden Töchtern sofort getötet, der Sohn
wurde schrecklich verletzt.

— Sydney , 16. März . (Tel .) Das vorgestrige Eisenbahn¬
unglück in Exeter war eines der schwersten, das sich je ereignet
hat . Zwei Wagen wurden vollständig ineinandergeschoben, so-

daß die Rettungsmannschaften die Eingeschlossenen mit Aextck
befreien mußten. Nach neueren Meldungen wurden ne « !
Personen getötet » 25 verletzt, unter ihnen fünf schwer.

Vom deutschen Geschwader in Südamerika.
r= Montevideo ( Uruguay) . 16. März . Kontreadmiral v. Rebe«»

Paschwitz , dessen Befinden wieder gut ist, ist hier aus Buenos Airck
eingetroffen und' an Bord des Linienschiffs „Kaiser" gegangen. D»
deutschen Kriegsschiffe sind nach Punta Arenas abgsgangen .

= Buenos Aires , 16. März . Aus Anlaß der Hundertjahrseick
des argentinischen See-Siegs sandte Kontreadmiral v. Rebe«"
Paschwitz dem Marincminrster ein Telegramm , in dem «r mitteiltz«
daß er im Geiste an dem Feste teilnehme . Der Minister dankte
seiner Antwort und wünschte dem deutschen Geschwader eine glücklich*
Fahrt . _ _ _____ _

Die Kage auf dem ftallüm»
= Belgrad , 15. März . Die Meldungen , betreffend die Ackft

deckung einer Militärverschwörung gegen den König, entbehr
ren jeder Grundlage .

In der Türkei .
— Konstantinopel , 15 . März . Der Echeik Ll Isla « hat

stern abend dem Sultan sein Abschiedsgesuch überreicht, das
genommen worden ist . Der Evkafminister Hairi Bey, der wtck
der Geistlicher wird , ist zum Scheik Ll Islam ernannt worden-
Er wird morgen feierlich eingeführt werden. Das Evkafmitzü
sterium wird zu einer Ministzerialabteilung umgebildet un»
Hairi Bey wird es leiten .

= Konstantinopet , 15. März . Da Stesanowitsch de« Gesitckd « ?
Posten nicht angenommen hat , ersuchte der serbische Geschäftsträger dck
Pforte um dis Erteilung des Agrements für den stüheren Gesandt «"
Nenadowitsch. Die Pforte ist der Ernennung dieses Diplomat ««,
der Serbien vor dem Kriege in Konstantinopel vertrat , abgene^ ^^

« asserttauo des Rheins .
Kousianz . Hafenpegel. 14. März 3,60 m (13. März 3,60 » )
HchnKerinfek. 16. März morgens 6 Uhr 2.90 m (14. März 3,10)
Kehl, 16. März morgens 6 Uhr 3,78 m (14 . März 3,81 m)
Waran , 16 . März morgens 6 Uhr 6,02 m ( 14. März 6,21 w) (
Mannheim , 16. März morgens 6 Uhr 6,34 m (14 . März 6,76

Vergnügungs- und Vereins-Anzeiger
(Da ? Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.) -

Montag , den 16 . März
Arbeiterbildungsverein . 8 ’,

'
; Uhr Vortrag . Wilhelmstr . 14 . \

Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle . 8 (4 Uhr Gesamtprobe. Turnhalle , Erashofstratz«.
Liederkranz. 8(4 Uhr Beginn der Proben .

Dieses Rezept fördert wirklich derr
Haarwuchs.

5ch las vor einiger Zeit in Ihrem Blatt das Rezept zu einAHaarwasser . das die c-chuvpenbildung beseitigen und den HaarwE
erheblich fordern sollte . Obwohl ich schon viele Mittel ohne Trfeiß
angewandt hatte , und mein Saar sehr gelichtet war und immer no?
stark ausfiel , entschloß ich mich doch , mit dem Rezept einen Versag
zu mache» . ^ ließ eS mir also vom Apothrker laut Vorschrift
lamnicnstellen : 85 gr . ßay -Kum , 80 rt . I- ivola de Coinpos6e tt«!
1 fjr. krist . Menthol . Ich toanbie es regelmäßig morgens und abcnf -
an, indem ich die Mischung inimer sorgfältig mit den Fingerspitzen ' j!die Kopfhaut einrieb . Wie erstaunt und entzückt war kJ), alS ij(®leidige Jucken schon nach der ersten Anwendung aushörte , al» •**
Schuppen verschwanden und der Haarausfall sich verlor . Nach « er
brauch der vierten Flasche hatte ich einen feineren , längeren
luxuriöseren Haarwuchs als je zuvor. Seitdem habe ich dar RerE
vielfach empfohlen, und überall war das Resultat in gleicher WE
befriedigend. So viel ich weiß , kann man sich das Rezept in
Apotheken und Drogerien zusammenitellen lassen -, wer cs noch
versucht hat, unterlasse nicht , es auch einmal zu probieren. Tante @Jr *

Wichtig ! Wir hören , daß viele Apotheker und Drogisten du.
seS gre1
Jager

»tzartige Mittel wegen der "
starken Nachfrage jetzt auch fertig Ä

halten , und zwar unter dem Namen Livola-Haacwaffer. lbo

Tjans ßeyenbedzer
Herren - Schneiderei ersten Hanges

XefserslraS* 177IJ femruf : tSl *

_ /

Äw JuwelenSold - u . Silberwaren
Fr . Widmann , Juwelier ,
Kaiserstr . 223 — Telephon 3S76

Neuanfertigung , u . ‘Reparaftf £
werden prompt und tauber
— Anken / von altem Ootd und

Mtere Leute bleiben rüstig f
wenn sie die nötige Sorgfalt -

täglich morgen-
altbewährte Kräftigungsmittel

Kasseler Haser - Kakao
trinken. (Rur echt in blauen
Kartons für l M ., niemals lose !)

Wilhelm Beck,Teclsn . Bureau , Tel. 227!,
uegr 1830.

Bau von WassersewhmanBS«*!*®*?
Schachtbrunnen — Füterbrun®fi
50 .10 Tiefbohrungen ,
Wasserleitungen , Pumpenaaj« ^

' s *

UM . >
MMM

I

:Es qribi rSiisbesseiSIl
t FÄFOm -VtfEKKEJMLAftOflßN 84 J
i Verkaufsstelle : MANJiilfilJff , Weberstrasse 3. i

. ■ Telopbon 7395,UWwmawiianiMim ««■>«». . . .. . .» t.USUUN «W«<
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Drei Tage im Lichthof

Sonder -

Montag , Dienstag , Mittwoch

m

Tüll-Gardinen , abgepaßt , weiß , creme , elfenbein . . . Paar 3 .25 4 . 50
Tüll -Gardinen , abgepaßt , je n . Preis auch Kreuztüll u , Kombination Paar 7.50
Tüll-Gardinen , Stückware , weiß , creme , elfenbein . . . Meter 45 *1 601
Tüll-Scheibengardinen , mod . Muster, solide Qualität, Meter 35 *1 45 *1
Tüll -Stores . . Stück 4 . 50
Tüll - Brise - Bises , Stückware , je nach Preis mit Volant . , . Meter 601
Tüll -Brise - Bises , verschiedene Muster . Stück 25 *1 50 *1
Tüll -Bettdecken für 1 Bett, solide Ausführung . Stück 2 .70 4 . 75
Tüll -Bettdecken für 2 Betten, neueste Ausmusterung . . . . 4.75 6 . 00

« ■ ■ in ■ ■ b ■ Spannstoffe ,Allover - Tüll STH
,
uren’

Halbstores ,
" . . . .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiili

Erbstüll -Stores , je nach Preis auch Bändchen-Arbeit . . St . 3 .75 6 . 50 8 .00
Erbstüli -Halbstores , ÄÄJn nach Prd ,

.
*

!
t 3 . 50 5 .75 8 . 50

Erbstüll -Bettdecken für I Bett je nach Preis m . Spitzsn- Einsätz. 5 .25 7. 50 9 .75
Erbstüll -Bettdecken für 2 Betten, mit und ohne Volant . . 7 . 00 11 . 50 17 . 50
Erbstüll -Brise - Bises , besonders grosses Sortiment Stück 654 1 .00 1 .55
Erbstüll -Gardinen mit Bändchen-Applikation . Paar 12 .50 14 .75
Erbstüll -Garnituren , 2 Flügel, 1 Querbehang . .' Garnitur 7 .75 12.50 16 .00
Erbstüll - Borden mit Volant . . Meter 60 1 1 . 00 1 . 20
Erbstüll - Brise -Bises . . . . . Meter 1 .15 1 . 80 2 .60

entzückende Künstler-Muster . . . . . . . . . Meter 60 <j 1. 00 1 .45 2 . 00

mit Spitzen und Tüll - Einsätzen , 2 Flügel , 1 Querbehang 4 .75 7 . 00 8 .75 14 . 00

gutes Gewebe . . . Stück 6 . 25 7 .25 10 .75

Madras -Scheibengardinen , bunt , ca . es cm breit . . . Mtr . 70 *1 95 *1
Madras -Stückware , ca . 130 cm br„ vornehme Dessins, Mtr . 1,10 1 . 50 1. 90
Madras -Garnituren , 6 . 50 9 .75 11 .50
Madras -Garnituren ,

Kün
.
stlcr

: 16 .00 19 .75 29 . 50
Madras -Stores . stück 5 .50 8 . 00 9 . 25
Stores -Stoffe 100 cm breit_ 130 cm breit

verschiedene Qualitäten . Meter 854 1 .15 1 .10 140

Mull -Stückware , weiß u. bunt , deutsche u . engl. Ware Mtr . 75 *1 1 . 00 125
Mull - Garnituren , ganz aparte Neuheiten, 2 Flügel, I Querbehang . 13 .00 22 .50

Messing - Garnituren kompl . , verstellbar, Garnit . 3 .30 Zubehörteile für Gardinen und Dekorationen sehr billig.
KB

MiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiii i m m

Filztischdecken mit Kurbelstickerei . . . Stück 2 .25 4 . 00
Tuchtischdecken mit Applikation . -

. . Stück 12 .00 16 .50
Plüschtischdecken mit Fransen . Stück 14 .00 17 . 00
Tischdecken , Fantasiegewebe , mit Fransen . . . . . . Stück 9 . 00 14 .00
Diwandecken , Fantasiegewebe . Stück 14 . 00 19 . 50
Plüsch -Diwandecken . stück 27 . 00 42 . 00
Schlafdecken , Jacquard , Baumwolle . . . . . . . . stück 2 . 50 3 . 50
Schlafdecken , Jacquard , Halbwolle . Stück 4 . 90 9 . 50
Schlafdecken , reine Wolle . stück 11 .75 15 . 75 19 . 25

* * * * * * * * * 0 * 0 * . . .. .

Kamelhaardecken mit Baumwolle .
“7“. . . Stück 3 . 00 10 . 50 13 .50

Kamelhaardecken . . .v . ' . . stück 13 . 50 20 . 00 26 . 00
Steppdecken , Satin und Jaconet . Stück 4 .25 7 . 00 11 . 00
Steppdecken , doppelseitig Satin , Handarbeit . . . . . . Stück 15 .50 19 .00
Möbelstoffe , ca . 120 cm breit . . . . Meter 1 . 80 2 .60 4 . 00
Galerieborden , Halbleinen . Meter 0 .70 1 .10
Galeriebcrden , Gobelin - Imitation . Meter 1 . 35 1 . 80
Satin , Künstler- Muster . Meter 1 . 00 1 .20
LeinenplÜSCh in vielen Farben . . . . . 7 7 . . Meter 2 .70

aan .ini äMWWMHi

Pips -Garnituren mit gut. Applikation , 2 Flügel , 1 Querbehang . . . 9 .75 14 .50
Alpacca -Garnituren mit feinem Satin - Einsatz . . . . 21 . 00 24 . 00 29 . 00
Halbleinen -Garnituren , jenachPreis m . reich.Posam . - Bes. 3 . 25 6 . 00 9 .00
Kochelstoff -Garnituren , jen . Preis m . imit . Gobelin - Besatz 6 .00 10 . 50 14 . 50
Cöper -Stores , saubere Bändchenarbeit . 1 .90 2 .40
Cöper -Vitragen , saubere Bändchenarbeit . 1 . 70 2 . 20 2 . 80
Halbleinen -Stoffe , gemustert . . Mtr . 1 .25 1 .60
Kochelstoffe , einfarbig . Mtr . 1 . 90 2 .40
RipS-StÜckware , verschiedene moderne Farben . Mtr . 3 .30

I i

Soweit Vorrat

Aufmachen der bei uns

gekauften Vorhänge
und Dekorationen durch

eigene Tapezierer .

Jetzt gekaufte Waren

werden bis

nach dem Umzug
auf bewahrt .

/
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♦ Uon ' ppiihnn I inrinnlrpon ? *
Korlsriilier

Samstag , 21. März 1914 , abends ' LS Uhr

IUI i :

in der Großh Zentralturnhalle , Bismarokstralle 12 .

Nach demselben A ': <2

. . .

im „ Löwenrachen “ ( Lokal der Liederhalle ) .
Wir laden unsere verehr !, Mitglieder dazu ergebenst ein -

Der Vorstand .

Mitglieds - und Beikarten sind beim Eintritt vorzuzeigen .
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt .

COLOSSI
Waldstrafre 16/18 . Telephon 1938 .

Engagiertes Künstler -Personal
für das Variete -Programm vom 16 . — inkl. 81 . März.

ZuiderseeSisiets
Holländische Nachtigallen .

. mp,
Cornett - u . Xylophonquartctt .

De Brun Trio

. Bros
Akrobaten auf Stelzen .

Max Jenss
Im ' tator .

in ihrem Original -Flug -Akt . 4657

Btif Mi B.
Kunstradfahrer .

Les Senhors
Equilibristen .

Hans Blädel
Humorist .

Lichtspieie
WU' stets das Neueste .

"Wy

Kasseneröffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr . Ende gegen II Uhr .

Im großen Saale „ ;nr Eintracht".
Montag , den lk . März , abends 8 '/« Ilhr :

Oeffentl . Vortrag
von I » r . med . O . Schilr , Svezialarzt für Nerve » - und

KonstitutionS -Krankheiten , Lugano -Locarno :

Los von der Nervosität !
Im Kampf um bessere Nerven und größere Leistungsfähigkeit .

Eintrittspreise : Sperrsitz , ( nummer .) Mk. 3 .—, I. Platz (numm .)Mk. 2.—, 11. Platz Mk . 1 .—, Sie Besucher der nummerierten Plätze
erhalten den Vortrag gedruckt ( Broschüre ) gratis ; die Broschüre ist
nicht käuflich . Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung Fr . Dorrt .Kaiserstraße 159. Eingang Ritierstraße . Fernsprecher 638 .

Der Vortrag ist sowohl für Damen wie für Herren
jedermann zugänglich .

geeignet und
1788a .2 .2

Psychologischer l orirag
von D . Amiuon , psychologischer Schriftsteller,

am Dienstag , den 17 . Mftrz , abends 8 Uhr , im Saale
der „ Vier Jahreszeiten “ , Hebelstraße , über :

Das Leben der Seele
nach dem Tode

Der herrschende Egoismus . — Materialismus und die wachsende Un¬
zufriedenheit . — Das „Sichausleben “ und innerer Stillstand . — Der
Aufschwung der Seele zum wahren Lebensglück . — Himmel u . Hölle.
— Wie der Mensch gerichtet wird . — Charakter und zukünftiges
Schicksal : Der Geizige — der Hartherzige — der Spötter — der
Zweifler — der Ehrgeizige — der Selbstsüchtige — Genußmensch —
der Verstandesmensch etc. Wie sie leben und weiterleben nach Ent¬
sprechungen , erklärt an Charakterbildern . — Gärungen der Seele. —
Wenn man nicht vergessen kann . Gibt es einen Verkehr mit den
Verstorbenen ? Sollen wir uns dazu des Spiritismus bedienen ? Gibt
es Besessenheit ? Warum soll man nicht anhaltend trauern und weinen
um Verstorbene ? Gefahren der Mediumschaft . — Irdische und himm¬
lische Liebe. — Was wird aus Mann und Weib nach dem Tode ? Die
Verklärung . — Die Seelensprachc . — Die Inspiration und Erleuchtung— Zeit und Raum und was ist Seligkeit? Das Land der Sphären

Eintritt : Mk. 2 .- , Mk . 1 .- .
Kartenvorverkauf beim Hausmeister

B8826

Stückarbeit«» jeder Art LLLLLLÄSS !

> 841 .
Hont « Montag 3/.,9 Uhr:

* Wiederbeginn d . rege !-
4 mäßigen Probenabende
> Um vollzähliges u . pünktliches
* Erscheinen bittet 4709
* Der Torstand .
♦444444444444444444444

mil

Heute Montag ,
sowie am

Donnerstag 10 . Mürz . ,
abend » 8 ‘ (s Ehr ,

in der Turnhalle der Oberreal¬
schule (Grashof str .) :

Gesamt - Probe
für den „ Messias “ .

Um vollzähliges u . pünktliches
Erscheinen wird gebeten . 4714

Der Vorstand .

1. Karlsruher
lanöoIinenoeleüjM !.
Lokal : Alte Brauerei Printz ,

Herrenstraße 4 .

Montag : 9* « ^ .

Mittwoch .. NWWrsbe
Freunde der Mandolinen - u .

Gitarrenmusik jederzeit will¬
kommen . Der Vorstand .

FraMMMIalienW |

MMlnterrW.
Rasche Erlernung der Um¬

gangssprache und Korrespon - 1
denz durch erfahrenen Lehrer .
Honorar vei wöchentlich zwei
Abenden per Monat ü Mark .

Anmeldungen Phtlippstr . 3a
parterre , erbeten . 4^ 06 .6 .2 |

l gabt aller Siurae ‘« t .
gegen eine Abfindung von 600 Mk.
an Kindesstatt abzuaeben . Of¬
ferten unt . „Dantbar Strahbnra
j . Els „ hanptpostlagernd . B8955

^rgjrlj . HoitljkatttMlSrühc .
« » » tag , de » 1 « . Mär , 1914 .
41 . Abonnements - Vorstellung der

Adi C <graue Abonnementskartenl

Viel Lärmen mn Nichts .
Neu einstudiert :

Ein Lustspiel in 5 Aufzuge » von
Shakespeare . .

llcbersehnng von ^ Ludwig Treck ,
durchgesehen von Fried . Gundols .
In Szene gesetzt von Dr . Alwrn

Kronacher .
P erson en :

Ton Pedro , Prinz von
Arragon P . Mederow a G .

Lconato , Gouverneur
von Messina Hugo Hocker.

Don Juan . Pedros
Halbbruder Ew . Schindler .

Claudio , ein florenti -
nischer Graf R . Lütjohann .

Benedikt , ein Edelmann
aus Padua Fritz Herz .

Antonio , LeonatoS Bru¬
der Paul Gcmmccke.

Don Juans Begleiter :
Bornchio Engen Rex .
Konrad Otto Hertel .

Einfältige Gcrichtsdiener :
Holzapfel Karl Dapper .
Schleewein F . v . Krones .

Ein Schreiber H . Beneblet .
Hero . Lconatos Tochter A . Müller .
Beatrice , Lconatos

Nichte Mel . Ermarth .
Heros Kammerfrauen :

Margareta
Ursula

Ein Mönch
Ein Bote
Erste Wache
Zweite Wache
Ein Diener

Hcdw . Holm .
Charl . Mar .

W . Wassermann .
E . Stutzmann .

Ernst Glasier .
Max Schneider .

Ludw . Schneider .Wachen , Gefolge , Masken ,
Drenerschaft .Die Szene ist in Messina .

Bühnenmusik von Ejnar Nilson .
Anfang 7 Nhr. Ende geg. 10 Uhr

Kassr Erdriniing : >/«7 Uhr.Mittel- Preise .
Der freie Eintritt ist aufaeboben
Färberei u . ehern . Waschanstalt

vorm . Ed . Print ?:, Akt.-Ges
— Gegründet 1846 —

85 Läden 600 Angestellte
450 Annahmestellen . 13954

— Telephon Nr . 63. —

schaff Karlsruhe
Karlsruhe in Baden

Telephon No . 27 ii . 711 Telegr . -Adr. : Maschinenbau Karlsruhebaden.

Das Ideal der
künstlichen Kälteerzeugung

erfüllt die

erdaiDpi-Strahiyiemaschine JosseGensecke
Kosten ! . Kälteerzeugung für alle Betriebe mit Warmwasserbedarf .

Rationellste Verwendung des Abdampfes von Dampfmaschinen und Turbinen .
Geeignet für alle Kühl - und Gefrierzwecke . Eiserzeugung etc .

besonders für Hotels , Krankenhäuser , Brauereien , Fleischereien, ehern . Fabriken
Kein Geruch

keine Explosionsgefahr
keine gelernte Wartung 3289 .6.4

keine Abnützung
keine Schmierung

keine Fundamente
kein Ammoniak, keine Kohlensäure, keine schweflige Säure

nur asser asserdam
Geringer Raumbedarf . Niedriger Preis .

= Erste Anlage Virchow =Krankenhaus Berlin . =

G3
%

- i
saier I

Waldstrafie 30 | |

Z Premäöre-Programm. | j
13 Nur Montag, den 16 . und »gs
ISJ Dienstag, 17 , März 1914 : IS1
iäSil | Mit Erstauffilhrungsrecht [ jj~2
11 Treumann-Larsen jlj

| Frida !
S Ein dramatisches Lebensbild

in 4 Akten. 4691

iimmiiiiiMiiiiMiMmiiiiiiiimtiiiimi i

Iflinislifliiftais - Prrrin Karlsrche.
Tie Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Dienstag , de«

17. März , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 biS 6
Uhr , für die Nummern der neuen Markenbüchlein von 16301 biS 16850
an unserer Kasse, Roonstrasie 28, gegen Vorzeigung des neuen Marken¬
buches . _ 4457

Montag , den Iss. März , abends 8 Nhr :
Probe für Sie Damen im Hoftheater»

Freitag , den 20 . März , abends 8 Nhr.
Pünktliches und vollzähliges Erscheinen erwünscht . 4694

Der Konzerrvorstand des Hoforchesterö.

K Das Hobeliied
vorgetragen von

Alex G rardt . — Tonbild.
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Einzug des Fürsten A
Wilbelm von Albanien @3

Durrazoin
Aktuell.
Mit Erstauffiihrungsrecht !

Aktuell
f

m
S m
: Eine sensationelle Bauern - -
= Komödie in 2 Akten, iim

Ein Schlager voller =
gjheiterster Sccnen !

:« i

emailliert und schwarz
in reicher Auswahl .

IN ' Coulante Bedingungen .

Karl Ehrfeld ,
Kaiscrstr . 99 u . Zähringerstr . 74 .

Telephon 102 . 4612 .10 .2

Junger , äusierst solider Mann ,
28 I . a . , sucht, da es ibm an Damcn -
bekanntschaft mangelt , auf diesem
Wege die Bekanntschaft eines Häusl ,
erzogenen u . Selbständig -
Fränl .zw . öJvlUIl machung . Er¬
wünscht etwas Vermögen n . Lust und
Liebe z . Landwirtschaft . Tbeosophin
bevorzugt , jedoch nicht Bedingung .
Gefl . Anerbieten , nur von cig . Hand ,
mit Bild , an die Exped . der „ Bad .
Presse " unter Nr . B6954 .

80—100 Mark
auf sofort gesucht. Sicherheit vor¬
handen . Offert . u . Nr . B8986 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

gelber Boxer . Kennt¬
lich an Bissen im Genick.

Abzugeden gegen Be¬
lohnung Bunsenstr . 16, l. *«».3 .2

Heute abend 4711

Eroffnungs - Konzert
\ der Künstler-Kapelle Freiherr von Priel.

Heinrich Rausch ,
Zimmergeschäft *66o

befindet sich jetzt im neuerbauten Hause

Sternbergstrasse 17
Wohnung 2 . Stock, Büros im Hof

— Telephon 3214 . —
Prompte Ausführung aller einschlägig . Arbeiten-

Dienstag , den 17 . ds. Mts ., vormittags 9 Nhr be¬
ginnend, kommen auS dem Nachlaß des Herrn Vers. -Jnspektors
Jacob Stern

Grashofskrafte 3, 2. SkorA
die restlichen Bilder und Oelgemälde von Göler , Lunte,Bartels, Römhildt , Issel, Hesse u . s . w . nebst 1 Pianino
(Thürmcr) zum

^
Nusgebot , wozu Kaufliebhaber hvfltchst ein¬

geladen werden. 4ggz
Karlsruhe, den 15 . März 1514 .

SCoch , Ortsrichter ,
Luisenstratze 2 a.

Karlsruhe — Herrenstraste 10 ,
Alte Brauerei Bischoff . sep . Eing . dch . d .Hof .

Heute Montag . Dienstag . Mittwoch
u . Donnerstag , vorm . 9 bis 12 u . nach¬
mittags I bis 0 Nhr . wird ein großer
Posten bessere Herrenstoffc , „ Fabrikreste
u . Coupons "

, darunter die schönsten Saison -
Neuheiten . sowie feine blaue , schwarze u.
mareugo - graue Stoffe , fürAnzüge . Pale »
lots . Kostüme re. besond . Umstände weg.
zu sehr billigen Preise » abgeaeben und
lohnt ein Besuch hen weitesten Gang .

Höfl . ladet ein Der Beauftragt « !
M . Dieser Tuchverkauf fand jahre¬

lang im Hischmannschen Auktronslokal ,
>ocrrenstrasie 16 , statt . B8049 .4.2
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Fortsetzung der

w

Solange
Vorrat !

m.w

Ts

Pfennig
Verlangen Sie
Rabattmarken.

Schriftliche oder tele¬
phonische Aufträge
werden prompt erle¬
digt, Telephon 562z .

Solange
Vorrat !

Posten schwarze Kleiderstoffe
Wert darunter bis 3 Mk ., z - Aussuchen, Mtr.

I Kissen, gebogt oder m - Einsatz .
1 Tischdecke , Filztuch bestickt .
I Kindersteppdecke .
I Japanmatte . .
i Posten breite Tiiligardinen, la Qualität, Mtr . .
1 Posten Reste n. Coupons zum Aussuchen, Rest
5 gute Putztücher .
6 Handtücher .
2 weiße Kinderhemden . .
2 Wickeldecken .
1 Wagendecke m- Stickerei .
1 bunte Zierträgerschürze, Satin .
1 Russenkittel mit Falten u. Borden .
37» Mtr . Ärmelpllssö , weiß oder erfime . . . .
1 Paar Damenstrumpfhalter, glatt oder Riischen-

gummi .
4 Talllenverschlüsse u . 3 Rollen Nahtband - zus.
5 Stück Kisseneinsätze mit Schrift - - - - zus-
20 Mtr. Vorhang-Kordel , 6 Porzellanquasten u. 3 Mtr.

Ringband . . zus -
1 Haar -Garnitur , glatt oder mit Steinen besetzt
1 Waschlappen, 1 Frisierkamm, 1 Zahnbürste zus-
10 Mtr. Wäscheband u . 1 Dutzend Wäscheband¬

schließen . . - zus -
3 Mtr. Sammtstoß, schwarz oder farbig . . . .

6 Kaffeetassen, echt Porzellan . . . zusammen
6 Weingläser auf Fuß und 6 Bierbecher „
3 Paar Bestecke , gute Qualität .
I Suppenterrine mit Deckel u . 6 Teller zusammen
1 Kuchenplatte, 1 große GlasSchate u . 1 Kompott¬

schale , . . . . . . . . . . zus . 1 .45
1 Eimer und 1 Fensterleder . zus . 1 .45

1
Posten Kostüm=Röcke, gestreikt St . 1.45

TM

1 Pfd . Kakao u . I Päckchen Tee . . . zus . 95St
7, Pfd . gebrannten Kaffee u . 7t Pfd . guten

Schwerter Kakao . zus- 95 §i
6 Tafeln feine Milch -Chocolade . 95H
12 Tafeln gemischte Chocoiade, Vanille u Milch 955»
1 feine Praline . . 95H

1 hübsches Kinderkleldcheu, . 1.45
1 Unterrock, schwarz weiß gestreift . 1.45
Knaben -Mützen, . 1.45
Südwester , engl, gemustert . 1 .45
Uberhandtücher, gezeichnet und gestickt , Stück . 1 .45
Sofakissen ., gezeichnet und gestickt Stück . . . . 1.45

1 Damenhemd mit Stickereigarnitur . 1 .45
1 Damenbeinkleid, Knie od . gerade Facon m . Stickerei 1.45
1 Blusenschürze, mit Volant und Tasche . . . . 1 .45
1 Spielhöschen . 1.45
1 Herrenhemd, mit oder ohne Einsatz . 1.45
2 Paar Hosenträger m . Wäscheschoner . . . . zus. 1.45
5 Mtr. Hemdentuch . 1 .45
3 Mtr . schmale Gardinen, moderne Muster . . . . 1 .45
2 Mtr. Schürzensiamosen , 120 cm . breit . .

'
. 1.45

A Mtr. Kölsch . 1.45
Z7, Mtr . Hemdenflanell . 1.45
1 weiß. Kissen, aus gut . Wäschetuch mit Languette 1 45

1 \ . «jffelblech. weiß . 95H
1 Kochtopf, groß . 95H
1 Eimer, verzinkt , groß . 95 -9)
1 Suppenterrine, groß m . Deckel . . . . . . . 95B,
2 moderne Biumenvasen . zus - 953,
1 Butterglocke, vernickelt . . 953,
1 Glasschale mit Rand , vernickelt . . . . . . 953,
1 Zigaretten-Etuls . 953,
1 Postkartenalbum . . 953,

Füllfederhalter . . 953,
400 farbige Geschäftskuverts . . . . . . . . 953,

1 weißes Tragkleidchen . 1 .95
1 weißes Laufröckchen . . 1 .95
1 Wagendecke mit Stickerei tznd Einsatz garniert

und 1 Kissen dazu . 1.95
1 Direktoierebetnkleid, merc. in vielen mod . Farben 1 .95
1 schwarze Kinderschürze, Grösse 60—65 cm . . 1 .95
1 Damenkleiderschürze, Blusen- od. Reformschnitt 1 .95
1 Blusenträgerschürze mit Volant und Tasche . . . 1 .95

l weiße Bettdecke mit Fransen . 1 .95
1 hübsche Tischdecke . 1 .95
1 Sofakissen aus gutem Satin mit Volant . . . . 1 .95
1 Pfund Bettfedern . 1.95
1 m Bettbarchend, la Daunenköper, 130 cm breit . 1 .95
37« m Bettsatin, für 2 Kissen reichend . 1 .98
2 m Bettuchhalbleinen . 1 .95
37, m guten Hemdenflanell, bunt . 1 .95
6 Handtücher, 48X100 cm , gesäumt und mit Band 1 .95

1 Posten Kostümröcke . Stück 1 .95
1 Posten Kindergelder . Stück 1-95
1 Posten Damen- und Herrenschirme . . . Stück 1.95

1 Waschgarnitur, 4teiiig . 1.95
1 Kaffeeservice, für 6 Personen . 1 .95
1 große Teigschüsse ! und 1 Bundform , zusammen 1.95
1 Hoizkaffeemühle, gutes Werk . . . 1 .95
1 Buttermaschine, 2 Liter . 1 .95
1 Waschtopl und 60 Wasckklammern . 1.95
2 Gaseisen , zusammen . 1 .95
1 Mädchen-Schulranzen, schwarz oder braun . . . 1 .95

WW ...

W Von Montag~ den 16.
W bisSamstag

den 21 .

Damen-Schnür-Halbschuhe
Amerik . Facon C QC
Lackkappe . Paar

Damen-Knopf -Halbschuhe
mit u . ohne Lack¬
kappe, neue For-

g EjQ

war
Zß

Ausnahme-
Preisen !

men Paar
Damen -Schnür-Halbschuhe

Boxcalf - u . Chev-
Lackkappe, ^ gQreaux.

neue Formen, Paar

Damen-Halbschuhe
Riemen u . Knöpfe
elegante AusfUh - Q Cfl
rung . • Paar O . UU

Damen-Halbschuhe
Lackleder,
neue Formen 4 9 Kfi
Paar 7 .50 8.50

Damen-Schnürstlelcl
Chevreaux , imit .
mit u . ohne Lack- K QE
kappe Paar 6 .50 v

Herrcn-Schnürstiefel
Rindboxleder, neue
bequeme Formen O Cffl

Paar 9.80 O. üU
Damen-Schnürstlefel
Boxcalf u . Chev- O CD
reaux, Paar 10 .50 0 « « U

Herren -Schnürstlefel
Boxcalf und
Chevreaux , neueffl Cfl
Form ., Pr . 12 .50, 1U . 3U

Kinder -Stiefel , Rindboxl.
25—26 27—30 31—35

Pr. 3 . 95 4 .50 5 .50
Kinder -Stiefel,Chevr .imit.

25—26 27—30 31 —35
Pr. 3 . 50 4 .25 4 .95
Kinder -Stiefel , Box - Calf
u Chevr ., versch . Form .

25—26 27—30 31 - 35
Pr. 4 .50 5 .95 6 .95 1

Konfirmanden -Stiefel für Knaben und Mädchen,
verschiedene Lederarten, mit und ohne Lackkappen
neue, bequeme Formen . Paar

Scbwc
k den Grössen : ca. 25/12/67» 25/12/7 '/, , 25/12/9 '/, , 25/14/12, 25/16,14,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken und Gewölbe,
•«hall-, schwamm- und feuersicher, in alter, fester, harter Ware .

Bimssand Cementdielen
mit Nute und Feder, für dünne Wände, 5 . 6 , 7, 8 , 10 ein dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmatenal , für Decken, Dächer, Wände, actall - , schwamm*
Jnd feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat*
Muser, Verwaltung »- and Fabrikgebäude, Schulen eve , verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
* = = Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen, jt - t,", ■■

Varsand ab Uraillz . Ke -n- '.ed und Farisruhs Halen .
Friedrich Rhr . Kiefer in Karlsruhe !.

Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 11198 *
6ese! !sdi2ftsp und VephSulee tos Rhein. Stöwemmsfeinsgnäihates.

Englisch
Engländer ober Engländerin»ach Verl,h - Metdode gesucht .

?'nt •Vönorarftitihriicben
A

'
^ Nr . wi ()7H nn die Erpevit ,- - S0ab .

‘
Preffe " 2JL

Siigmaschinen-
fahrbar , neu und gebraucht , sowie

BandsKge
mit .ffugellaaerung besonderer lim «
stände weg . billig zu verkaufe » . 3 .2
B8L0L WlrUi . Gartenstr . il ). .

Bekanntmachung .
Wir geben zur öffentlichen

Kenntnis , daß die beiden Ein -
gangstorc zum Großh . Wildpark
an der Parkstraßc und am Ahaweg
(beim Schloßgartcn ) in der Zeit
von 9 Uhr abends bis 6 Uhr mor¬
gens fortan geschlossen gehalten
werden . 4807

Karlsruhe , den 13 . März 1914.
Grofih . Hofforst . und Jagdamt .

Fahrnis -

Dienstag , den 17 . März d . I . .
nachmittags 2

*

1

*1***5

/, Uhr beginnend ,
werden Joilvstraße 13, 3 Treppen
hoch , folgende aus einem Nachlaß
herrührenden Gegenstände gegen
Barzahlung öffentlich versiergert :

1 zweitüriger Schrank , 1 Bett . 1
Fauteuil , 2 Sofa », 1 Schreib¬
tisch, 1 Waschtisch mit Marmor¬
platte , einige andere Tische , 1
Notengestell , 1 Spiegel , Bilder ,
Vorhänge , 1 Linoleumteppich u .
verschiedener Hausrat , 4015

wozu Kaufliebhaber höfl einladet

D. Grsmer-
Votsitzender des Orlsgerichts I .

alte und zerbrochene , werden zu
den höchsten Preisen nur Diens¬
tag , den 17 . März , von 10—5
Uhr . gekauft in Karlsruhe .
Wiener Hof , Fasanenstratze 6,
1 . Stock , Zimmer 6 . 1821a

big . Kable ver Stück bis 7 Mk.

28 Jahre litt ich
an einem bläschennrtigen

MAI!
JchwandtedieverschiedenstenMiitel
vergeblich au . Durch Schaumauflagc
m . LbermeyersMed . -HerbaSeife
erzielte ich rasche Heilung . So
schreibt Frau B . Hackmann , Wies¬
baden . Herba - Seife ä Sick . 50 Pf ..3t »°/o verstärktes Präparat 1 Mk.
Zur Nachbebandlg . Herba - Creme
ii Tube 75 Pf ., Glasdose Mk. 1 .50.
/l . h . i . d . Apotheken , Drogerien u.

arsumcrien . 445a
Gelö-Darlehen

mit ratenloeUer Rückzahlung ohne
Porkosien . Biele Nnszahluugen !
Reell und diskret . Hhpotbckcn -
Bangcld besorgt > ClsissweSler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Sardt -
straße 4d , Rückporto . B8903 .3.2

werden reden Dienstag gekauft
Karlstratzr 37 , parterre , per Bahn
von 30 4 an . 10773*

Prima gntgeräucherteu

in glatten Stücken , auch gut ge¬
eignet für Wiederverkäufer .

K . Obergfell , Metzgerei ,
1752a,2 .2 Triberg .

Flächen '31

7 .50 6.95 5 .95

Pserd-Verkailf.
Wegen Entbehrlichkeit

tSCSTJI wird einkräftig ., fromm .
Zugpferdsowie ein klein ,

-ff / 1V— Pferd (guter Läufer )
JffzzrT billig abgegeben . 4696
Porol -Petroleum - GeseUschast »

_ Lkörnerstraße 35 , II.

lkin schönes Pferd ö “;
4jäbrig , Auchs- istute , geeignet für
Offiziere und Herrschaften bei
Franz Müller in Hatzenbühl bei

Rheinzabern (Pfalz ). 9J WMkauft

Quantum
A. Einhellig , Flaschengros -hdlg .,. . fit . 17 . Tel . 1414.B8841 Lachnerstr .

0 '

Eisen oder Holz , rechts oder links ,
ca . 3 m hoch , gebraucht , z » kaufen
gesucht. Offerten mit Preisung ,
unter Nr . 1790a an die Etped . der
./Bad . Presse " erdeten .

lehr gut erhalten , und eineZimmer -
leitcr zu berkausen .Marin Alezaudrastr . 18 , II . links,Beiertheim. B884L.2.2

la
AuS Chämp. Sieg . Prinz Mo -

dern-Tochter nach Sieger Moritz
v . B .°Sohn, habe ich einen blau¬
roten In . Rüden (8 Wochen alt)
145 vH) und eine brillante braun¬
rote Hündin (35 M ) und nach Sieg .
Moritz noch eine brautir . prachtv.
2 Mon , alt . Rüden (80 lk ) abzug.
Prima Stammbaum. Richard A.
« chmitz, Emmendingen (Baden ).

Bettstellen
zu verkaufe» . B9031 .3.3

Tnüastrahe 80. 1. St ., rechts.

I
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Das Jackenkleid
Der großen Kostüm - Mode Rechnung tragend , bringen wir, für jede Dame
passend , in großer Auswahl fesche elegante Blusen - Kostüme für schlanke
Damen , tadellos gearbeitete Schneider - Kostüme für stärkere Figuren , sowie
elegante Modell - Kopien zu bekannt billigen Preisen

Unser © Hauptpreislagen je nach Ausführung und Stoffart :

29 . 75 38 . oo 49 . 00 58 . oo 69 . 00 89 . 00 125 .00

Das Taillenkleid
Allergrößten Wert legten wir auf die Disposition dieses Kleidungsstückes
und bringen Toiletten , modern verarbeitet , mit Tunika , gerafftem Rock und
römisch . Bandgarnitur von Mk. 29 .75 ab . Unsere Läger weisen ebenfalls
ganz elegante Kleider deutschen und französischen Ursprungs auf.
Unsere Hauptpreislagen ie rach Ausführung und Stoffart :

29 .75 45 . 00 59 . 00 75 . oo 98 . 00 120 . oo 165 . 00

Die neue Bluse
Weiße Blusen sind von der Mode bevorzugt ; beliebt ist Japon , Crepe o' o
chine , Cräpe mit feinen Punkten , in besseren Preislagen zeigen wir Original
Pariser Neuheiten .

Unsere Hauptpreislagen je nach Ausführung und Stoffari :

3 . 90 5 . 75 7 . 50 9 . 75 12 . 75 18 . 75 25 . 00

Dar Kostümrock
Besonders hervorzuheben sind unsere Neuheiten aus karierten Stoffen ,
schwarz -weiß und bräunlichen Tönen , moderne Schottenröcke mit Tunika
und neuen Raffungen .

Unsere Hauptpreislagen je nach Ausführung und Stoffart :

6 . 75 8 . 50 12 . 50 16 . 75 19 . 75 24 . 50 29 . 75

Kinder - Kleidung
Unsere Abteilungen Knaben - und Mädchen - Konfektion weisen reich sortiertes
Lager auf . Hier bringen wir Knaben -Anzüge , Knaben - Paletots , Mädchen -
Kleider , Mädchen - Mäntel , Maid - Kostüme und Maid - Kleider vom billigsten
bis zum elegantesten Genre . Auf gute Stoffe und tadellose Verarbeitung
sehen wir ganz besonders .

KM
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

26 . Februar 1914 gnädigst bewogen gesunden, dem Stationswart Karl
Linnebach in Distelhausen die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
6 . März 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Lokomotivführer August
Becker in Mannheim das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Mit Entschließung des Eroßh . Ministeriums der Finanzen vom
3 . März 191 ' routtse der Finanzamtmann Theodor Martin bei der
Kulturinspektion Freiburg zum Sekretariat der Forst- und Domänen¬
direktion versetzt .

Das Finanzministerium hat unterm 6 . März 1914 den Forst¬
amtmann Bernhard Stoltz hier dem forstlichen Sekretariat der Eroßh .
Forst- und Domänendirektion zugewiesen .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseiscnbahnen
vom 11 . März 1914 wurde Eisenbahnassistent Wilhelm Hauck in
Karlsruhe zum Eisenbahnsekretär ernannt .

Nom badischen Landtag .
oc. Karlsruhe , 16. März . Der Zweiten Kammer ist eine

Petition der vereinigten badischen Mieteroereine um Auf¬
hebung der Verpflichtung badischer Beamten , ihren Wohnsitz
am Dienstort zu haben , zugegangen . Die Petition wünscht: Der
Beamte soll einen Wohnsitz in der Gemarkung seines Dienstorts
als auch solcher Plätze wählen können, die davon höchstcris
30 Kilometer entfernt und nach den zu Gebote stehenden Ver¬
kehrsmitteln in 30 Minuten erreichbar sind . Ausgenommen
sind diejenigen besonders zu bezeichnenden Fälle , in denen die
Eigenart der Berufsübung die Wahl des Wohnsitzes dicht bei
der Dienststelle nötig macht . Der Eingabe ist eine ausführliche
Begründung beigefügt.

Sport -Nachrichten.
$ Karlsruhe , 16. März . Zu dem 5. Länderkampf Holland-Deutsch¬

land , der am ».April inAmsterdam stattfindet , hat derSpielausschuß des
Deutschen Fußball -Vundes die Mannschaft bereits ausgestellt, nur über
den Posten des Torwächters ist bisher noch keine endgültige Wahl ge¬
troffen worden . Vorgesehen sind Nägele-Freiburg , Eammerdinger -
Altona , der repräsentative von Norddeutschland, sowie Hofmeister-
Stuttgart , der beim letzten Länderkampf zwischen Holland und Deutsch¬
land im Jahre 1912 in Leipzig mit großem Erfolge das Tor hütete .
Von den bewährten Spielern ist diesmal der hervorragende Ver¬
teidiger Röpnack -Berlin , sowie Möller -Kiel und Kipp -Stuttgart nicht
mehr aufgestellt worden . Der Angriff ist sehr gut zusammengestellt,
dagegen erscheint die Verteidigung mit den beiden mitteldeutschen
Repräsentativen Rokosch und Völker — beide Leipzig — etwas schwach .
Die Läufereihe weist in Ludewig und Bollmann neue Spieler auf ,
die erst ihre Feuertaufe bestehen müflen. — Die Mannschaft ist :
Stürmer : W . Fischer -Duisburg , Queck-Braunschweig, Harder -Hamburg ,
Jäger -Altona und Wegele-Karlsruhe ; Läufer : Schimmelfeder-Bonn ,
Ludewig-Duisburg . Bollmann - Esien . Verteidiger : Völker, Rokosch,
beide Leipzig.

# Karlsruhe , 18 . März . Das deutsche Berbandsschwimmfest
veranstaltet vom D . C . V ., das bedeutendste schwimm¬
sportliche Ereignis Deutschlands, findet in diesem Jahre am
15. und 16. August in Mainz statt . Außer den deutschen Meister¬
schaften in den verschiedenen Schwimmarten gelangt auf diesem Fest
das Vergleichsschwimmen der besten deutschen Militärftafettcn zum
Austrag . Das Preußische Kriegsministerium hat für diesen Wett¬
kampf bereits wertvolle Preise zur Verfügung gestellt.

Mannheim , 16 . März . In hiesigen Schwimmsport¬
kreisen sind Bestrebungen im Gange , nach dem Muster der
hiesigen Rasensportvereine die 3 Schwimmvereine Mann¬
heims zu vereinigen . Eine Mitgliederversammlung des
Schwimmklubs Salamander hat sich einstimmig für den Zu¬
sammenschluß ausgesprochen .

Vom Futzballsport.
Tr . Karlsruhe , 16 . März . Mit torlosem Ergebnis endigte das

gestrige Ligaspiel zwischen „F .C . Phönix " und „F .C. Freiburg " auf
dem Platze des ersteren. „Phönix " hat nun gleiche Punktzahl mit
„Verein für Vewegungsspiele- Stuttgart "

, verbleibt also schon bei
unentschiedenem Ausgang dos am nächsten Sonntag stattfindenden
Rückspiels gegen „Karlsruher Fußballverein " ohne weiteres in der
Ligaklasse . Letzterer muß mindestens unentschieden gegen „Phönix "
spielen , um noch Aussicht für das Verbleiben in der Liga zu haben.
Das Spiel wird also von entscheidender Bedeutung für ihn sein . Der
Stqnd der Tabelle ist jetzt folgender :

Vereine :
Zahl
der

Spiele
gewön¬

ne^
unent¬
schieden

ver¬
loren

Tor-
zahl Punkte

1 . Stuttgarter Kickers . . 15 ii 3 1 29 : 6 252 . PsörzHeimer Fußballklub . 15 ii 1 3 40 :18 23
6 . Freiburger Fußballklub . 14 7 4 3 20 : 14 184. Stuttaarter Union . . 13 5 2 6 15 : 18 12
o. Mühlburger Fußballklub 14 3 5 6 15 : 17 116 . B . s. B.- Sp . Stuttgart 14 3 2 9 18 : 33 8
7- Karlsruher Phönix . . 13 2 4 7 8 : 21 8
8. Karlsruher Fußballverein 12 1 3 8 12 : 26 ü

Im Kampfe uni die süddeutsche Meisterschaft schlug gestern ,,Sp .-
Vg . Fürth " die „Stuttgarter Kickers" auf dem eigenen Platze mit
1 : 3 Toren und hat nun die beste Aussicht auf die Meisterschaft.Wider Erwarten siegte auch „F .B . Frankfurt " in Mannheim gegen
„Verein für Rasenspiele" und zwar mit 1 : 0 Toren . Die Tabelle ge¬staltet sich jetzt wie folgt :

Vereine
Zahl
der

Spiele

ge-
Won¬
nen

unent¬
schie¬
den

ver¬
loren

Tor¬
zahl Punkte

1- Sp ..Bg. Fürth . . • 4 3 1 13 : 1 6*• »v. -V. Frankfurt . , • 4 2 — 2 6 : 10 4B. f. R. Mannheim . . 4 1 1 2 6 : 7 3
•9 * Stuttg . Kickers . . . 4 1 1 2 7 : 9 3

Im Privatspicl siegte „F .C . Mühlburg " auf eigenem Platze mit
" : 0 Toren gegen „F .E . Phönix -Mannheim "

. „Karlsruher Fußball¬verein II " gewann gegen „F .C . Franconia 1" mit 4 : 2 und „Karlsr .Fußballverein HI " gegen „Franconia II " mit 7 : 0 . „Turngemeinde
Karlsruhe " gewann mit 2 : 1 gegen „Turnverein Durlach".

Uon der Krrftfchiffahrt .
°#> Freiburg. 17. März . Zur Besichtigung der hiesigen

Fliegerkompagnie erschien am Freitag vormittag an der Spitzebines Flugzeuggeschwadersvon acht Fahrzeugen , aus Stratzburg

kommend , der Inspekteur der Flieger , Oberst von Eberhard
(Berlin ) . Das Geschwader , das aus drei Aviatik -Doppeldeckern ,
zwei L .-V . -E . (Luft -Verkehrs-Eefellschaft ) -Doppeldeckern und
drei Rumpler -Tauben bestand, gewährte in seiner Geschlossen¬
heit einen prachtvollen Anblick .

— München, 17 . März . Der Ballon des hiesigen Aeroklubs,
de : Freitag nachmittag nach 6 Uhr auf dem Oberwiesenfelde auf¬
gestiegen war , hatte infolge der herrschenden Wirbelwinde eine
schwere Fahrt . Bei Neumarkt a . Rott stieß der Korb heftig am
Boden auf , wobei der Rentier Zachmann-München heraus -
gefchleudert wurde , jedoch unverletzt blieb . Der Ballon wurde
weiter getrieben und landete um 12y2 Uhr nachts bei Eggenfel-
den . Assessor Ludoviei erlitt bei der Landung einen leichten
EchlüsselSernbruch , der Führer des Ballons , Oberpostinspektor
Bletzfchacher und Rechtsanwalt Pündtcr , unbedeutende Hautab¬
schürfungen .

— Paris , 16. März . (Tel . ) Wie aus Belfort gemeldet
wird , sind die Leiden Militärflieger , ein Korporal und ein
Sappeur , die am Mittwoch nachmittag eine Zeitlang über
Elsaß-Lothringen kreisten , von ihren Vorgesetzten bestraft
worden. Die beiden Militärflieger geben an , daß sie in
einen Cchneesturm geraten seien . Sie hätten sich, nachdem
sie ihren Irrtum erkannt , beeilt , oberhalb Altmünsterol nach
Frankreich zurückzufliegen .

— Newyork, 15 . März . (Tel .) In den Curtißaeroplan -
werken in Hammondsport ist man augenblicklich eifrig mit dem
Bau eines Flugapparates beschäftigt , der zu dem geplanten Flug
über den atlantischen Ozean verwendet werden soll. Man
probiert gegenwärtig einige Neuerungen aus , die für den Flug
sehr von Nutzen sein sollen .

Zum Prinz Heinrich- Flug 1914 .
— Straßburg , 16. März . Zum Prinz Heinrich-Fluge 1811

sind beinl nunmehrigen Nennungsschluß für den ganzen Flug
54 Nennungen — und zwar 20 für Offiziersflieger und 34 für
Zivilflieger — sowie 23 Nennungen nur für die Aufklärungs¬
übungen — diese sämtlich für Offiziersflieger — im Ganzen
also 77 Nennungen abgegeben. Die Namen der angenommenen
Flugzeuge und Flieger werdest nach Genehmigung durch den
Deutschen Luftfahrerverband veröffentlicht. Alle deutschen
Flugzeugfirmen von Ruf haben für den Flug genannt ; die grö¬
ßeren wie die Albatros , Luftverkehrsgesellschaft, Aviatik , Gotha-
werke , Ottowerke, Rumpler , Kondor , Ago , sogar mit zwei bis
drei Flugzeugen. Seitens der Heeresverwaltung wurden vor¬
wiegend Albatros - , Luftverkehrs-Gesellschaft- , Aviatik - und
Rumpler -Flugzeuge genannt . Die einzige von den bekannteren
Firmen , die für den Flug nicht genannt , sind die Flugwerke von
August Euler -Frankfurt a . M.

Die ttatastrophe von Apia.
-f- Karlsruhe , 16. März . Am heutigen Tage , den 16 . März , fährt

sich zum 25.' Male ein Unglückstag der deutschen Marine . Am
genannten Tage des Jahres 1889 wurden vor Apia , dem Hauptort
der Samoagruppe , in einem Orkan zwei deutsche Kriegsschiffe ver¬
nichtet, wobei neun Offiziere und 96 Mann zugrunde gingen . Das
furchtbare Unglück , das seinerzeit Entsetzen und Trauer über ganz
Deutschland verbreitete , brachte damals übrigens der sogenannten
Falbschen Theorie viele Anhänger . Denn Profesior Falb hatte für
jenen 16. und 17. März kritische Tage erster Ordnung berechne '

, und
tatsächl.ich brachten diese Tage für Deutschland Eisgang und Hoch¬
wasser und Verwüstungen aller Art , dort bei Samoa aber weit
Schlimmeres . Falb behauptete aber noch viel mehr. Er wies nach ,
daß am 16 . September 1782 eine ganz ähnliche Katastrophe , wie die
von Apia , geschehen sei und damals die gleiche , für das Wetter
unglückliche Mondkonstellation geherrscht habe . An dem genannten
Tage gerieten drei britische Kriegsschiffe von je 75 Kanonen , die
eben zuvor fünf französische Kriegsschiffe von 110, 74 und 64 Kanonen
genommen hatten und außerdem noch von einer 93 Segel starken
Handelsflotte begleitet waren , in einen Zyklon . Der Kapitän ließ
beidrehen, aber , wegen Unkenntnis der Zyklonenbewegung, auf dis
falsche Seite ; die Schiffe gerieten genau ins Zentrum , der Sturm
schlug hier plötzlich um , und alle Kriegsschiffe , bis auf eins , gingen
zugrunde, dazu der größte Teil der Handelsschiffe. Mehr als 3000
Mann fanden in den Wellen den Tod. Falb fand damals mit seiner
Ansicht , daß die beiden Katastrophen ähnlich verlaufen seien und die
gleichen Ursachen hatten , allgemeine Zustimmung . Später freilich
fand man manches Loch in seiner Wettertheorie , und heute sind wohl
er und seine Wiffenschaft so gut wie vergessen .

Das Schicksal der deutschen Schisse von Samoa , des Kanonen¬
bootes „ Eber " und der Kreuzerkorvette „Olga ", die bei dem Sturm
mit so viel wackeren Seeleuten zu Gründe gingen , wirkte im ganzen
deutschen Vaterlande tief erschütternd und ist unvergessen gebliebenin der Geschichte unserer Marine . Ein Gedicht , in welchem damals
Heinrich Vierordt die „Toten von Samoa " feierte , machte in jenen
Tagen die Runde durch die gesamte deutsche Presse.

— Kiel , 16. März . Zur 25. Gedächtnisfeier der Schiffs,
katastrophe vor Samoa sind 130 Mann , die damals das Un¬
glück überlebten , in Kiel eingetroffen.

Kande ! und Uerkehr .
: ! : Durlach, 14 . März . Der heutige Schweinemarkt war befahrenmit 73 Läuferschweine, 190 Ferkelschweine, welche sämtlich verkauftwurden . Preis per Paar Läuserschweine 50 bis 80 Mk. , Ferkel-

schweine 30 bis 40 Ml .
□ Hamburg , 13 . März . Die Hamburg -Amerika Linie meldet :

Nordamerika : „Bulgaria "
, 12 . März nachm , von Baltimore nach

Hamburg . „Hamburg" von Genua nach Newyork, 12 . März abends
von Neapel . „ Imperator " nach Newyork, 12 März , 6 Uhr 45 Min .
abends von Cherbourg . „Kaiserin Auguste Viktoria "

. 12 . März mit¬
tags von Newyork über Cherbourg und Southampton nach Hamburg .
„Rhaetia "

, 12 . März mittags in Boston. Westindien, Mexiko : „Vene-
tia "

, 11 . März von St Thomas über Havre nach Hamburg . „Anto-
nina " von Mexiko und Havana , 12 . März von Las Palmas . „Sar -
dinia " nach Westindien , 12 . März von Erimsby . „Sibiria " nach Ja¬
maika, 12. März von Rotterdam . Südamerika , Westküste Amerikas :
„Blücher" , 11 . Mürz in Buenos Aires . „Siegmund "

, 11 . März von
Maranhao . „Valencia " von Nordbrasilien , 11 . März von Funchal.
„Troja "

, 12 . März in Buenos Aires . „Phönicia " nach Brasilien . 12 .
März in Oporto . „Palatia "

, 12 . März von Paranagua nach Rio
Grande do Snl . Ostasien : „Hörde "

, 12 . März in Singapore . „Jstria " .
12 . März von Antwerpen nach Hamburg .

Stimmen aus dem Publikum . ;
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt dkl *

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .) >
: : Karlsruhe , 14 . März . Man schreibt uns : „Die derzeitige Tag¬

ung der Tarif -Kommission veranlaßt mich , Sie darauf hinzuweisen,
daß Baden bei dieser Gelegenheit sich wieder als „bahnbrechend" be¬
währen könnte , wenn die Ermäßigung der Kindertarife insofern ein«!
Aenderung erfahren würde , daß fä: eine Familie mit mehreren Kin¬
dern , die Altersgrenze für die halben Billette vom 10 . Lebensjahre!
bis zum 16. oder 18 . hinaufgesetzt würde , wenn betr . Familie gemein¬
sam die Bahn benützt. Man erwägt bereits seit längerer Zeit den
Geburten - Riickgang zu bekämpfen und wäre hierdurch ein praktischer
Anfang gegeben , den Familien mit zahlreichen Köpfen entgegenzu¬
kommen . Erfordert es nicht für Eltern und Kindern einer solchen
Familie eine groß» Entsagung , die anderen größere und kleinere Rei¬
sen in die nähere oder weitere Umgebung machen zu sehen , während
diese , der großen Reifeauslagen wegen, zu Haufe bleiben müssen ?
Die Einführung dieser Ermäßigung würde die Lösung einer Familien¬
karte erfordern , die zum Selbstkostenpreise mit Photographie zu lösen
wäre und müßte dann diese Karte mit Abbildung , bei jedesmaliger
Lösung von Billetten und beim Passieren der Billettkonirolle vorge¬
wiesen werden. Die Berücksichtigung dieses Vorschlages würde nicht
nur im Interesse der Eltern und Kinder sein , sondern direkt auch
im Interesse der General -Direktion liegen , da hierdurch eine wesent¬
lich größere Benützung der Bahn und dadurch wieder größere Ein¬
nahmen bedingt wären .

Die Witterung im Mount Zebruar.
ltz Karlsruhe , 16 . März . Der verflossene Februar hat itt

den ersten 11 Tagen klares Frostwetter mit großen Temperatur¬
schwankungen gebracht, in der übrigen Zeit ist er dagegen trüb , mild
und vielfach regnerisch gewesen . Die Mitteltemperaturen sind wohl
überall zu hoch ausgefallen , in ihrer geographischenVerteilung kommt
jedoch die Frostperiode noch scharf zum Ausdruck , denn selten sind in
einem Monat derart verschieden große Abweichungen von den nor¬
malen Werten zu verzeichnen , wie es im diesjährigen Februar der
Fall war . Die Höhen, auf denen besonders scharf ausgeprägt die Tem¬
peraturumkehrung aufgetreten ist , sowie Haldenlagen (Badenweiler )
sind im Mittel um 4%—5'A Grad zu warm gewesen , alle in Mulden
und Tälern gelegenen Orte , wo die nächtliche Aussttahlun « groß ist.
ebenso am Bodensee, wo der Frost ebenfalls streng austrat upd wo
infolge starker Nebelbildung die Temperatur unterta « nur wenig
ansteigen konnte, dagegen nur unr IV» Grad . Ganz extrem hat sich,
wie öfters in strengen Wintern , Wertheim verhalten , wo der Wärme¬
überschuß nur % Grad erreicht hat . Nach dem Ablauf der Frostperiodck
ist die Temperatur mehrmals ziemlich hoch angestiegen. Die Nieder¬
schlagsmengen sind fast überall kleiner als die langjährigen Mittel¬
werte gewesen . Dir Bewölkung ist zu Anfang des Monats so gering
gewesen , daß , wiewohl der übrige Verlauf des Monats ttüb gewesen
ist, doch sich eine etwas zu große Monatssumme des Sonnenscheins
ergeben konnte ; auf den Höhen ist ste erheblich größer, als in tiefen
Lagen gewesen . Die Luftdruckmittel sind im Süden des Landes an¬
nähernd normal , im Norden um rund 1 mm zu klein gewesen .

Auswärtsge Todesfälle.
Wiesental . Karl Day , 81 Jahre alt . — Maria Knebel, geb . Himmel-

stein , 84 Jahre alt .
Mosbach. Johann Holler, Schnriedmeister , 63 Jahre alt .
Windschläg. Lorenz Vollmer , Landwirt , 62V» Jahre alt .
Hornberg . Karl Friedrich Kern , Oberlehrer a . D .„ 75 Jahre alt . \ {
Lenzkirch. Karl Frantz , Taschenuhrmacher, 54 Jahre alt .
Schopfheim. Ernst Friedrich Mellinger , Maschinist, 75 'A Jahre alt .
Malchow i . Mecklenburg. Dr . Wilhelm Lebahn, Mediztnalrat ,

76 Jahre alt .
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Ein vernachlässigter
Schnupfen hat schon
manchen die Ge¬
sundheit gelostet .
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IramrainiEaasziBamB
Geschäftliche Mitteilungen .

„Sei uns willkommen , holder Lenz !"
. . . . Leises Frühlings¬

ahnen webt durch die Natur , und erleichtert atmet jedermann auf , daß
die winterlichen Unbilden wieder einmal glücklich überwunden sind .
In den meisten Haushaltungen stellen sich Neuanschaffungen der ver¬
schiedensten Art als nnbedingte Notwendigkeit beraus , seien es nun
solche in Bezug auf Wäsche, Garderobe, Schuhwarcn, oder auch Gar¬
dinen , Teppiche , Uhren, Lederwaren , Schmuckgegeujtände u . dgl . Als
empfehlenswerte Einkaufsquelle für sämtliche Wirtschaftsartikel sei
auf das allseitig bestens bekannte Versandgeschäft Mey & Edlich in
Leipzig -Plagwik aufmerksam gemacht , das soeben seine neue Preis¬
liste berausgegebcn bat , die aus Verlangen kostenfrei zugcsandt wird.
Würdig reiht sie sich ihren vielen Vorgängerinnen an und bietet , durch
mehrere tausend Abbildungen unterstützt, ein übersichtliches Bild über
die reichhaltig ausgcstaiteten Warenabteilnngen der genannten Firma .
Wo also irgendein Bedarf an einschlägigen,Artikeln vorliegt, dürfte es
sich im eigensten Interesse eines jeden empfehlen , sich bei der Auswahl
dieses unübertrefflichen Führers zu bediene » . .

"
beliebtestes Mittel zur Regelung des Stuhlganges

lind Verhütung von Verstopfung für Erwachsene und Kinder . Höchster Wohlgeschmack , milde, h « a
sichere Wirkung , ärztlich glanzend begutachtet und empfohlen.

i fi — Dose (20 Fruchtkonfitüren ) Mk. 1 . 20 . ■ ■■ — .» >, Mi f
Man hOte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange ausdrücklich LAXIN - KONFEKT .



Sette 10
Tages -Rundfchau.

Dcutfckrcs Reich.
<— Berlin, 15. März . (Tel .) Das „Militärwochenblatt "

meldet : v. Hirschfeld . Rittmeister und Eskadronschef im Re-
giment Gardes du Corps , ist unter Beförderung zum Major
zum diensttuenden FlLgeladjutanten des Kaisers und Königs
ernannt worden.

--- Berlin , 15. März. (Tel .) In der katholischen Sankt
Pauluskirche bestehen schon seit längerer Zeit zwischen den
deutschen und den polnischen Mitgliedern Reibereien . Da für
heute Ruhestörungen befürchtet wurden , hatten die Geistlichen
polizeiliche Unterstützung erbeten . Die Polizei hatte darauf
einige Beamte entsandt . Nach Beginn des Gottesdienstes fiel
ein polnischer sozialdemokratischerAgitator dem Geistlichen in
die Rede und es entstand ein Wortstreit . Auf Ersuchen der
Geistlichen räumte nunmehr die Polizei die Kirche . Die Kirche
war nachmittags wieder geöffnet.

Der deutsch - amerikanische Wirtschaftsverband
gescheitert .

;= Berlin , 15 . Marz . Der deutsch-amerikanische Wirtschastsver-
band, dessen Gründung am 2. März beschlossen wurde , hielt am 12 .
d . M . seine erste Mitgliederversammlung in Berlin ab . an der über
hundert Industrielle ans allen Teilen des Deutschen Reiches vertreten
waren . Die Versammlung hatte zunächst zu dem Vorschlag Stellung
zu nehmen, den Deutsch -amerikanischen Wirtschaftsverband als selbst¬
ständigen Verband nicht weiter bestehen zu lasten, sondern ihn unter
Verzicht auf die Selbständigkeit der eigenen Organisation mit be¬
schränkten handelspolitischem Ausgabrnkreis als Abteilung ' der Deut¬
sche» Gesellschaft für Welthandel zu konstituieren.

Trotz des Hinweises, daß mit der Ablehnung des Vorschlages auch
der Gedanke der Deutschen Gesellschaft für Welthandel als gescheitert
nnzusehen sein würde , konnte sich die Mitgliederversammlung nach
eingehender Beratung mit Rücksicht auf die außerordentlich große Be¬
deutung des deutsch-amerikanischen Güteraustausches

^
und mit Rück¬

sicht auf die eigenartigen handelspolitischen Verhaltniste zwischen den
Vereinigten Staaten von Nordamerika z,l einem so weitgehenden
Verzicht nicht entschließen . Einstimmig hielt sie an der selbständigen
Begründung des Verbandes mit eigenen Satzungen fest, brachte jedoch
in voller Anerkennung der großen Aufgaben der geplanten Deutschen
Gesellschaft für Welthandel und des Zusammenarbeitens der Zen¬
tralverbände ebenso einmütig zum Ausdruck , daß sie bereit fei , mit der
Gesellschaft für Welthandel in ein näheres , organisatorisches Berhalt -
1,59

LYcnn
^

iNzwiskhen der Plan der Deutschen Gesellschaft für Welt -
ha : Sri als anfgcgeben bezeichnet wird , so wird doch der Hoffnung
Ausdruck gegeben werden dürfen , daß das auf dem Gebiet der Welt -
haudelsstelle erstrebte Zusammenarbeiten der gesamten deutschen In¬
dustrie zum mindesten für das Arbeitsgebiet des deutfch - amerikani -
schen Wirtschastsverbandes erreicht wird . Wie sehr die Bestrebungen
des deutsch- amerikanischen Wirtschaftsverbandes schon jetzt in weiten
Kreisen begrüßt werden, beweist die Tatsache, daß dem Verbände
über 38» deutsche Industriesirmen , darunter Vertreter der bedeutend¬
sten Unternehmungen , beigetreten sind . Dem Direktorium des Ver¬
bandes werden vierzig Persönlichkeiten aus Industrie und Handel
angehören .

Der Verhandlung folgte auf Einladung des Generaldirektors
Ballin ein Festmahl im Hotel Esplanade bei dem Geheimerat
Paasche den Dank der Versammlung für die großen und erfolgreichen
Bemühungen des Herrn Dr . Ballin um den Deutsch - amerikanischen
Wirtschaftsverband in einem mit Begeisterung aufgenommenen
Trinkspruch zum Ausdruck brachte.

Qesterreich -Mmarn .
Spionage - Affäre .

Wien , 15 . März. (Tel. ) Eine Spionage -Affäre , die
selbst in dem an Spionagefällen so reichen Oesterreich das
größte Aufsehen zu erregen geeignet ist , wird aus Lemberg
gemeldet. Dort hat es die größte Sensation hervorgerufen ,
daß von Paris aus gegen den Beamten des kaiserlichen Land -
wirtschaftsvereins und Privatsekretär des Herrenhausmitglie¬
des , Eeheimrat Grafen Tarnowsky » Dr . Stanislaus Ritter
von Jafinski, Anzeige erstattet wurden zu Gunsten Rußlands
Spionage getrieben zu haben . Dr . von Jafinski ist vor¬
läufig noch auf freiem Fuße belasten worden, da die sofort
eingeleitete polizeiliche Untersuchung gegen ihn noch nicht ab-
geschlosten ist . Er wird jedoch polizeilich überwacht, um
einen Fluchtversuch zu verhindern .

Italien .
Zur Strandung der «San Giorgio " .

— Neapel , 15. März . (Tel .) Vor dem Marinekrirgsgericht fand
die Verhandlung gegen den Kapitän Cacace und den Schiffsleutnant
Degli Uberti vom Panzerkreuzer «San Giorgio" statt , der am 21 .
November v . I . bei der Ausfahrt aus der Mestinastraße auf Grund
geraten war . Beide wurden einer Nachlässigkeit für schuldig befun-
den, jedoch wurden ihnen angesichts ihrer vorzüglichen Dienstzeugnisse
mildernde Umstände zugebilligt . Cacace wurde sechts Monate vom
Dienst suspendiert, gegen Degli Uberti auf eine Disziplinarstrafe er¬
kannt . Den beiden Angeklagten wurden die Prozeßkosten und
Schadenersatz dem Staate gegenüber auferlegt .

Jrankrciür .
---- Paris , 15. März . (Tel .) Die Pariser Militärbehörden

haben das Gericht davon in Kenntnis gesetzt , daß die drei kürz¬
lich verhafteten Deutschen Adolf und Berthold Neuländer und
deren Onkel Ludwig Nord in keine Spionageangelegenheit ver¬
wickelt seien , wie anfangs behauptet worden fei .

— Grifollcs , 15. März. (Tel .) Das Befinden des Oberst¬
leutnants v. Winterfeldt ist befriedigend. Doch ist der Kranke
noch nicht außer aller Gefahr . Ministerpräsident Doumergue
sandte an den Patienten ein Telegramm und sprach ihm seine
Wünsche zur baldigen Genesung aus.

England .
Britischer Arbeiterkongreß .

— London, 15 . März. (Tel.) Das gemeinfchaftl. Komitee
der drei Zentralkörperschaften der britischen Arbeiterbewegung
beschloß gestern , auf den 7. April einen allgemeinen Arbeitee-
kongref . einzuberufen . Der in London tagende Kongreß
wird sich mit der südafrikanischen Arbeiterfrage befasten und
weiter Schritte zur Unterstützung der südafrikanischen Arbei¬
ter beschließen . Man will hier einen Llstündigen Streik, so¬
wie einen Boykott aller südafrikanischen Maren vorschlagen .
Das gemeinschaftliche Komitee ist der Ansicht , daß zwei Ver¬
treter nach Südafrika gesandt werden sollen , die die Forde¬
rungen der organisierten Arbeiter Großbritanniens der füd-
afrik .' .nfchen Regierung unterbreiten .

China .
vom „W e i ß e n W o l i

' .
— Schanghai , 11 . März. (Tel .) Ein Präsidialerlag weift darauf

hin , daß die Räuber von Honan , Hupch, Scheust und Anhui mit ent-
lastenen Soldaten und Rebellen zufammenarbeiten , Wie die Tutuec 1

N a Ä rf ch e Presse . Mittagblatt . Montag, den 16 . März 1914. Nr. 124
berichteten, sandte Sunyatfen zum «Weißen Wols" mit der Forde
rung , ihn als Tutu anznrrkennen . Sunyatfen unterstütze den
„WeißenWolf" fortgesetzt mit Waffen und Munition . General Tuan -
jschkuei hat ferner gemeldet, nach einem mißlungenen Anschlag der
Rebellen auf Jtschang am 0 . März sagte ein Gefangener aus , er und
andere Rebellen feien von Sunyatfen und anderen nach Jtschang
abgesandt worden, um sich mit den Räubern zu verbinden . Die Ab¬
sicht der Rebellen sei , Hankau und Schanghai zum Mittelpunkt der
neuen Revolution zu machen und in Verbindung mit dem „Weißen
Wolf" an allen größeren Handelsstädten Zweigstellen zu errichten.
Der Präsident wies die Behörden an , rücksichtslos gegen die Unruhe -
sttfter vorzugshen.

— Peking , 14. März . Die führende chinesische Tageszeitung
„Tahanpno " ist unterdrückt und ihr Herausgeber in der letzten Nacht
verhaftet worden . Die Behörde verweigert die Angabe der Gründe ,
die zu dieser Maßnahme führten , doch heißt es , daß die Unterdrückung
der Zeitung darauf zurllckzuführen sei, daß das Blatt das Versagen
der Truppen in dem Kampfe gegen die Banden des «Weißen Wolf"
kritisiert und gesagt hat , die Truppen seien wegen der ungenügenden
Entlohnung kampfunlustig.

Japan .
— Tokio , 15 . Marz . (Tel .) Der ncuerwählte Präsident

des Abgeordnetenhauses Hafeha ist gestorben.
Zum Flottenskandal .

--- Tokio , 15 . März . Der Premierminister hat die Führer
der Parteien des Oberhauses zufammenberufsn, ihnen erklärt ,
daß er einen Kompromiß über den Flottenetat vorlegen würde
und sie gebeten, diesen Etat dann zum Besten des Landes an¬
zunehmen.

Amerika .
Verlobung im Weißen Haufe .

— Newyork, 15 . März . Die Verlobung der jüngsten Tochter
Präsidrnt Wilf -ns mit dem Schatzsekretär William G. Me. Adoo wird,laut „Fkftr . Ztg .

"
, angekündigt . Die Braut ist 23 Jahre alt , der

Bräutigam 50. Herr Mc . Adoo ist seit zwei Jahren Witwer und
Vater von sechs Kindern . Die älteste seiner drei Töchter ist bereits
erwachsen . (Der Schatzsekretär gilt als eine der hervorragendsten ,
vielleicht die hervorragendste Persönlichkeit der gegenwärtigen
amerikanischen Regierung Er begann als Anwalt in Newyork und
machte sich später einen großen Namen , indem er die Untergrundbahnbaute , die unter dem Bett des Hudsonstromes die volkreichen Städte
des New-Jerjey -Ufers mit Newyork verbindet . D . Red.)

Ein « Niederlageder „Standard - Oil - Company ."
=r Washington , 15. März . (Tel .) In einer Sitzung des Kabi¬

netts , unter dem Vorsitz des Präsidenten Wilson , wurde die Frage
erörtert , ob es zulässig sei, zugunsten der „Standard -Oil -Company "
(die sich darüber beklagte, daß das dem deutschen Reichstag vor
liegende Erdölmonopol - Gesetz das Geschäft der Gesellschaft in Deutsch
land schädige), bei Deutschland zu protestieren . Am Schluß der Be
sprechung wurde angedeutet , daß die Regierung an diesem Kamp !
zwischen dem deutsch -amerikanischen unabhängigen Oelkonzern einer¬
seits und der Standard -Oil -Eompany anderseits nicht teilnehmen
werde.

Zur Lage in Brasilien .
-- -- Rio de Janeiro » 15. März. (Tel .) Der Präsident

Kermes de Fonfeca beschloß, im Staate Ceara zu intervenieren.
Der Kommandeur der Bundestruppen erhielt entsprechende An¬
weisungen.

ein . Um die Frau zur Hergabe eines Darlehens von 0 Mark zu
vcraiilasien , zeigte Schrörs ihr ein gefälschtes Telegramm vor , in
welchem eine Geldsendung an ihn angekündigt war , wodurch die
Frau sich dann bestimmen ließ, das Geld zu geben . Di« Begleiterin
Schröks, die Blumenbtndcrin Anna Bittcrfohl von Salzwedcl , wurde
von der Anklage des Betrugs freigcfprochcn .

Der Unterakkordant August Oberacker von Liedolsheim wird von
der Anklage des Vergehens gegen die Reichsverficherungsordnuns
frcigefprochen .

Auszug aus den Ltandesbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebote :

14 . März : Karl Köhler von Böblingen , Stadtbaumeister in
St . Georgen, mit Franziska Seidelmaier von hier ; Friedrich Theis
von Kirn , Gürtler hier , mit Anna Beck von hier ; Karl Fäßler von
Knielingen , Kaufmann in Graz , mit Lina Fromm von Steinacht
Ludwig Frisch von Löwenstein, Sergeant in Mülhausen i . E ., mit
Frida Weiß von hier ; Albert Melzer von Elchesheim, Laborant hier,mit Therese Heck von Elchesheim: Friedrich Rau von Radewitsch,
Schuhmacher hier , mit Rosine Sichele von Michelbach ; Jakob Offen¬
loch von Rinklingen , Taglöhner hier , mit Sophie Zipfe Witwe von
Stein ; Karl Lang von hier , Uhrmacher hier , mit Ottilie Eisenmann
von hier ; Robert Rhciner von hier , Bautechniker hier , mit Amalie
Maurer von hier . •

Eheschließungen :
14 . März : Oskar Spänle von Offenburg , Platzmeister hier , mit

Jda Wagner von Mannheim ; Franz Kahles von Haueneberstein,
Maler hier, mit Margarete Kappes von Rinschheim; Joseph Weißen-
berger von Erzingen , Schreiner hier , mit Maria Zimmermann von
Schliengen ; Otto Scheurich von Altheim , Gendarm in Lörrach, mit
Anna Link von Altheim ; Richard Gräsicr von Teutschneureve
Lagerist hier , mit Mechtilde Merkel von hier.

Geburten :
7 . März : Leopold, Vater Markus Rosenthak, Küfer . — 8 . März :

Magdalena Margareta , Vater Max Erb , Dahnarbeiter . — 9. März :
Gustav Ernst , Vater Otto Kallenbach, Straßenbahnschaffner . —
10 . März : Ottilie Philippine Elsa . Vater Viktor Erach, Kaufmann ;
Joseph , Vater Johann Herold, Vierführer . — 12. März : Erna
Josepha Katharina , Vater Andreas Schwanz, Stallmeister ; Heinrich
Otto , Vater Hch . Kogel, Maschinenarbeiter . — 13 . März : Hildegard
Wilhelmine . Vater Gustav MLck , Schmied.

Todesfälle :
12 . März : Anna Bitterwolf , alt 22 Jahre , FaLrikarbeiterC ,

ledig ; Marie Esse, alt 71 Jahre , Witwe von Friedrich Este , Werk«
schreiber . — 13. Marz : Ernst Roth , Graveur , Ehemann ^ alt 52 Jahre ;
Gustav Diemer , Kaufmann , Ehemann , alt 32 Jahre ; Marie Stanelle ,
alt 00 Jahre , Ehefrau von Emil Stanelle , Kammermusiker; Auguste
Eeisendörser, alt 79 Jahre , Priv . , ledig.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 18 . März . Sitzung der Strafkammer 1 . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . DLlter . Vertreter der Eroßh
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassesior Dr . Römberg.

Der Friseur Adolf Schultz aus Kaiserslautern und der Schneider j
Karl Trieo von dort verübten in der Nacht vom 25./20 . Januar ds . *
Js . in einer hiesigen Wirtschaft einen Einbruchsdiebstahl . Nachdem
sie die Haustür mit einem Dietrich geöffnet hatten , drangen sie in
die Wirtfchaftsräume ein und erbrachen einen Grammophonauto -
maten sowie einen Spielautomaten und leerten beide, wobei ihnen
etwa 40 Mark in di« Hände fielen . Außerdem nahmen sie noch ein:
Schachtel Zigaretten mit . Rach der Tat reisten sie ab , kamen aber
nicht weit , sondern wurden schon in Kaiserslautern gefaßt. Schultz
ist wegen Diebstahls vorbestraft ; er erhielt 1 Jahr , fein Komplize
Tries 4 Monate Gefängnis . An den Strafen gehen je 0 Wochen
Untersuchungshaft ab.

Wegen Diebstahls im Rückfall wurde der Gärtner Robert Jstcl
aus Biebrich zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt . Der Angefchuldigte,
der wegen Diebstahls mehrfach bestraft ist, stahl vor einiger Zeit aus
der Technischen Hochschule hier zwei Ueberzieher im Wert von zu.
sammen 116 Mark .

Der vielfach vorbestrafte Taglöhner Ludwig Schenk aus Stein
stahl im Januar ds . Js . aus einem Hausgang hier einen Ueberzieher
im Werte von 20 Mark und versetzte ihn für 3 Mark . Das Urteil
lautete auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchung-,
Haft .

Des Erpressungsversuchs war der Glasmaler Heinrich Lambrecht
aus Wolfenbüttel angeklagt . Er hatte in zwei Briefen an den Vor¬
mund eines unehelichen Kindes , dessen Vater er ist , mit Anzcig-
wegen Abtreibung gegen die Mutter gedroht, wenn der Vormunc
die gesetzliche Beitreibung des UnterhaltsbeitragS nicht unterlass.
Der Angeklagte erhielt 5 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Uv.
tersuchungshast.

Wegen Urkundenfälschung und Betrugs wurde der Reisende Par
Schrörs von Elberfeld zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt . Er wn .
mit seiner Braut mittel - und beschäftigungslos hierher gekommen
und beide mieteten sich als Ehepaar bei einer Frau in der Südstadt
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Marktplatz

Kommunionkleider .
Konfirmandenkleider

kleidsame neueste Fa^ons in
guten Stoffen .

.* 12.75
bis

*« 40.—

In
Ofl

Damen - und Kinder - Konfektion,
Kleider- und Blusen - Stoffen

sind alle bis jetzt erschienenen

IBB M bb 1 ■

in vielseitiger, reichster Auswahl zur unverbindlichen Besichtigung
und A

zum billigsten Verkauf
4614

HandeSskurs für Damen .
Beginn I . April . Vollständige Ausbildung für Büro . Ebenda

Pi 'ivntstiinuen für jedermann in beliebigen Fächern . 3.2
Anmeldungen bis spätestens 21 . März nimmt entgegen B8770

K . Ifoscb , gepr. Handelslehrerin , Leopoldstr . 20 , IL

Pädagogium OtokMi 1. E.
(Badischer Sdiwar2wald )

Herrliche Lage an Berg und Wahl . Vorzügliche Erfolge : fm Sommer
1913 sind ö Zögling* in die Obersekunda , 16 Zöglinge der Anstalt in die
Untersekunda der hiesigen Realschule aufgenommen . Individueller
Unterricht . Stete Uebcnvachung . Internat erstklassig und billig .
Realschulklasscn Sexta bis Unterprima .
204 .? Direktor Prof . Dr . Lange .

iHEfoFm -Pädggoyiüm yiaa. il.
I Lehr « und Erziehungs -Institut
j EinJährigen-^ Fähnrich -, Abiturienten - Examen
; ln kürzester Zelt .

Sohr gosignet fiix Zurückgebliebene , die kein Jahr
vsriieren wollen. Eintritt jederzeit . HervonagendeErfolge,
Prospekte und beweise deren Direktor K . « ilrtuer .

.1318

Wixmar . Ost see . rÄÄrÄ 'ÄÄ • I
MMu^ MThnlt ) - Nirao UltoratorMS. _ ®

Moderne Handarbeiten
und Zeichnungen

in jeder Technik , sowie Garnituren nach Maß , stilgerecht den
Einrichtungen angepaßt , werden schnellsteuS und billigst an*
gefertigt . Spezialität : Aparte Zeichnungen für Blusen und
Kleider. Bluse 1.20 Mk. Schnitt gratis . 871S.6 .3

PHilippstraste Ü « , parterre .

Bei Rauchbeläsfigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

$ rI18t « V Sloejrler , Vlechner-
Karven . tra . . c 13.

!I.

Lieferung von Täfer-Schindeln,
.'lufcrtifluna VON Berfchindelnngen jeder Art besorgt die

Schindel-Werkstätte kimmig,
Griesbach . Baden . Telephon Nr . 18.

Von 9R { | e 5000 *- an bis Ä ? k . 580 800 Kapital
linden Sie sofort passende Käufer nnd Teilhaber für Objekte aller

Art und Branchen bei
Albert KVüller , Karlsruhe, Kaiserstr . 16 ? ,TelePh. 3381
Gegründet 1902. — AeltesteS christliches Unternebmen , konkurrenzlos

in seiner Art . Rücksprache kostenlos . 395
Für KAufcr u. fietelliffiingsacbende grdOte Auswahl

In Offenburg
ist ein schon seit vielen Jahren bestehendes , günstig
gelegenes Mannfaktnrtoarengeschäft mit treuer
Kundschaft, umständehalber sehr Preiswiirdig

zu verkaufen .
1786a .S.2Weitere Auskunst erteilt

f-eopold Kaufmann in Kehl a. Rh.

Lieferung von 460 Ifdm Granit¬
randsteinen für die Gehwege der
Ettlinaer - und Wasserwerkstratze ,
sowie der Apfelallee-Nnterführung
im neuen Personenbahnhof Karls¬
ruhe nach Finanzministerialver -
ordmtng Pom 3 . Januar 1007
öffentlich zu vergeben.

Bedingungen auf unserem Ge¬
schäftszimmer, Baumeisteritraße
Nr . 1 , zur Einsicht : dort auch soweit
Vorrat reicht . Abgabe der Bedin¬
gungen gegen 1 Mark Kosteiiersatz
ibestellgeldfrei) . Angebote. Vor¬
drucke dazu auf unserer Kanzlei
lBaumeisterstraße 11 verschlossen,
portofrei und mit Aufschrift bis
spätestens Mittwoch , be» 25. März
1914, 10 Uhr vormittags , bei nns
einzureichen. 4173

Zuschlagssrist 2 Wochen .
Karlsruhe , den II . März 1911.
Gr . Bahnban -Jnfpektion 11J.
Matratzendiingerversteigerung .
Dienstag , den 17 . März 1914,

vormittags 9 Uhr , wird im Ka¬
sernement Gottesaue der Ma -
tratzendüiiger von 3 Batterien
versteigert. 1708a
t . Abteilung Jeldart .-Negts. Grost -

l,erzog lt . Bad . l Nr . 14 .

1

Brasse M . Wsiätieits-
Geid-Lotterie

für Invaliden ,
Witwen u . Waisen .

Ziehung garantiert 28 . März.
3328 Geldgewinne u . I Prämie °

ohne Abzug :

Düngerverkauf . J
Der Tagesdünaer von 1 Bat¬

terie für April 1014 und 3 Bat¬
terien für Mai 1914 ist zu ver¬
kaufen. Angebote sind an die l .
Abteilung Jeldart .-Regts . Groß-
herzog (1 . Bad . ) Nr . 14 mit Preis¬
angabe zu richten . iEa . 85 Pferde
pro Batterie ) . _ 1704g '

370001 .
Hauptgew. imsünstigstenrall:

15000t
3327 Geldgewinne bar :

22000»
Lose ä Mk. I.— , 11 Lose nur

Mk. 10.— , Porto uXislo 30 ,J )
empfiehlt tmd versendet

Lott -Unternehmer
J. SturmerfLÄr 8^ :
Filiale Kehl a . Rh .,Hauptstr . 47 .
In Karlsruhe : dar ! iiiitz .,

Hebeistr . 11115» , ;na

8-

Holzverfteigsrung
de« Iorstamis Mittelberg in

Ettlingen ,
1 . am Donnerstag , de » 19. März

1014, um 10 llbr , in der Berg-
fchmiede im Hotzbachtat:

aus dem Diilrikt Nnterwald (Die »
vier des Forstwarts Kunz . in
Tchielberai : 5 Eichen IV . »nd V .
Kl. , 13 Ster forlene Rollen <2,2
Meier lang ) , 7 Ster tanneneS und
1 Ster eichenes Spaltholz , 380
Ster buchenes , 380 Ster tanneneS,
80 Ster forlene? Scheit- u . Prü -
aelbolz , 5 Ster Reisprügel , 13 Lose
Schtagrauin ;

2 . am Freitag , 20 . März 1014,
um 10 Uhr im Rathaus in Lan¬
genalb :

aus den Distrikten Taunwald
und Maisenbach lRevier des Forst-
warts Minderer in Schielberg) 27
Eichen IV . bis Vk . Kl. , 10 Ster
lärchene Rollen (2,2 Meter lang ) ,
4 Ster tanneneS Spaltholz , 980
Ster buchenes , 240 Ster tanneneS,
50 Ster forleneS Scheitholz. 1769a

MWKM
D«n Rest msints 8«ae »s ln

Uhren und
Golbwaren ,

darunter eine schöne Standuhr
in Eiche , gebe von jetzt an zum

Einkaufspreis ab.
Schluß d . AnSverkausS 21 . März .

Albert Layh , ftiitata,
Kreuzstraste 46. 4637

Herde .
Zum OuartalSwechsel bringe ich

mein Herdlager in empfehlende
Erinnerung . B7863 .25.5
Llnrmerinann,Waldhornstr. 40.

20,8 befindet sich jetzt 3180

Amalienftratze 57
nächst der Hirschstraste

und empjiehlt sid» zur Ilebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
gründlichen Rriingnng und Jn -
ttaiidsehung jetzt beite Gelegenheit .
— Emaillierung . Vernicklung. —
Nene Pneumatiks und Zubehör¬
teile allerbilliaii. — Freilanf -Ein -
richtnngund Dopvel -tteberseyung
für alle Fabrikate . Die Räder werden
abgeholt und wieder zugestellt. Alle
Aufträge werden prompt erledigt ,
Telephon 734 . Telephon TU .
16 .9 Slsässer 1729

Reftegeschiift
Viktoriastrahe 10 , g . Stock

empfiehlt Reste ieder Art zu Bett - ,
Leib - und Tischwäsche, in Leine,
K,leine, Hemdentuche, Handtücher,
Taschentücher , Wäscheftickereien ,

Vetteppidw u . s . w.
Alles billig, weil teine Ladenspesen,

daher Besuch sehr lohnend.

ff
♦ ♦
Wer abgelegte Kleider hat
lind möcht ' ne gern verkaufen.Der schreib mir eine Reichspostkart',Tann komme ich schnell gelaufen ;
Ach zahle einen hoben Preis ,Daß jeder kan » besteh ' » , 2013*
Wer die Adresse nod> nickt weiß.Der kann sie unten seh' n !

Auch werden Möbel, Weihzeug,Pfandscheine angekauft.
jj . Älaisr, Markzrafeiiitrche16.
Viel Geld zu finden
durch Aufsuchen von alte »
Briefmarken , wie solche
noch viel auf alten Akten ,
Briefschaften und taufin .
Papier , vorhanden. 'An¬
kauf ganzer Sammlungen zu den
höchsten Preisen . 1311»

Anfragen Rückporto beifügen.
Carl JHeylc , Pforzheim .

ausgelegt .

im Schwarzwald.
Oberhalb der TrjbergcrWasser

fäiieistdie VillHHuldliisl ,
enthaltend 12 Zimmer , Küche,
Ilrid , 2 Wasserklosett « . Telefon.
elektr.Beieuc’itung , mühlif rl .mit
hübscli . Garten , an sehr f regnen -
iierler I .andstral .le , zu ver¬
mieten oder zu verkauf ,
flic Villa würde sich au Iler für
l ’ensionszweeke zu einem sehr
gutenNachmittagscafü - Ucschaft
mit feiner Konditorei eignen.
Kaution von 5000 Mk . Be¬
dingung . — Selbslreflefelanter

S w • j » i FbFIAHnfn e-

!1

erteilt Auskunft 1117In .3 .2
E . Rotziager, Trlbsrg.

Internationale

Hotel ' Schnle
Am Rolseo — f .nzern .

Bureau , Saal , Küche, Sprachen . |
1Nächste Aufnahmen : In . t fH’il ,

l’rospektus durch d . Direktion.
• , /etA ( lenau adressieren . 4 .3 |

Sfaniol,
altes 4liu « und Blei kauft fort¬
während zu höchsten Preisen 2009*

8. Lite BreWkiSer , ZiilWiefierti,
Karlsruhe <B . >. Herrenftr . 50.

„ Seit Jahren war ich müde n . matt ,
hatte häufig wahnsinnige Kops¬
schmerzen n . jede Lust zum Arbeiten
und zum Leben verloren . Der
Arzt sagte, es sei ei» veraltetes

Nieren -
und Blasenleiden ?

daneben Darmträgheit infolge
fitzender Lebensmeise. Auf ärztl .
Rat trank id , Altbiiciiliorster
.llarksnriHlel .Starkqiielle
sJod - Eisen - Maugan - Kochsalz«
guelle). Schon nach einigen Alasdien
fühlte ich mich als ganz anderer
Mensch . Die Ilrinabsonderung
wurde lebhaft und schmerzlos »nd
blieb e? seitdem . ^ d> trinke den
Marksprudel jetzt täglich, habe mich
nie sowohl und gesund gefühlt wie
heute. H . B .

" Llerztl. warm empf.
Fl . 65 u . 95 Pf . In Karlsruhe :
W . Baum , O . Mayer , Otto Fischer ,
E . Roth,Tb . Walz,J . Tehn Rachsl . u .
Erich Brückner, Drogerien : in Mühl¬
burg : M. Straub ! in Durtach : Ang .
Peter ; in Ettlingen : Rob . Ruf.
Haupt - Depot : W . Tschernina .
Amalienstrnhe 19 _ 298.1

mr Wer -M8
s. abaelegteHerrenkleider . Schuhe .
Möbel . Keller - u . Speicherkram die
höchste » Tagespreise erzielen will,
ivendet sich bitte nur au 4127
I». Turner , Scheffelstrahe 64 .

Telephon 1.330.

Hebamme
I . Klasse 143J

Frau Margot, 6so1,
ICuc <lu Klidiie ‘4il
trimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen nur

Acheil -Vmillili
Mehrer « komplette möberne

Krichen-tSinrichtungen in Ahorn ,
grau, weist u . pitsch -pine werden
brllig abgegeben . 1086.10.7

Lnv . Setter, Waldstr. 7 .

>gegenüber d . alten Bahnhof ^

tt .

Abeabeffen
im Abonnement.

{ r Gute Küche zu jeder TageS- '
l ' zeit. ,8673. 14.8

Exlra-Unlerricht
im Znkchneidrn u. Anfertigen
Ser Damen- »>. Kinveraarderobe
wird von letzt an für solche Tameir
erteilt , welche nicht im allgemeinen
Kursus teilnehmen kann . ob. Ivollen»

ZedeWoche am Mittwochu .San s-
tag nachmittag je 2 Stunden von
3—5 Nhr . Auf vielseitigen Wunsch
beginnen audi die

Abenökurse
dreimal in der Woche se 2 Stunden .
Montags , Mittwochs u . AreitagS
von 8—10 Uhr . 415 (4
JohannaWeber.herrenstr 3£

Znschneidrschnle ab I . April
Amaltenstr. 1 « , Borderh ., 1 Tr

Eine Uhrfeder einsetze » :
kostet mir 1 Mk. 25 Pfg . |
Sin Glas , Zeiger je 25 pfg. '

Andere Reparaturen ebenfalls ji
billigst unter Garantie . 1995 >

Carl Siede ,
Inh. Herrn. Schreiber ,
Nhren «Reparatnr«Ai»stalt

Kreuzstrasse 17.

A,

Unreiner
«ga ta m
a ©Sil ’Sj

Pickel , Milessee , Blüten Perschivin -
den sehr schnell , wenn man abends
d . Schaum v . Zueker 'H l *atent -
tledi/ . Inal -Soir «' ii» drei Stär¬
ken . ä 50 Pf ., M, 1 .— u . M . 1 .60)
eintrocknenlägt . (Schaum eilt nwi *
aenS abwasche » u , mit Kiickooh -
C'renic (ä 50 Pf . und 75 Pf . ) nach ,
streichen . Großartige Wirrung , von
Tausendeubestätigt . In Karlsruhe
bei Wilh . Tscherning, (s. Roth , H.
Vieler , W . Banm , E . Tennig , Georg
Jacob , O . Mayer , Th. Walz , Otto
Mischer, R. W . Lang, J . DehnNnchs.,
wioic in sämik . Apotheken u . Tro -
gcrik!, ; in Mühlbnrg : Ma ? Strauß ;
ni Tnelach : Aug . Peter , in Ett¬
lingen : Rob . Rn - , 2944

Schlafzimmer -
Einrichtungen in eichen n . nnfi-
banm mit großen Spiegelschränken
von 239090

MK. 225 an
Wohn - , Speise - ». Herrenzimmer,
Küchen , Einzelmöbel . Teppiche.
Spiegel , Bilder , enorm billrg.

Für Braukleule
aujzerst günstige Bezugsguelle.
MöbelhausWerner , Sckloßpl . 13/

Eingang Karl -FriedrichstraLe.
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Manufakturwaren - Abteilung
iiiiniiiiiiniMiiiiiiiiiinniiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiininMiiiiinMiiiuiiiiiiinnnnnininniniinniiniiiiiinHiiiniiiiiiinnu.'iumnimiiminiiiniiimimHiimimimmnimiinnninimiinniiiititmtimi

wegen vollständigem Aufgabe dieser Artikel.
iiiiniiiiiiiiiiuiiiiiiMiiiiiniuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMMiimiiiiiiiiiiiiiüMüiiiiiiiiimimimiiimiiiumiinmnimiiiiuiiimiiiiiiiMiuimmiiiiimiimiiiiiiimniinnimmnmMiiiinmmmiimtiniiniiimii

Um die noch in reiches * Auswahl vorhandenen Waren schnell zu räumen, habe ich nochmals fast alle Waren im Preise bedeutend herabgesetzt .

u . jetzt Meter 1 , 2 3 i

Hemdantucbe
Leinen für Bettücher
Cretonne für Bettücher
Handtuchstoffe
Pique und Greise Rabatt

5 .25 bis 6 .50ZU 6 Einheitspreisen früher 95 4 1 . 45 bis 1 .95 2 . 50 bis 2 . 75 2 .95 bis 3 .50 4 . 75 bis 5 . 25

Grosse Mengen Kleiderstoff = Reste 2 bis 5 Meter 3 © bis 8 © /o ermä85l§t.
Bettdaniaste
Ltickereisteffe
Getupfte Mulle u. Batiste
Heuieauxcöper
Bettdecken

0

Rabatt

Schmale Gardinen
Breite Gardinen
Abgepasste Gardinen
Brise -Bises
Aiover -Nets Rabatt

Bettkattune
Hemdenflanelle
Jackenbiber
Velours für Hauskleider
Arbeiter -Hemden Rabatt

Schlafdecken
Tischdecken
Schürzen
Farbige Tis «
Untertaillen
Garnituren

Weiße u . färb . Danten-Hemden
Weiße u . färb, Bamen -Hcsen
Weiße u . färb Nachtjacken
Weiße u . färb . Kinder -Hemden
Weiße u . färb . Kinder -Hosen
Nachthemden , Sfickereiröcke

Durch Gewährung dieser hohen ßabaffsätze auf die früheren regulären Preise sind die
let ^ i ^ en billigen Preise am besten zu erkennen .

Erliprinzeiistr . 31
Ortskrankenkaffen .

Wegen gründlicher Reinigung bleibt die Verwaltung am
Dienstag, den 17 . d. Mts .

geschlossen . 4686
Karlsruhe , den 13. März 1914.

Der Berbandsvorstand.

ftUs iil A ricHlta liiation Sei I
Die am l . April 1914 fälligen Zinscoupons und verlosten

rubr . Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab zum Tageskurs
für kurz Wien
in Berlin : bei der Deutschen Bank ,

bei der Nationalbank für Deutschland ,
in Frankfurt a. M . : bei der Dresdener Bank ,

bei der Deutschen Bank , Filiale Frankfurt a . M .,
in Hamburg : bei dem Bankhause L. Behrens & Söhne ,

bei der Deutschen Bank , Filiale Hamburg ,
in Hannover : bei dem Bankhause Ephraim Meyer & Sohn,
in Karlsruhe : bei d . Bankhause Veit L. Homburger
werktäglich in den Vormittagsstunden eingclöst .

Den Coupons sind arithmetisch geordnete Nummernver¬
zeichnisse beizufügen . 4697

Budapest , im März 1914.
Ungarische Lokaleisenbahnen , Aktiengesellschaft .

i , 0r L Obligationen der ßudapester Men
Eisenbahn -Gesellschaft.

Die am 1 . April 1034 fälligen Zinscoupons und verlosten
Stücke werden vom Fälligkeitstage ab zum Tageskurs für kurz Wien
in Frankfurt a . BI . bei der Deutschen Effecten * nnd

Wechselbank ,
ln Karlsruhe b. d. Bsnkhauss Veit L. Homburger
werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst .

Den Coupons sind arithmetisch geordnete Nnmmernverzeichnisse
beizufügen . 4698

Budapest , im März 1914.
Budapester Strasseneisenbahn -Gesellschaft

TIfttlttlt Familien -, Heirats - ,
Jllllll Vermögens-

♦ Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig . ♦
Ehescheidungen und Alimentensachen. B9119

Wer Zmlrniher MM «M , WnsMt 56, 2 . st.
Inh . : C . Scheuer , Erfahr « . Detektiv. Weltauskunftei .

Amen Wen We PenW.
B8780 Jolli,strafte 15, III.

45000 l . m!5}Hleif|eit
auf I . Hypotheken , ganz ober ge
teilt , durch August Schmitt ,
Aankkomnnssions- und Hypotheken «

eschäft , Karlsruhe , Hirschstr . 43 ."elephon 2117 . 4453 .8.3S
Wm-elle Trilikkier
best . Qual ., wöchentl . 60- 100 St .,
an Hotel ober PrivathauS abzugeb.
Offerten unter Nr . 1800a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Welche kinderlose Familie würde
ein hübsches , gesundes Mädchen
von 1 Jahr an KindeSstatt an -
nehmen. Offert , u . Nr . B8971 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

In Karlsruhe verkaufe mein Eck-
Geschäftshaus mit annehmbaren
Bedingungen . Offerten unt . 5561
postlagernd Karlrrt he . _ 1836a

Diplomatentisch (eichen dunkel)
Schreibtisch, sowie eine Waschkom¬mode mit Marmorplatte preis¬

wert zu verkaufen . B8796
Gottesauerstrafte 18, II.

Billig zu verkaufen
Schöne Plüschgarnitur , rot 60 J

Diwan , neu .EhaiseIong.m .Decke82.L
schöne Hochh. u . and. Bett . v . ! 6^ an,
Schrank, Chiffonniere v. 26 Jan ,
schöner , gr . Schreibtisch 36 .// ,
Kuchenschrank 18X
gutgehende Nähmaschine 32.^ ,LKommoden 10 u .16, Stühlev . l ^tan ,Servier - , Wasch- , Rauch - und

Zimmertische von 0 Jt an,Fahrrad mit Freilcnf X2jt,Spiegel u. Bilder von 1 jt an.
Bm>7 Steinstr . 7 . im Hof .

1 « leile K-W VLL
1 Tchneider- Niihinaschine, 80 Mk .,alles sehr gut erhalten , wegen
NlffMH zu verkaufen.
B912z jlaiserstrafte 137, 8. S ! .

Nr SerriMen n. Samen
empfehle ich ein Pärchen feinster
französischer
Zwergbuttdoggen

„Lilti"
, 1 ' /, Jahr , dunkelgestromtbewährte Zuchthündin , u . „Lnln ",8 M . alter hellgestromter Rüde.

„Rest. sonn Adler " , HagSfeld .Lei . Nr. 6631. 1826a

n . der Hauptpost.
Modern eing’erlchteteLokali -

täten im I . u . II. Stock .

der feinen Köche .

Tafelbiere
aus der Staatsbrauerei

KOthans ,
Spaten , München.

Gute Weine .

2.
und viele kleinere Gewinne kamen
aus der Sinsheimer Lotterie
in meine Kollekte , empfehle des¬
halb vorzüglich Nonaueschiuger
fl 1 .20, Eisenacher, Invaliden
und Frankfurter k 1 . — , bei
10 St . 1 Freilos, fo lange wie
möglich . Rothenburger st 3 .— ,
nur noch wenige vorrätig . 4707
Carl Gütz ,

Hebelstr . 11/15, b . Rathaus.
» Selbständig -1

U kann sich ein Chauffeur £
=?, machen durch Uebcrnahme
2 einer Lluto - Verbindung . I

3—4000 Mark erforderlich. I
a Gefl. Offerten unter M . 877 j
Z an Haasenstein & Vogler, i
£ A .-G . , Karlsruhe i . B . 1829a i

j Ich suche I
D für einen Geschäftsfreund fä
B 2000 Mark gegen nur prima St
K Bürgschaft. 3.1 ¥
$2 Gefl . Offerten sub L . 876 A
^ an Haasenstein St Vogler . «
Q A .-G . jrarlsrnhe . 1828aH

Speisezimmer
vlämisch , wegen Räumung eines
meiner Lager , weit unter Preis
abzugeben .

Schlafzimmer
mit großem Spiegelscbrank, selbst¬
gemachte Arbeit, für Mk . 800, so¬
wie ganze

Aussteuern
sehr billig. B9130
P . Feederle , Melschremrei

Lndwig -Wilhelmstrafte 17.

Kanarienweibchen
339087

kaufen
Englerstrafte 8, 4. St .

Ltgtt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Trauemach-
rieht , daß unser guter , allzeit treu besorgter Vater

am 14. ds . Mts . nach kurzem Krankenlager verschieden ist.
In tiefer Trauer :

Luise * Fütteren.
Ludwig Fütterer .
Ferdinand Fütterer.

Karlsruhe , den 16. März 1914.
Beerdigung : Dienstag , V23 Uhr nachmittags , von der

Friedhofkapeile ans.
Trauerhaus: Maienstraße 9, IV . B9123

Gesucht zum baldigen Eintritt
eine tüchtige , gewandte 1773a.8.8

Verkäuferin.
Kaution erforderlich. Offerten mit
Gehaltsansprüchen sind zu richten
an den Vorstand des
Konsumvereins für Brette « und

Nmaeaend. G, m. b . H.

mvjS rkaiifeli
braun , für Metzger oder Milch¬
händler sehr geeignet, sofort ab -
zngeben. 4708 .2.1

Winterstrafte 40 , Part .

Eine neue Plüschgarnitnr , kup-
fer , sowie eine nur wenig ge¬
brauchte, rot gestreift, in Moquett ,werden billig abgegeben. B9039

Kaiferallee 45 , 2 , St .
iule SWMusMe

mit Rollen u . Drahtseil sind wegen
Wegzug billig zu verkaufen. Zu
erfragen unter Nr . B9046, in der
Expedition der „Bad . Presse" .

Ehiffonnicr , Kommode , Auszug¬
tisch , Stühle , Bodenteppich , Läufer ,
Kredenz, Gaslampe , Schreibtisch m .
Stuhl , hell eichen Schlafzimmer m .
Sviegelschrank, ist bist , zu verkauf.
239110 Bachstr . 58 , 3 Trepp.
Gut erhalt. Sofa MK . 12
2 Polster , Garnituren , Sofa , je
2 Fauteuils Mk . 38 und Mk . 30
2 gleiche , sehr schone Betten , dazu
passender Schrank zus. Mk . 100
Gasbratofen . Mk. 10
großer Gasherd . . . . Mk . 60
eintür ., schön . SchrankMk . 16 zu verk .
SB81” Lessingstrafte 33 , im Hof .

Kerren-Fahrrad
wie neu , mit Frcil . u . Garantie
billig abzugcben.

Goctbestr. 17III . r . B8986

Gaslampen
Lüstrcs , Ampeln , verstellb . , Schrcib-
tischleuchter (leilweise Hängelicht)
billig zu verkauf. Hnbschstr . 7 , NI

taft neu, nur ~ Monate
•yVll » pebr., fortzngshalber sehr
prcisw . zu verk . Nah . Vorholzstr . 1I
bei Frau Erxlcben ._ £ 9124
4, » ttAfh kompl . gutes Bett 30 jt ,
U» UvllL schöner Diwan 20 Jt ,
Nähtisch 4 Jt , fast neues eisernes
Kinderbett , schöner Schreibtisch , pol .
Chiffonnier , Waschkommode s. billig.
2)9120_ Uljinnbfir. V/ , pari .

BiUist z »i verkaufen
Bettstelle, 2 schläfrig, Rost , Polster
13 Mk. , neuer Patentrost , schone
Matratze, 2 teilig , 20 Mk . B9134

EchloftVlatz 8, Hof.
Kinder. iiieg - n . Sitzwagen —

Brennabor — ist zu verkaufen.
B9079 Knrlstrnbe 82 . 3 . Stock.

Englische B -ichcr. cleg . gebd .,ganze Bibliothek , auch einzeln,billig zu verkaufen. B9109
Bachstratze 68, 3 Trepp.

Junger Mann
von hiesigem Versicherungsbüro
ans 1 . April gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 4495 an die Expedition
der „Bad . Presse"

. _ 3B

Sichere Existenz
bietet sich strebsamen Herren und
Damen als Reisende in Stadt u.
Land. Zu erfr . Durl . Allee 43,
Hths . Büro MitsLelc . B9117

erste Kraft , fnr feinste shloarzeArbeit , sucht gegen h ö ch st e
Entlohnung . 4689

Hans Lcffendecker.

Tagsehneidsv
für dauernde Beschäftigung gesucht

Mees & Löwe
Kaiserstrasie 46 .

. Wir suchen zum Eintritt
I am 1 . Zlpril cr . einen gesetz - !
I ten , verh.

Idcr selbständig alle vorkom -
! menden Reparaturen an
FshrriiÜM mti! Mhuisschiße»
ausführen , mit der Kundschaftcoulant verkehren u. Kaution

I stellen kann , zur Leitung uns.
i Filiale . Es wollen sich aber |nur Bewerber melden, welcheim Stande sind , dem Posten
s vorstehen zu können . 4244 .2 .2

Härtung & Rüger .

' fn
,
™ r KWrdM &

eintrelcn in einem Elektrotechn.Jnstall .- Gcschäft . 589129Näh. « essingstr. 40, II.

Kutscher,
stadtkundiger, gedienter Kavallerist,guter Fahrer u . Pferdepfleger , wel¬
cher auch die Behandlung besserer

Offerten unter Nr . 4480 an die
Expedit, der „ Bad. Presse"

. 3.3
Verheirateter , nüchternar
Mühlfuhrmann

für unsere Kundenmühle per sofort
gesucht . Hoher Lohn, schone Dienst»
Wohnung , ßöitig Sc Hers
1745a .3.3 Oggersheim . Pfalz .
Ordentt - Hkusburfche

Radfahrer , gesucht . B9114.2.1
Waldstraße 8, Konditorei.

Jüngerer Hausbursche
sosort gesucht, mich . Weiß ,Färberei . Bliimenstr . 17. 4712

LB& Fl >RP'6 !SRGlL
?luf das kaufmännische Bür »

hiesiger Brauerei wird nach Ostern
Lehrling mit guten Vorkenntnissen
gesucht . SelbstgeschriebeneOffertenunter Nr . 4638 an die Expeditionder „ Badischen Presse" erbeten . 2.1

Sohn achtbarer Eltern wird unter
giinst. Bedingungen sofort gesucht

Hotel go !d. Karpfen
Karlsruhe . 4690 .2 .1

ES Stellen finden :
m iüng . Kellnerinnen nach au?-
g D , wärt » , Büfettmädchen, Büfett »

anfängerinnen , Mädchen , w.
kochen können , Privat - , Kinder- ,Hans - und Küchenmädchen . B9095
FrauIliffler , Zährinoer -
stratze 8, 2 . Stock , gewerbsmäsiige

Stcllenvernnttlcrin .

6te! !elm0eii (r rofürt tm
J vicirCsMveUScrviermädchen.

t Haus - und Zimmermädchen in
Geschäftshaus , Mädchen , welche

kochen können , Küchen - n . Privat -
mädchcn . Annn Hasper ,Durlacherstr . 58, ! ! . , gclvervSmässige
Stelieuvcrmiitlccin . 2)9111

M , Stetten ftnÄen :
Bardame , Servierfränlein in Eafd,
Ziinmerinädchen, Hans - n. Küchen -
nilidchen durch Sophie Mayer ,Waldhorn strafte 44 , gewerbs-
mäsiigc Stellen Vermittlerin . B», -̂,

Hl Stellen finden :
Ml Zapfer , Ensieroiier , 4713
II , Hausbnrschen, SilbcrpnNer ,

Büffetfrl . für Bahnhofrest.,Hans - uiid Küchenmädchen .Josef Woifartli , Steinstr . 10
gewerbsmässiger Stellenvermittler .

Zum Eintritt per 1 . April !
suche ich ein solides

N»i>MNlheR
für einen 7jährigen Knaben . !
Dasselbe muß etwas nähen
können Und Zimmerarbeit

j verstehen . 4706
Frau ES. Kahl ,

Erbpriiizenstraße 31 , Eckladen .
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Tausande Betten , sowie riesig » Quan¬
titäten Prelle , Daunen * Federn
u. Daunen kauften vier Spezial *
Geschäfte der Firma Buohdahi ge¬

meinschaftlich ein .

Bettstelle mit Pa,enl' ---- -
rost

27mmRohr Ulf OO Cf )
90X190 cm » »h . LL . iiM

Daher beste Qualitäten zu billigsten Preisen .
Ein Besuch meines modernen Spezial- Hauses
überzeugt Sie von den großen Vorteilen.

Einige Preisangaben !
Eisen betten Mk . . 19 .- 15 .50 12 - b,s 7 .50
Stahlbetten „ 42 .- 39 .- 34 .- 29 .— 25 .- M 6 .50
Holzbetten „ 56 .- 48 .- 29 . — 23 .- bis 15 .50
Messingbetten „ . 98 - 79 .— 72 .- bis 53 .—
Kinderbetten „ 36 .- 29 .- 27 .— 21 .- bis 8 .50

Matratzen ,
Seegras -Füllung . Mk . 17 .50 14 . — bis 6 .—

Wollfüllung , 4teil . „ 27 .— 24 . — bis 22 .50

Kapok -Fttllnng . i „ 55 .— 48 .— bis Zg . —
Haar -Fflllnng . . „ 125 .— 95 .— bis 65 .—

Deckbetten und Kissen, Patentnratratien , Steppdecken.

Beften-
Spezfal-HaasBuchdahl, Kaiserslr .

164.
mmm

OffeneStellen- enthält stet?
die Leitung : Deutsche Vakanzen -
1531 Bost Eßlingen 7« . 208 .33

Zimmermädchen
braves , anständmes , für sofort dd .
später gesucht. Gute Zeugnisse ec«
forderlich . Täglich von 9—11 Uhr
vorm . u . 2— 4 Uhr nachm , vorzust .
B8823 Schloßplah 10 , 3 . Stock.

Gesucht : ältere erfahrene

Köchin
zum 1 . April . B9011

Moltkestr . 27 .

MlhtMStzW
gesucht . Lohn Mk . 30.— 4687

Markgräfler Hof
Ecke Durlacher Allee u . Rudolfstr .

m
Vir 1 . April zu alleinstehendem
Herrn in der Nähe des Bodensees
gesucht . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 176b« an die
Exped / der „ Bad . Presse " erbeten .

Nach Mannheim für sofort zu
kleinerem Haushalt eine

Atze Ser Hmsim
gesucht . Gesuchte müßte gleich-
zeitig die Wartung eines 72 iahr .
aber nicht kranken Herrn mit über¬
nehmen . Bewerberinnen , nicht über
40 Jahre alt . belieben Gesuche mit
Zeugnissen u . Photographie unter
Nr . 1765a an die Exped . der „ Bad .
Presse " abzugeben .

Bei Nichtannahme werden emger .
Bewerbungen umgeh , z urückgesandt .

Mädchen
f- Hausarbeit u . Sonntag ? z . Ser¬
vieren lil . Lokal ) in gut . Stell , b.
boh. Lohn z . 1 . April gesucht . 8?««

Neue Wacht " Karlsruhe -Grünwmkel

Für Herrschaftshansüalt zum
April oder später ein tüchtiges ,

sauberes 1806a

Mädchen gesucht
das die gute bürgert . Küche selbst
ständig besorgen kann . Gutes Ge >
halt . Anerbieten mit Zeugnissen an

WMdchen - Gefuch .
Suche sofort oder auf 15. ein

Mädchen , welche? kochen kann .
Zweites Mädchen vorhanden .
B8576 G - ttesaucrstr . 27, Wirisch .

Gesucht
für kleine Familie auf 1 . April
oder später Mädchen , das koche»
kann und gute Zeugntffe besitzt.
4693 Hebelstr . 15 . 1 Treppe hoch .

Auf ( . Avril
Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , zu
kleiner Familie gesucht . 4703 .2.1

Eiienlohrstrafle lös . pari .

LS .HMWAI .
in einen mutterlosen Haushalt für
sofort gesucht . „ ,

589108.2 .1
Weltzienstraffe 4 , Hinth . , 8. St .
Nach auswärts braves

□w m '
äbcben

z . kinderl . ja . Ehepaar f . sof . ges.
Zu erfr . Kronenstratze .15, III .

Suche auf 1 . April ein fleißige ?
Mädchen , welches etwas kochen
kann . B9116

Kniserstraße 82s , 2 . St . lks.
Suche auf 1 . April ein braves

Mädchen , nicht linier 20 Jahren ,
für sämtliche Hausarbeiten .
599077 Walbstraße 52, III .

Braves Mädchen bei guter Be¬
handlung gesucht. B9073

Kaiserpafsage 54, I . , rechts .
Reinliches , williges , jüngeres

Mädchen , das Liebe zu Rindern
hat , auf 1. April gesucht . 598852
5.2 Schnmannjir . 11, IV. , lks.

Mädchen das kochen kann , so¬
fort oder aus 1 . April in kleine
Familie gesucht. B8920

Eisenlohrstraße 35 HI .
Einfaches , fleißiges Mädchen ,

da ? alle Hausarbeit willig ver¬
richtet , wird auf sofort gesucht.
B8948 Herrenstraße 12 , 3 Trepp .~ Ein fleißiges MHdcheu , das
schon gedient hat und sich willig
allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , wird auf 1 . April gesucht .
B9030 .3 .2 Hirfchstraße 52 . 11.

Auf 1 . April tüchtiges Mädchen ,
das selbständig iochen kann und
Hausarbeit übernimmt , auf 6 Wo¬
chen zur Aidshilfe gesucht .
4643 Schubertstrahe 1 .

Tüchtige , geübte

1

ein Wäschegeschäft gesucht . Gefl .
Offerten unter Nr . 4650 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

- u . Lnillen -

Arbeilermnen
(Vorarbeiterinnen ) für dauernd
gesucht . 4830 .6 .2
Knuny Schoch , Herrenstr . il .

Tüchl . Schneiderin
wird gesucht . 930085

Rudolfstraste 31 . 2, Stock.
sofort

_ gesucht .
839132 Herrenstr . 25, 3 . St . , r .

TUlize Beihilse
in Damenschnciderei für sos. ges.
B8865 .2 .2 Blumeustr . 12. 1 Tr .

dauernd

Kaiserallee

Gewandte , zuverlässige B8904

Büglerinnen
zu sofortigem Eintritt in Dauer¬
stellung gesucht. d Bardusch ,
3 .3 Waschanstalt . Ettlingen

Bügeln
3“

können Müdesten gründlich er¬
lernen . nach der Lehrzeit zum Be¬
ruf tätig sein . Dampfwaschanstalt
Schon »!», Kaiserallee 37

Bauführer
24 I . alt . mit 5 Semestern Bau -
aewerkschule , guten Schul - und
Prariszeugnissen , der u . a . schon
als örtlicher Bauführer an einem
größeren Fabrik » euban tätig Ivar
und mit allen vorkommenden Büro¬
arbeiten vertraut ist , sucht ans
l . Avril Stellung . Gefl . Off . unt .
Nr .B9l2l a . d . Exp , der „ Bad .Presse '

Kaufmann
19 Jahre alt , sucht , gestützt auf Io.
Zeugnisse . Stelle für Kontor und
Nrise . Gefl . Offerten erbet , mit .
B8953 an die Erp , der „ Bad . Pr .

Junger Kaufmann
sucht per 1 . April d . I . Stellung
in der Manufaktur - , Wcißwarcn -
nnd Gardinenbranche . Derselbe
ist auch in der Dekoration erfahr .

Offerten unter Nr . BÜ091 an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb .

Junger Mann ,
23 Jahre alt , der die Handelsschule
mit Erfolg besucht hat . und schon
praktisch tätig war . sucht per sofort
oder 1 . April Stellung .

Offerten unter Nr . 588760 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .3

Kalinteehnik .
Junges Fräulein , mit höherer

Mädchenschulbildung , möchte die
Zahntechnik erlernen .

Offerten unter Nr . B8934 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Stenotypistin
sucht Stellung für lofort .

Gefl . Off . unt . Nr . B9128 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .' Fräulein
sucht irgendwelche Nebenbeschäf¬
tigung . Offert , unt . B8844 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

"
_ 3 .3

_ Herrn H . Laudfricd ,
Heidelberg . 40 Gaisberastraße 46.
Auf 1 . April suche ich ein zuverlässig .Mädchen
tu zwei Kindern ( 1 und 5 I . alt )
Nah . Kaiserstr . 175, 1 . St . « .2 .1

ffipfllfht kür sofort ordentliches' » rsuu ) » Mädchen für Haus
und Küche, bei hohem Lohn .
B9015,2 .2 Hotel Grosse .

Ginf. fleiß . Mädchen
ufft guten Zeugnissen , das auch
" was kochen kann , zu kl . Familie
« ui 1 . April gesucht. B8902
■_ Matln,stralm 5 , IV .

1‘> t per 1. April braves

Mädchen LZ ----LLWILL Rooustraße 11, M.

auf 1 . April einfaches tüchtiges
Mädchen gesucht . B9033 .4.2

Zu erfr . Lessingstr . 19, 2. St .
Stiche zum 1 . April gewandtes

SNädchen mit guten Zeugnissen .
Gute Behandlung , hoher Lohn .
B9113 Douglasstraße 24 . 1 Tr .

Ein einfaches, braves Mädchen,
das alle häusliche Arbeiten gerne
verrichtet, wird auf 1 . April ges.
B6092 DouglaSstraße 7, H l .

Schülcntl . . bess . Mädchen sur
nckchm. zu tijäftr. Kind auf 1 . Apr.
gesucht . 8390S3
_ Weltzieiistrgße 36, vart .

Eins. , jung. Mädchen fllr Hau«-
arbeiten wird tagsüber gesucht.
Ä890ö Krenzstraße 18, 2 . Stock.

Anständiges Mädchen
sticht p . 15. Apr . Nnfangsstolle als
Ziminermädchen od. in einen kl .
Hanshalt u . nachm . Gelegenh . hat
die Frauenarbeitsschule zu besuch.
Ans Lohn nicht gesehen . 3 . 1

Gefl . Offerten unter Nr . B9f00
an die E xped . der „ Bad . Press e ' .

ÄlleiM. Mine Witze.
erfahren in guter Küche, ivünscht
die Führung des Haushalts bei
älterem , besserem Herrn zu über¬
nehmen . Offerten unter Nr . B8564
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Stelle sucht
alleinstehendes älteres Fräulein
zur Pflege und Mithilfe im Haus¬
halt bei bescheidenen Ansprüchen .

Offerten unter Nr . B8897 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

M kathol ., das aut
bürgerlich kochen

kann u . sich allen häuslichen
Arbeiten unterzieht, , sucht

Stelle ans 1 . April in der Oststadt .
Gefl . Offerten unter Nr . 4701

an die Exped . der „ Bad . Pressc \ _

Zu vermieten
ist eine herrschaftliche Villa aus
11 Zimmern , Diele , schöner Küche,
Bügclziinmcr , schönes Bad . Wasch¬
küche . guter Keller , 2 Mansarden ,
gr , Trockenspeicher . Die Villa ist
lehr elegant eingerichtet , mit allem
Komfort und auf das gemütlichste
ausgestattct . Warmwasserheizung ,
elektr . Licht u .warmes Wasser . Haus -
Telefon . Gr . Vor - u . Hintergarten
(Obstgarten ). Die Villa kann auch
ctagenweise für eine herrsch . Fam .
v . 2— 3 Pers . vermietet werden .

Näh . Krieastraste 27 . 588573.6 .4

Waldstr . , Schloß ?., nächst Kaisersir .,
2 gr . Schaufenster , anschl . kl . Zwei «
zimmerwohn ., a . Wunsch Geschästs -
keller u . Magaz ., Toreinf ., 1 . Okt . zu
Perm . Gefl . Änfr . Passage 15 . -b >4>

Mherrschästl . Familie
von 2—3 Personen ist eine elegante
Wostnnna von 5—6 Zimmern , gr .
Diele , hübscher Küche, Bad , Man¬
sarde , 2 Balkons , gr . Garten , zu
vermieten . Warmwasserheizung ,
elektr . Licht , und warmes Wasser .
Haustelephon . In demfelb . Hause
ist auch die Hochvarterrewohnung
zu verm . Näh . Krieg str. 27 . 598574.6.4

Kriegstratze 97 a |
ist eine HerrschastSIvostnuna I

! im 2 . Stock (eine Treppe hoch !, I
bestehend aus 6 schönen Zim¬
mern , Küche , Speisekammer ,
Bad , elektr . Licht und GaS ,

[ ferner großem , schönem Frem¬
denzimmer im 4 . Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör
per 1 . April zu vermieten .

Näheres zu erfragen beim !
i Hauseigentümer K . CSÖssel ,

Kriegstraffe Nr . » 7 , Büro
im Hof . 3424* !

4692 Die so beliebten 4603

Krawatten stoffe
sind in grosser Auswahl u . neuesten Dessins eingetroffen.

Billige Preise . Schnittmuster gratis .

Inhaber Kohlmnnn <k RraUnagel .

Herrenstraße 7,
zwischen Kaiser *
Straße u . SchloBpl .

Kaiferstraße 99 ist eine 5 Z »m-
mcrwolnrüng im 2 . Stock mrt
Bad auf 1 . April oder später zu
verinieten . Näü . 2 . St . , l . 3428

Karlfriedrichstraße 3 , Hths . ist auf
1 . April ganz neu hergerichtetc
3 Zimmerwohnung , Küche u . Kel¬
ler mit Gas an nur erwachs . Per¬
sonen zu vermieten . Näh . das .
pari . , link ? . 598842

Parkstraße , schöne 6 Zimmerwoh¬
nung mit reich! . Zubehör nebst
elektr . Gangbelenchtung , a . l . Juni
zu vermieten . B7558

Näh . Tullastraße 74, 5 . Stock , l .

Laulerbergslr . 3

Licht u . sonstigem reichlichem Zw
behör zu verinieten . 4343 .5 .4
Zentral - Kasse der bad . landw .
Ein - n . Berkausgenossenschastcn

Lnuterbergstraße 3.

Amserstr. 18 , am Markhlatz
| 1 Trepp « hoch

5 UmemOW
auchalsBureauräumlichkeiten !
geeignet , auf 1 . April cr . . zu
vermieten . Näheres 2576*

Kaiserstraße 78 , Laden .

MhNiig W oermieten
Kaiserstraße 170 , 3. St . , 5 Zimmer
Küche. 2 Mansarden . 2 Keller , elektr .
Licht, autoin . Treppenbeleuchtung .
Zn erfr . Kaiserslr . 170. 2. St . 3680

Msechr. 185,4 . Stocks
ist eine Wohnung von 4
Zimmern nur 1 . Juli an ]
kleine , ruhige Familie zu ver -
mieten . Aftermiete nicht ge- |
stattet . 3®pb1 Xaidwig Bertsch ,

Hofjnwelier .

Dreizimmerwohnung
Slösserstraste Sa im 3 Stock , ui
schöner freier Lage , mit Veranda
und Gartenanteil , ist auf 1 . Avril
zu vermieten . Zu erfragen ,m
1 . Stock . _

1405

Kärcherstr . 57 , IL ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör per 1 . Apr .
oder später zu vermieten . 4402

Näheres varterre .

Lchüüeiistraße 51 ist schöne 2 Z .-
Mansardenwohnung auf 1 . April
an kl . Familie zu vermiete » .
B9098 Näheres 1 . Stock.

Winterstr » 40,4 . St 4Z « mmer -
Wohnung mit Mansarde auf
1 . Juli zu vermiete ».

Näheres parterre . 4388

Die frühere Bahnineisterwohn -
ung in Blankenloch , bestehend aus
5 Zimmer » . Küche, reichlichem
Zubehör , Mit 880 gm Garten ist
auf 1 . April d . Js . zü vermieten .
Nähere NuSkuiift bei Besichtigung
tagsüber im Hgufe . . Bewerbun
gen mit Preisangebot ivollen
schriftlich bis zum 30 . d . Mts . an
uns oder an das Stationsamt
Blankenloch gerichtet werden .

Mannheim , den 10 . März 1914.
Gr . Bahnbauiilspektiou 2.

Mm. Miete 9mc
findet bei einer Witwe niit

i erwachsener Tochter schönes ,
zeinütliches Heim mit guter
Fenston . Offerten unter Nr .
4686 an die Expedition der |
„ Badischen Presse " erbeten .

WA- irö MW « .
ut möbliert , zu beriniet . B8L16' Nelkenstraße 33 , 2. Stock,

Gutenbergplatz .
1.5

- uriö
bergplatz ._
WWW

aut möbliert , per 1 . April zu Perm .
588280 18 ÄKaldhornstratze 18 ,6 .6 Nähe Schloßplatz geleaen .

In feinem Hause find hübsches

Wohn - uni) Srhlaszimlner
an Dauermieter (Herr od. Dame )
per sofort od . 1 . April zu vermiet .

Adresse zu erfrag , unt . Nr . 4688
in der Exped . der „Bad . Presse " .

Mohn - u.
auf 1 . April evtl , auch einzeln zu
vernrieten . Tullastr . 89, 2 . Eiaac .
, Eleg . Wohn - und Schlafzimmer
lofort oder 1 . April zu verm . B7912

Ritterstraße 13/17 , 2 . Stock
Einnann Gartenstraße .

Ein gut mödl . Parterrezimmer
Mit Dalnpfheizung u . elektrischen ,
Licht , sowie separatem Eingang ist
an soliden Herrn anf 1 . April zu
vermieten . 4699 .9.1

Näh . Ettlingerstrone 7 , Part .
Gut möbl . Zimmer mit Schreib -

tisch zu vermieten . Zu erfr . Kaiser -
straße 64 , 4 . Stock. B9118

Möbliertes Zimmer 3u vermiet .
599042 Nah . Brauerstraße 5, V .

Jiinerc Frail
sucht noch Beschäftigung im Wa¬
schen und Putzen .

Näheres unter Nr . B8990 in der
Exped . der „ Bad . Presse " .

auf tägl . 2—3 Stund , gesucht . 47c*.2 .11
Karl -Wilhelmstr . 30» 4. Stock , links . !

Penstou "MA
feinste Einrichtung , beste Lage in
Freibnrg i . B . Jahresgeschäft ist
mietfrei . Bewerbungen unt . A130 8
hauptpostlagernd Karlsruhe . B901V

Knrvcnstr . J (r . l (*,V , |
Ist eine schöne
2 Zimmerwohnung J

mit Zubehör
per 1 . April oder 1.
Mai 1»i 1li « zu vermie¬
ten . Nölieres 1816a3 .2 j

Brauerei Sinner,
Earlsrnhe - Grfewinkel .

(Sin Arbeiter findet billige
Schlafstelle . Zu erfragen Mark -
grafenstrafie 43, Hth . 4 . St . B90 71
Ädlcrstraßc 45 , 3 Tr . , rechts , Ecke

Kriegstr ., ist ein freundl . , gut
möbl . Zimmer mit sep. Eingana
am 1 . April zu verni . B8578

BiMRMA 37a,3 Treppen , sind schön möbliert .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten ._ 838853.3.3

1 Zimmer , Alkov » . Küche, io -
wie ein große ? Zimmer mit Koch -
ofcn sind einzeln oder zusammen
sofort zu vermieten . B8995

Zu ertrug . Luiseiistraßc 59, II .
1 Parterrezimmer mit Küche an

eine Person logleich zu vermieten .
B9185 Schillerst raße « .
Durlacherstraße 52, Htb . 2. St . ,

mit 2 Zimmer , Alkov, Kückie aus
1 . April zu vermieten . B899k

Näh . 2 . Stock bei Kistner .
Hermannstraße 12, II . , ist eine

schöne , große Einzimmerwohnung
mit Küche n . Keller , Koch - und
Leuchtgas für li > M Monatl . auf
1 . April zu dermieten . B9089

Douglasstratze %
2 . , Stock , links , ist schön möbliert .
Zimmer an nur besseren Herrn
oder Fräulein zu vermieten . An -
zusehen von 10—4 Ubr . B9088
Eiscnlohrstraßo 43, I ., ist Bioftn -

». Schlafzimmer , gut möbliert ,an best . Herrn zu verm . B3506
Friedrtkhsplaq 8,3 Trepp „ ist ein ,
auch zwei eleg . möbliert . Zimmer
an soliden besser. Herrn zu ber -
mieten , _ 5)39131

skaiserstraß » 33, H. 3 Tr ., ist srbl .
möbl . Zimmer an Fräulein fof.
o . 1 . April billig zu verm . B9078

Äeopoldstratze JL.1 , Part . , ist ein. . ' arat .
Part . ,

schön möbl . Zimmer mit
Einnang zu vermieten . 38681

Leopoldstraße 13, I . , ist ein möbl .
Kiinmer

zu vermieten . 598784

Das für 2 Bauplätze eingeteilte , 640 qm messende Anwesen

Grenzslratze 12j14- unweit MÜhlbnrgertor ,
bestehend aus gcoßenr Hose, , 2,' töckigem Seite,ibau . Stall »,tg . Lager¬
schuppen ec ., nu ' icden Gelchaftsbetrieb passend , ist billig

zu Vermieten oder zu verkaufen.
Näheres im Büro Kaiserallee S. 4562 .2 .2

Leopoldstraße 29, 2 Trepp ., stn8
auf 1 . April neu eingerichtete
gut möbl . Zimmer zu verm . mit
Pension ._ 598912

Luisenftratze 50 ist ein nett möbl .
auf die Straße gehendes Zimmer
mii sep. Eingang auf sofort zu
verm. Zu erfr . 2. Stock.

Sofienstraße 165, pari . Wohn - v .
Schlafzimmer , gut möbl . oder
unmöbl . evtl , mit Nebengelaß an
solid . Herrn per 1 . April zu Ver¬
mietern ^ _ 598913

Stefimienstratze 37,
möbliertes Zimmer mit gute «
Pension zu vermieten . 599094
Lchützcnstr 1,3 . St ., Ecke Ettlinger «
siraße , ist schönes, sonniges möbl .

» . Eingang , perZimmer mit separat . Eingana , v>
1 . Avril zu vermieten . B91 !

Biktoriastraße 17 ist eine gut möb¬
lierte Mansarde , Sommerseite ,
auf 1 . April zu vermieten .

Zu erfraaen 3. Stock . BdhS .
Wilhelmstraße 6, III ., in abgefchll
Haufe , ist möbl . Mailsarbenziiii -
>ner mit Ofen an soliden Herrn
oder ^ Fräul . für sofort oder 1.
?tpr,l zu vermieten ._ 598590

Zäbriiigerstr . 41a Schlafstelle an
soliden Arbeiter zu vermieten
Zu erfraaen parterre . B8976 .L .2

Zähringerstratze 69a ist schön
möbl . Zimmer zu verm . B9072

Weltzienfkratze 3-
4 . St ., rechts , aroßeS , Helles, un »
möbliertes Zimmer in ruhigem
Haufe an anständige Person zu
vermieten auf 1 . April . B9112

Unmöbl . oder möbliertes
Mansardenzimmer

wird per sofort oder auf 1 . April
an solide , unabh . Fräulein oder
Frau sehr billig abgegeben .
590090 Näh . Vrunnenstr . 5, IV .

Ma» l>ziiil>i>ttRemise
als Auto - Garage für mehrere Wa¬
gen in der Nähe vom Marktplatz
gesucht. Off . unter Nr . B8800 aü
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
«LTSZFSSVSSvSSDLrS «» « «

WchWilgs - Gesuch!
Geräumige

KZimmerwohnung
mit allem modernen Komfort ;
möalichst Neubau , ruhige Lage , zu
1. Juli oder 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B8966 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten . 3 .2
KCV8 « « SV » SC » » » « LMCGDt »

. 3—sziMMOMg
im Kühl . Kruaviertel f. 1 . Oki . ges. ■

Offerten unter Nr . 599032 an dir
Expedition der „ Bad . Presse " .

Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad per 1 . Juli von ruh . Familie
(2 Pers . ) gesucht. West - oder Süd -
Iveststadt . Offert , mit Preis unt .
Nr . 589080 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten ._

-tziir sofort , spät . 1 . April , 8 bis I
Ztminer - WohnHUK m . großer
Küche, Bad , Bnlk ., Speisek ., GaS .
eventl . elektr . Licht neb . all . Komf .,
möal . inncuemHaus , l . od. 2. Stock
u . freier Lage ges. Off . » , . äuß .
Preis sofort unt . Nr . 1845 an die
Expe dition der „Bad . Presse " erb .

MMMW « kWm.
2. oder 3. Stock v . ruhigem Aiicter
zuni I . Juli gesucht . Süd - u . Ost¬
stadt ausgeschlossen . Offerten mit

an die
_ 4A
Kinderlose Familie sucht aus 1 .

Juli oder später in der Südwest »
stadt 3 Zimmerwohnling , womönl .
oberster Stock lauch franz . Tach - ^
stuhll in gutem Hause . Hausver -
waltung kann übernommen werd ,
Off . mit Preis unt . Nr . B9069 air
die Exved . der „Bad . Presse " erb .

flUUi UUS’Kt (UllVfJCU .
Preisangabe unter Nr . B8997 ai
Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

2-3 Zimmer - Wohnung
in der Stühe des neuen Hauptbahn .
hofrS per 1 . April gesucht . Offert ,
unt . Nr . 4181 an die Exped . der
„ Bad . Presse .

"
_

*

Aeltere Dame sucht kleine Wohn ,
n »g oder 2 unmöblierte Zimmer .
WLststadt bevorzugt .

Offerten unter Nr . 58908t an
die Exped . der ..Bad . Presse '' exb.

Junges , kinderlosem
sucht großes möbl . Zimmer in d.
Näh » der Wilhelms -Paffage per
sofort , Offert , unt . Nr . 588868 au
Die Exped . der „ Bad . Presse "

.erb .
Einfach möbliertes Zimmer , u

der Nähe Hirschstraße , sofort ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabg
unter Nr . B9075 an die Exp ?d,der „ Bad . Presse " erbeten , Jtf -
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Besonders preiswerte Frühjahrs - Neuheiten Soweit Vorrat

DlUS6 aus re ‘nwo " - Pope ' ine , halsirei ,
Kinionoärmel , in allen modernen

Farben , mit andersfarbig . Kragen u . Krawatte
hübsche Farbenstellungen , auf Futter . . .

Kluse aus reinwoll . Popeline , halsfrei ,
Kimono - Aermel . Vorderschluß , in

vielen Farben . Kragen und Manschetten und
Krawatte aus Woll - Batist in römisch . Streifen

llllISP aus reinwolh Popeline , halsfrei
Raglan - Aermel , Vorderschluß

Napoleonkragen mit westenart . Eins ., Linsen -
Knöpfen , sowie Manschett . aus weiß Wollbatist

K n cp aus reinwoll . gestreift . Mousseline
Stehkragen aus besticktem Tüll ,

Umlegekragen aus einfarbigem Wollbatist ,
Krawatte aus Samtband mit Agraffe • . .

riil ISP aus reinwoll gestreift . Mousseline
halsfrei , Kragen Krawatte und

Manschetten aus einfarbigem Popeiine ,
mit Zierstichen garniert , hübsche Farben¬
stellungen , ganz auf Futter .

95

25

2
3
4
2 95

475

K | 11Cp aus reinwoll . gestreift . MousselineL,IUJV halsfrei . Kimono -Aermel , Kragen .
Krawatte und Manschetten aus weiß Woll¬
batist . ganz gefüttert . . .

RIIISP aus weiß Wollbatist . halsfrei ,uov Raglan -Aermel , Vorderschi ., mit
farbigem Seidenkragen , Seiden -Krawatte und
Seidenvorstoß an den Manschetten . . . .

Bluse aus weiß Wollcrepe . halsfrei .
Raglan - Aermel , Kragen und

Manschetten aus farbigem Wollcrepe , Westen -
Einsatz aus Tüll , mii färb . Wollcrepe besetzt

Bluse aus weiß Popeline , halsfrei - ein¬
gesetzter langer Aermel , Kragen

aus farbiger Seide , Schleife aus weißer Seide
vornherunter Zierknöpfe , ganz auf Futter

Hl 11SP aus weiß Messal - Seide , Vorder -L'/iuoV ' Schluß mit tiefem Halsaus¬
schnitt und westenartigem Einsatz mit Perl¬
knöpfen , Kragen und Manschetten mit mehr¬
farbigen Knötchen bestickt . . . . . . .

3
3
5
5
11

95

50

75

50

. aus weil } Messalne-Japon, langer
HlIISP Raglanärmel, Napoleonkragen, Vor- IO50

derschluß mit durchgeknöpftenPerl-
mutter-Knöpfen , reich mit &-jour-Arbeit verziert

_ f aus weift Messaline- Seide, halsfrei ,
HlUSe -̂raßen ’ breite Krawatteu.Manschetten, 1 050

aus weiß - farbig gestreifter Seide, ff
ganz gefüttert , sehr apart und elegant . . . .

__ aus farbiger Messaline-Seide, halsfrei ,
KJIISP Raglanärmel, Vorderschluß , weißer,

bestickter Batistfcragen , breite Schleife “
|

aus andersfarbigem Taffetband mit römischen ff
Streifen , ganz gefüttert .

_ ( aus farbiger Messaline- Seide, sehr
HJ U50 solide Qualität , halsfrei, langer Raglan- 1 O 50

ärmel, Vorderschluß mit Säumchen u . ff
Zierknöpfen garniert , ganz auf Futter .

. aus schottischer Messaline-Seide, hals-
HlUSP r̂e‘’ Vorderschluß , weißer Napoleon- 1 ^\ 50

kragen , ganz gefüttert , verschiedene ff
Farbenstellungen . . .
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■m . Liegkragen u .Stickerei - 9 85 jj Stoffen , Reform - oder Rassenhemd , I E L * L *
Garnierung . ^ eingeteilt in 4 Serien . . . . . . * "

. -. .. i Damenhemden s
.
,ota

. 1 .85
Untertaillen

iSk“ i1
s^ ”

13585d | Damenhemden ITT? ?*
?? : 1 .95

u
.«
“ s,1 Damenhemden ssr !

cku:l,smi"”“
:
' '"“ a

: 2 .45
3 j Posten trüb gewordene Wäsche besonders billig

Damen -Nachthemd
halsfrei m . Rückenstickerei
Ein- und Ansatz
Aermelstickerei

mit 325 i
Damen -Nachthemd

Geishaform mit reicher 5 ^ 5
Stickereigarnitur . . .

TtfIIIIIMIIMtttMtllMWVMVIfVlfffIlllWVfltffVttMlltVflfMitIII

Damen -Beinkleider
1 Posten elegant garnierter

Beinkleider mit hohen
Stickerei - Volants , neue Q95
Muster zum Aussuchen jL

Eine Kollektion

Büstenhalter
bedeutend unter Preis

Serie I 1 . 95 Seriell 2 . 50

Blusenschürzen
mit reich garniert . Trägem , Tupfen
Blenden - oder Bortengarnitur , aus
gestreiftem oder bedrucktem Stoff
völlige Weite u . Länge , waschecht

Stück
2 .60 2.25 1 .95 1 .65 1 .35 1 . 10

90s

iiiinnmiiiiiiiimmiiiiimiiiiiiimiiiiiiiiniiiiiimiiniimiiiiiim

I blauweiss , Tupfen mit neuem g
| Faltengürtel , mit moderner D
I Schottengarnitur §
1 Stück 1

j 3 .25 |
MuaiiauutuuuiuuuiUiUHiuimmimuum'. 'iiimuummim

Hausschürzen
aus soliden , waschechten Stoffen
mit garniertem Volant , völlig weit
mit Tasche , ausserordentlich billig

Stück 1 .45 1 .25

iiiiiiiiiimniiiiiiiiiiiiiiiHniiimiiimiiiiimiiiiiiiiiiiiumiiiiiiui

w

90 j

mit */« Arm, aus türkisch |
gemustertem Satin und jf

Satinblenden §
Stück =

3.25
uiiiiuiuiiuuiuiiiimiiuHiitumumiummmmmmmiimiuu

Eine Kollektion

Reform- Korsetts
bedeutend unter Preis

Jedes T
Stück

Kinderschürzen
aus Siamosen , gestreift , mit Kimono¬

ansatz und Bortengarnierung
Stück

Länge 45 50 55

60

904

65

954
70

1 .00
75

1 .05 1 .10 1 .15 1 .20

iiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiimiiimmimmimiiiümiiiiiiiiiHitmiiiim

JUPON
Alpacca, mit plissiertem Atlas-

Volant

Stück 2,95
iiiiiimi;!iimiiii[ii!iiili[' ii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii'iiiii'm'M"Hiim

iiiiniiiimiiiimiiiiimmiiiiiiiiiiiiiimiiiimmiiiiiiimimiiiiini

JUPON
ganz Alpacca, changeant, pliss

Volant, unten ausgebogt

Stück 3 . 90
iiiiMiiiiiiinii[iiiiniiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiMiiii|iiii[i][m

Große Ausstellung mod. Blusen - und Kleiderstoffe auf Extratischen im Parterre.
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